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2 Cents 


Wilfon gegen Trennung, 


Beitcht darauf, daß Völkerbundvertrag 
ſchon in Vorfrieden kommt. 


‚Mehr Nationen melden Hd. 


Geli:iert ven der „Wii: fe* und den „Untted Tre Alfociations”.) 

Karies, 17. März. Es iit noch nit alles im Cheriten Rat bezüglich 
des Friedensvertroges ganz im Keinen. | 

Der franzöfiiche Miniiter des Auswärtigen, Pichon, jagte, er fühle, 
dat c5 „io aut wie unmöglich” fei, das Bölferbundabfommen fonleih in 
den Morfriedensvertrag anfzunchmen: die Anficditen eingeladener neu— 
trafer Sünder und gewiiie Zufäse liefen fich nicht vor der Unterzeichnung 
des Worfriedensvertrages erledigen. Gr fünte hinzu, die Dentihen könn · 
ten erſt nach der Unterzeichnung des Hauptfriedensvertrages ihren Vor— 
Kriegszuſtand und ihre volle Bewegungsfreiheit wiedergewinnen. 

Präſident Wilſon iſt aber noch wie vor entſchieden dagegen, den 
Friedensvertrag (einſchließlich des Vorfriedens) und das Völkerbunds⸗ 
abkommen zu trennen. 

Man erwartet indeß, eine vollkommene Einigung im Ansſchuß zu 
erzielen. 
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Ienes Brüjjeler Abkommen. 


17. Neuere Berliner Nachrichten 
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Marz. ber da3 


Kopenhagen, 


Brüſſeler Abkommen beſagen, daß Deutſchland in einer Brüſſeler Bank 


60 Millionen Franken zu hinterlegen hat. Daraufhin erhält es ſogleich 
275,000 Tomnen Nahrungsmittel, und weiterhin jeden Monat 350,000 
Tonnen bis zum 1. Auguſt. (Erntezeit.) 

Bekanntlich hat Deutſchland ſeine ganze Handelsflotte vorerſt aus» 
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IDeitere Ablieferungen. 

Notterdam, 15. März. (Reripatet.) Die Verhandlungen zwiſchen 
den Alliierten und deutſchen Vertretern über die Ablieferung ſeitens 
Deutſchlands von Kali, Holz und Farbſtoffen ſind bis auf Weiteres zum 
Abſchluß gekommen, nnd Großbritannien wird etwas Kali erhalten. 
Die Unterredungen wurden ſchon am Freitag abgebrochen, weil die Al— 
liierten verlangten, Farbſtoffe ſollten nur ſolchen Fabriken entnommen 
werden, die in den von den Alliierten nicht beſetzten deutſchen Gebieten 
liegen. Die Ver. Staaten hatten an den Unterhandlungen über die Ab— 
lieferung von Kali nicht teilgnommen, aber ſie werden das wahrſcheinlich 
noch tun. 

Berlin, 17. März. Die „Tageszeitung“ berichtete, Deutſchland 
hätte, den Wiffenſtillſtandsbedingungen entſprechend, 5000 Lokomotiven 
und 150,000 Eiſenbahnwaggons an die Alliierten abgeliefert, deren Wert 
ſich auf etwa dreitauſend Millionen Mark belänft. Die prenßiſchen 
Eiſenbahnen lieferten dreiviertel dieſes Materials ab. 


Die militäriſchen Bedingungen. 
Paris 17. März. Endgiltige Beſchlußfaſſung des Oberſten Kriegs— 
rates über die militäriſchen Vorfriedensbedingungen, welche Deutſchland 
fzuerlegen ſind, iſt heute nachmittag fällig. 

Wie man hier allgemein alaubt, wird der Vertragsentiwurf um den 

März herum den deuticherr Delegaten überreicht. \ 

Opwobl man dieien Vertrag mit Deutichland „Borjrieden“ 
it er in allen weientlihen Runften und Sweden cin endgiltiger. 
Iitäar- und Martineitellung Deutichlands, jegt ſeine 
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Gr beitimmmt die Wh 


Srenzen feit und erledigt alle Fragen der Entihäadigung und der wirt: | 


M 


ſchaftlichen Freiheit. 
geheißen ijt, oder wenigſtens von einem beſtimmten Proz 
Friedensſignaturmöchte. Der Zeitraum für die Gutheißung mag min 
deſtens 40 bis 60 Tage umfaſſen. 
Solcherart wird auch Gelegenheit zur Einberufung einer Extragung 
des amerikaniſchen Kongreſſes gegeben, ſodaß der Senat handeln kann. 
Deutſchland wird aber wahrſcheinlich eine bedeutend kürzere Friſt für 
e Annahme der Bedingungen gewährt werden. 


Der Völkerbund. 


März. Die Friedenskonferenz nahm folgende Beſchlüſſe 


d 


Paris, ib. 
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„Erſtens — Es iſt wichtig, daß di 
erhalten werden, welche jetzt von den verſammelten verbündete 


vereinbart werden, und deshalb wird der Völkerbund geſchaffen, um das 


internationale Zuſammenwirken zu fördern, die Erfüllung der über— 
nommenen internationalen Verpflichtungen zu ſichern und als Schutz 
gegen den Krieg zu dienen. 

„Zweitens — Dieſe Liga ſoll als 
gemeinen Friedensvertrages betrachtet werden und ſoll jeder ziviliſ 
Nation offen man ji verlaiien f d 
fördern wird, 

„Drittens 


internationaler Nonferenz veriammteln u. 
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ab ite ihre Biele 


in weientliber Teil des 


tıfaırır mit in nynn 
chem, al Die ann, 


— 
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Orr | 
— xiaa tollen 


Mitglieder dieſer 


nf 
tolle 


n 


mit einen Sekretär beſitzen, zur Erledigung der Geſchäfte der Liga, 


während der Zeiträume zwiſchen den Konferenzen.“ 
52 Senatoren gegen Dölferbund ? 
a 


Raihington, D. E., 17. Marz. Die Gegner des Bölferbundvertra- 
acs im Senat der Ver. Staaten veriidıern, jie hätten eine ınzweidentige 
Mehrheit genen denielben. 11 Demokraten hätten offen oder privatim 


ihre Segnerichaft erklärt, nnd ankerdem 41 Repnblifaner, — zujammen 


alio 52, oder 3 mehr, als eine Majoritat im Senat ansmadıen. Keiner 
der Beaner des Vertrages könne veranlaßt werden, für die Gutheikung 
zu ſtimmen, wenn der Vertrag nicht noch wichtige Zunfase erhalte. 


Anker den Hegnern des Vertrages im aanzen joll es nad Demofraten | 
neben, welde neiwilie Ginzelheiten befampfen, doc mönen dieie jidh viel« | 


leicht noch umſtimmen laſſen. 


Spanien und Friedenskonferenz. 
Madrid, 17. März. Das ſpaniſche Kabinett wird heute den Bericht 
eines Sonderausſchuſſes genau prüfen, der ihm bezüglich der Beteiligung 
Spaniens am Vöolkerbund unterbreitet wurde. Die Regierung hat ſich 


faſt ganz mit Pröſident Wilſons Vorſchlägen einverſtanden erklärt, aber 
ſie hat ihre Entſcheidung bezüglich der Verringerung der Rüſtungen und 
der Mitglieder des Völker- 


15 


der Beitimmmmaen der Truppenitärfe jeite 
bundes noch nicht getroffen. Die Regierung wird jedenfalls endgilrige 
Sarantieen iiber Spaniens Sitite und über das fpaniiche Proteftorat, 
Wehrfraft verlangen. 


mi 


0 = ; 
Auch Shweden fit Delegaten. 
Stodbolm, 17. März. Als Antwort aut die Einladung der yrie- 
Bensfonferenz an die Neutralen, 
iprehung über den Bölterbuind 
demgemäß entſprochen. Sie ernannte als Vertreter den ſchwediſfchen 
Geſandten in London Graf Wrangel und ihren Geſandten Ehrenvaerd 
in Varis, F 
rüheren Richter v. Wuerttemberg 


Halten deutſche Schiffe feſt. 

Santjago, 17. März. Der chileniſche Miniſter des Auswärtigen 
benachrichtigle die Eigentümer der, in chileniſchen Häfen internierten 
deutſchen Schiffe, daß der Oberſte Rat der Pariſer Friedenskonferenz 
das Recht Chiles beſtritt, die Schiffe an ſie auszuliefern, und daß die 
chileniſche Regierung nach einem Uebereinkommen mit dem Oberſten Rat 
diefelben an die Ver. Staaten ausliefern werde, ſobald von dieſen das 
Verlangen geſtellt werde. Die Mannſchaften wurden, gegen den Proteſt 
des deutſchen Geſandten, gezwungen, die deutſche Flagge zu ſtreichen. 


ſowie über ſeine 
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Doch tritt er nicht in Kraft, ehe er von allen gute | 
entſatz der 


dationen 


ſich periodiſch zu 
eine ſtändige Organiſation 
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Chicago, Montag, den 17. März 1919. — % 5 Uhr Ausgabe 


| „Independent Boters’ NAii’n.” hielt 


| 
| 
| ihren eriten Ainnvent ab. 


| 
| 
| 

Berlief durchaus harmoniſch. 


Außerdem wurde Ganſchow als Kandi— 
dat für Schatzmeiſter und G. B. 
Holmes für das Stadtrichteramt in— 
doſſiert. — Die Grundſatzerklärung. 


Thompſon indoſſiert. | 
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| Tie „Independent VBoters Aiio: | 


ctatton“ 
Countn, 
|bon chma SU deutichen Vereinen der 
Stadt zuiammenickt, bat 
Ihren geitern nachmittag in der 
Nordieite Turnhalle abgehaltenen 


von Chicago und Coof 


die jih aus Mitgliedern | 


| 


ſich in 


a . ._. 
Sahresfonvent, dem eriten feit der | 
im legten Herbit vollzogenen Grün- | 


dung der Bereinigung, fir William 


Sale Thompfon als Mayorsfandi- | 


dat erklärt und auch noch zwei wei 


tere Kandidaten der republifaniichen 


\Bartei für die am 1. April itattfin- 
Idende Stadtwahl indojitert, nämlich 
William Ganſchow für das Amt des 
Stadtſchatzmeiſters und G. B. Hol— 
mes für das Amt eines Stadtrich 
ſters. Für das Stadtſchreiberamt 
wurde keine Empfehlung gemacht, 


da man die von den Republikanern 


didaien beide für gleich befähigt 
| hielt, 


Die Indoſſierung Thompſons, 
ſowie der beiden anderen Kandida— 
ten geſchah einſtimmig und ohne 
jede Oppoſcon, wie denn über— 


genden Geſchäfte, wie Wahl der Be— 
amten und der Mitglieder des Voll— 
ziehungsausſchuſſes, Annahme der 
Grundſatzerklärung und Nebenge— 
ſetze in durchaus harmoniſcher 
Weiſe verlief. 

| Grötfnet murde die Konvention 
|von Serrn Wilhelm Stramer, der 
den Borftg führte und eine Anipra- 
che hielt, in welcher er den Zweck 
des Konvents und die Ziele erklärte, 
welche die „Independent Voters' 
Aſſociation“ anſtrebe, nämlich För— 
derung des öffentlichen Gemein— 
wohls, eine ehrliche Politik, unbe— 
\ichränftes Stimmreht tür die 
rauen md periönliche reiheit, 
wie dies auch in der ſpäter ange» 
nommenen Grundſatzerklärung der 
Vereinigung beſtimmt wird. Auch 
wies der Redner auf die Nebenge— 
ſebe hin, die beſtimmen, daß kein 
Beamter und 
„Independent Voters' Aſſociation“ 
ein politiſches Amt bekleiden, oder 
Kandidat für ein ſolches ſein darf. 
Dieſe Beſtimmung, ſaogte er, verhin— 
dere, daß ein „innerer Ring“ ent— 


—— die Erledigung aller vorlie- | 


I 


und Demokraten aufgeſtellten Kan- bogendiviſion“, 


vordrang, bis er, nachdem er im Ganzen neunmal verwundet worden 
war, ſelbjt zuſammenbrach. 
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heit der Volksmaſſen, weil Lloyd George und ſein Koalitionskabinett die | 


| 
| 


feiıt Mitalied der | 


| 


\itehe, der die Vereinigung zu' ſelbſt-⸗ 


ſüchtigen Zwecken ausnützen könnte. 
Es wurden hierauf ein Beglau— 


bigungs- und ein Nominationsaus— 


ſchuß von dem Voriikenden ernannt. |, _. i 
| Ilonferenz gelar 


| Dem eriteren achörten an die Dele- 
'naten Fred Rüdel, William Rehr 
lad Henry Straft, während der No: 

die TDelegaten 
E. Nobgen, Her- 
Heinrich Sieber 

zu Mitgliedern 
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minationsausſchuß 
„H. P. Runkel. P. 
Tavernier, 

und Adolph Gill 
zählte. 

Waährend die beiden Ausjſchüſſe 
jan der Arbeit waren, hielt Delegat 
JA. C. Wehrwein eine Anſprache, in 
deren Verlauf er eine Lanze brach 
für die Deutſchamerikaner, die er 
als gute patriotiſche Bürger ſchil— 
derte und die anweſenden Delega— 
ten ermahnte, dafür zu ſorgen, daß 
die „Independent Voters' 


tion’ 
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ar Einfluß gewinne, 

Inzwiſchen hatte der Beglaubi— 
gungsausſchuß ſeine Arbeit beendet 
und berichtete nun, daß 56 Delega— 
ten, darunter ein weiblicher, näm 
lich Frau Auguſte Kukelien, zu Sitz 
und Stimmoe berechtigt ſeien. 

Kramer wird Präſident. 
Das Verleſen der Grundſatzerklä— 
rung und der Nebengeſetze ſtand zu— 
nächſt auf der Tagesordnung der 
Konvention. Beide wurden einſtim— 


nr ö 
|mig angenommen, worauf mon zur |Q- Caffe Ziraz 0 
en ige : —* La Salle Straße eine Sitzung ab, 
Beamenwahl ſchritt, die das folgende er Sitzung 


Reſultat hatte: 

Wilhelm Kramer, Präſident. 

A. C. Wehrwein, Vizepräſident. 

Martin Flucke, Sekretär. 

Adolph Gill, Schatzmeiſter. 
de? 

wurden 


I 
Noll 


Mitgl'edern 
gsausſchuſſes 


Zu 
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Frieſenhahn, P. 


* 
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2. 


Kraft, Fr 


&. Sommerfeld, 


Ihomas Pilgram, Felir Korkel, 9. 
IP. NAunfel, Kohn Blefling, Peter 
Barth, Alfred Wild, fered Heh, Theo, 
'Spühler, Willtam Klatte, 8. Bönide 
lund Frau Auguſte Kukelien. 

Die zuerſt genannten zehn Mit— 
glieder des Ausſchuſſes ſind auf die 
Dauer von zwei Jahren ernannt 
worden, die anderen auf ein Jahr. 

Schließlich kam dann die Stel— 
lungnahme der Vereinigung zu den 

Kandidaten für die Stadtwahl zur 


| 


| 


Affocta= | 
jtarfer werde und innmer mehr | 


Hichmerer 


widerfahren laſſen. 


Agitation zu entwerfen. 


| 
| 


; N ir fahrt dadurch fördern, daß wir uns| Aunnoie: 
nannt: Charles Pegenau, 9. %.|jere Mitbürger ermutigen, ihre ıraz= | beut 
Nebaen, William | türlichen 
Delegaten zu einer nichtamtlichen Be. !Rehr, Julius Schmidt, Herman Ta⸗Rechte auszuüben in allen Fragen 
nak Paris zu enden, hat Schweden | beriier, Heinrich Hieber, Fred Rüdel, von öffentlicher Wichtigkeit, ohne Be⸗abend lälter und teilweiſe bewöllt. 
Heinrich rückſichtigung 
anf Kramer, Ch. Clauſſen, Raſſe oder politiſcher Parteiange- 
< N f L (> a‘ 9 Q — 
ſowie die Deputierten Branting, Baron Adelsvaerd und den Joſeph Stein, Auguſt Lakemacher, hörigteit. 


Grenzen, welcher heute vom oberſten Rat beraten wird, gibt Deutichland | 


men, nachdem die Delegaten Runkel, ] poliſierung 
Anſprachen gehalten und die von dem 


pfehlungen begrundet hatten. 
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Heikle Rheinlandfrage. 


Mas zum Abbruch der Friedensverhaud— 
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RETTET RITTER IE UNE 
Underwird & Underwood, 


Der Straßenbahuftreik in New Jerſey. 
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Sohn M. Hubbard uberichren. | 


Derihing nimmt von Truppen Zibjchied. 

Koblenz, 16. März, General PBeribing, der am Samstag die ame 
rifaniihen Truppen auf de weitlichen Ufer des Rheins in der Nabe | | 
von Koblenz beiichtiate, richtete befonders herzlibe Worte an die „Regen- | ls er fich auf dem Wege zum | 
die bereits Norfchrungen trifft, anfangs April die Rüd- TBundesaebäude befand, geriet heute | 
anzutreten, Er wünjchte allen Offizieren | morgen an Jadlon Boulevard und | 
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Beſinden des ſchon beiahrten Hilfs 
poitmeiiters iſe ſehr bedenklich. 


n3 


reiie nach den Ver. Staaten 


. , J —* ⁊ RT y .. Io 4 er or * re | - ’ ä . .. a ‘ * in 
und Soldaten, die ia fait jämtlich wieder in das Zivilleben zurütreten | Wabafh Apenue der 72jährige Hilfs: NDR Guſtav N 
werden, viel Glück für die Zukunft. 


Gr erieilte Verdiewitmedaillen an !pojtmetiter Sobn H. Hubbard, 


und heitete die Niongrei-Ehrenmedaille dent Ktorporal Sidney Mauming land Batern, 640 Plymoutl 
vom 167, Infanterteregiment an die Brujt, der, nachdem die Offiziere | Court. Che es dem Lenker des Ge 
der Kamvaaınie bei einem Angriff am Onrea gefallen oder verwundet | fährts, John Nine, möglich war, dies 
worden ivaren, ich au die Spike der Leute stellte md mit ihnen siegreich | Jes zum Halten zu bringen, hatte der | 
|&rei3 einen Bruch de Schulterblat- 
Ites, einen Hüftendruh und wahr 
ſcheinlich auch innerliche Verlehungen 
gen vorher angekündigt worden war, wurde von zoahlreichen ſerlitten. Er wurde dem St. 
die ſich auf den umliegenden Höhen eingefunden hatten, beobachtet, und Lukas Hoſpital überführt, 
General Perſhing wurde in Döriern, durch die er fuhr, ſehr freundlich Aerzte ſeinen Zuſtand für bedenklich 
mit „Hochs“ begrüßt. halten. 


er Hubbard fteht feit vierzig Jahren in 
Slord George erleidet jchwere KTiederlage. | 


| Dieniten der Bundespoft, er var be- 
a u * ie —— * tannt als d Santa Claus“ der 
London, 17. Marz. Sr der Erjakwahl in Weit Leyton tt der von | ee en die 
Bremier Llond George warm empfohlene Toryfandidat von einem 1me« |‘ IR MERGERGDEHDI. U: SER NEEREUNR NED, DES 
en 2 = : ee Mehrhei 2 3 lan dieſen Freund der Kinder adreſ— 
abhängigen Liberalen mit gewaltiger Mehrheit geſchlagen worden. Die — —⸗ 
Wahl zeigte einen ungeheuren Umſchmung in der öffentlichen Meinumng aien eieen eet iu 
fett Iettem. Dezember, ımd die unabhängigen Liberalen verfichern, das Apſa 2 einen beriichtichtiat 
ahleracbnis fer die Sandichrift an der Wand, bemeife die Unzufrieden ann WER ar — 
— JIouroen. 
Während er geſtern in dem hinte 
oche wer: | sahrend er aettern in dem hinter 


Iſeinem Hauſe, Nr. 1415 Newberry 
Avenue, beſindlichen Stalle beſchäf— 
tigt war, glitt der 45jäͤhrige Kutſcher 
Edward Morek 
daß er die Hüfte brach. Er fand 
Aufnahme im Countyhoſpital. 

Von einem 


\ “ 
ci, 


Die Beiichtigqung der Trupven, die auch bon allen dentichen Zeitun 


— 


Deutſchen, nach 


IPrr 
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emadhten Wahlveriprechen nicht gehalten haben. In diefer U 
den auch die Kohfengräber von Enaland itber einen allgememen 
ſtand entſcheiden. 


Die Deutſchen und die Polen. 


Paris, 17. März. Der Bericht der Kommiſſion für die polniſchen 
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Oſtſee, der Oſtpreußen vom übrigen Deutſchland abichneidet. N Straße der 55jährige John Goran, 

preußen ſoll zum Schutze der Polen fein Militär gehalten werden dürfen. Nr. 1301 S. State Stra*e, überfab: 
Die Kommiſſion ſchlägt auch vor, daß den 600,000 proteſtantiſchen ren und ſofort getötet. 

„Bolen“ in der maluriiden Seeregion geitattet merde, durch eine Bolf3-| Lebensgefährliche Verlehungen er 

abſtimmung zu entſcheiden, ob ſie zu dem fatholiichen Wolen oder dem | fitt die jährige Frau R. G. Evans, 

protejtantiichen Deutichland gehören mwollcıt. |Nr. 40 D. 7: 
Proteitantiihe Polen hatten eine Denfichrirt | 


>+ 
TOT, 


Oft Pr 


— 


19, @ 
an 
worin ſie um Zuweiſung an den neuen polnischen | von einem von Charles 
I|Nr. 2344 ©. 
IRraftiwagen, über ven Haufen qe= 
ur Weillaion zannt wurde Sie wurde nad dem 
Der bisherige Boll-|auf ihr. Befähigung prüfen, ebenfol“ er ing Yu 
ziehungsausſchuß der Wereinigung Jauch ihr Berhalten in Fragen der | yrpun 2a & Ale . = er 2 eu 
hatte fich jchon por der Komdention | perfünlichen Freiheit md iofalen | ger ee * ee E e- 2 — 
eigehend mit der Angelsgenheit be= | Celbfiregierung. = — — ar erst 
faßt, und die von ihm gemachten, „Wir unterjtüten jede Bewegung |; — 5 Wathingion AM: —— 
Empfehlungen wurden ohne jede Op- gegen die Annahme von Prohi * ee Brenz —— 
poſition von dem Konvent angenom- dilionsgeſetzen und gegen die Mono⸗Runden und mit mehreren tiefen 
— Mirkaruinn. | Hopfiwunden behaftet, aufasfunden. 
öffentlicher — er im Srpamahl 
iwie Straßen: und Hodh-!- 0...” v. wo En — 
elefirifche und © heben U einen Mob U war, 
er gu ornYaich u ac eine Wol IC 
RER Re VENEN | Diron will nicht willen, iwie er zu 
ven Winden: fam. Bisher 
noch nicht feitaeitellt werden, ob ein 
Unfall oder eine Priiaelet vorliegt. 


m 
un 
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taat baten. 70. 


Erörterung, mit dem oben angeführ— Parteiangehörigkeit 
ten Ergebnis. D 


I) 


MWehrmwein, Hiever und Wehr kurze tungen, 
bahnen, 


tuna, Tel 


Vollziehungsausſchuß gemachten Em- 
Dele 
gat Runtel faate, er jet ein Demp= | u 
trat und habe vor vier Jahren fie | Member u the Associate Press. 
Smeiher geftimmt, diesmal aber trete) TheAssociateu Press is exclusively 
er für Thompfon ein, weil diefer in jentitled to the use for repubileation 
Zeit den Deutfchameri- \o“ allnews dispatehes eredited to it 
tanern habe Recht und Gerechtiafeit |o° nat otherwise eredited in this 
!paper, and also the local news pub- 
ishod herein. | 


Es 
14 
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Tagen erlitt, als fie im ihrer elter 
fihen Wohnuna, Nr. 10138 Muste- 
gon Menue, einen Keifel voll heißen 
Dalfers vom Herd rif, erlan heute 
m County Holpital die wierjähriae 
Anna Ogeyamezak. 


J— 
C 


| 
| 
| 


Art Antrag dei Deleaaten Ta- |! 
bernier wurde zulekt noch ein Bes ET 
Ihlußantrag angenommen, der die, — Der Oalltdirigent. — „Sie neh 
Mitglieder der Vereinigung anweilt, men auf einmal die Tempi bedeutend 
gegen das Schließen der Schank- raſcher, verehrter Meiſter!“ Im 
lokale zu ſtimmen. Vertrauen, ich möchte nicht gern den 
Der Vollziehungsausſchuß hält letzten Zug verfehlen!“ Ueberſchwemmung in allen Uferſtädten. 


* * N 5 J * u nn i 
heute adent in Wiltens Halle aiı der | | Familien müſſen ausziehen. 
— | 
| 
| 
I 


— tl. 


| — 
| Hoqhfſtut des Deoplaines. 


u trage ee | Wie alljährlich im Frühlina, wenn 
um weitere Pläne für die beaoimeie x 
vereinen, tjt der Desplaines aus ſei— 
nen Ufern getreten und Hat große 
Streden unter Waffer gefegt. 


Die Grundinkerklärung. Den nu “. | 
bon dem Sondbent anaenom 


Chicago und Umgegend: Regen heute | 
ee Grundfaherfläruna hat folgen: | nachmittag, heute abend und morgen im 
den Wortlaut: 


| 
| dligemeinen flar. SKälter heute abend, 
„Wir wollen die öffentliche Wohl: 


4 
k 


| Mindeitluftwärme etivn 32 rad, Heıtte | u ‚böber gelegenen Stätten ziehen, 
Iabend abflauender Norbweitwind. | William Yartivig verlor fein ganzes 
Alar —— Hühnervolk, 153 Stück, 
— re nee: Au allgemeinen flar enge | trinken, bei Foreſt Home reicht das 
verfaſſungsmäßigen abend rd inoraen, Heute abend Falter, mor-| Waffer fait bis an die Oberfläche | 
 Fnpiana: SHogen beute macmittap, heute des Friedhofs, die Gegend der Archer 
Morgen und Cicero Ave. iſt ein See, und 
„nahmittan; Witbolde haben dort allerlei Cchil: | 
a —— Pe wie „Dies ift trodenes Gebiet“, ' 
„Fiſchen verboten“, im überſchwemm⸗ 
ten Gebiet angebꝛacht. Foreſt Park 
jund alle bie anderen Vorftädte a:: | 
dem Fluß find teils überfchwenmmt, | 
teils von Weberfchwennmung bedroht. | 
Bei Niverfide ift der Wafjerfpieael 
nur no) zwei yuß unter der Brücke 
iber Burlington Bahn. 


hertte 


— 
Morgen, 


und 


flar umd fälter, 

Nieder Midtaan: Negen heute 
| und abend; Tälter heute abend, 
und fälter. 

Zonnenuntergnang, beutce: 5:5 

Sonnenaufgang, morgen: C 

Mondaufgang: Heute abend 


Temperaturitand. 


bon Nationalität, | 


„Wir unterjtügen folche Beiveguns | 
gen, bie eö den Mitgliedern, Klubs | 
vg — — TE | Nacjitehend der Temperaturitand nach 

IXdie un 3 den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
Demofratie einzutreten. von geitern nachmittag 8 Uhr an: 

„Wir befürworten das uber] 3 Une madu.......66] 2 Ui: morgens. ...d 
Ihränfte Stimmredht der Frauen| 5 une madın....oe]| 4 in morgens...e 
und mollen darauf hinmirlen, daß ; Ubr abenbß......60| .F.be morgene. ... 
bie Sozialen, Verhältuiffe aller Alaf:| - BE Abenas.. Die mergenb. 
fen gebefjert werben. 9 lior, adendd br Ben 

„Wir werben Kandidaten für df- En 
fentliche Aemier ohne Unterſchied der 


* 
⁊ 


Br - or —2 — 2 eier 
I ers Hbr morgene....At]| bes ‚neuen. KRaffeehaufes ;ift im red) 


1 
1 47 | 
he mimans: do anmutendem (X)arodftil gehalten, 


1 
2 
1 Uhr miergend: ...44 


Nr 

| 
|den Brigadegeneral Douglas Mac Arthur und den Oberit Willtam |7215 Coled Avenue, unter die Räder | 
Suabes jr., ferner 16 Verdienjtfreize an Tffiziere und Mannicdaften, |eines Kraftlaftwagens der Nem Eng: | 


vo die 


Nye wurde nicht verhaftet. | 


jo unalüdlih aus, | 


i : Straßenbahnmwogen | 
eine Landverbindung uber den, den Polen zugeiprodenen Zugang Zur | wurde an der 12. Strahe und Sate 


.. | 
re als Ite un der | 
die Friedens- 73. Straße und Cottage Grove Ave. 
Swanſon, 


Straße, gelenkten 


überführt, | 


fonnte | 


Brandivunden, Die fie vor einigen | 


Schneeſchmelze und "tarler Reaen jich | 


Sn 


River Foreit mußten zwölf Familien | 


durh Er: | 
worden, und die Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Koſh 


lnugen durch Deutſchland führen. 


Das Treiben der Spartaker. 
Gelieſert von der „Aſſoeilerten Preſſer und den JUnited Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 17. März. Eine entſcheidende Probefrage für die deutſchen 
elegaten der Friedenskonferenz dürfte die Verfügung über das weſt— 
liche Ufer des Rheines werden. Wie es heißt, werden die deutſchen De— 
legaten ermächtigt, die Verhandlungen abzubrechen, wenn ihnen dieſer 
Gegenſtand aufgedrängt wird; und wie es ferner heißt, wird in dieſem 
Falle das deutſche Kabinett die Delegaten unterſtützen und, falls die 
dentſche Nationalverſammlung eine andere Stellung nimmt, abdanken. 
Weimar, 17. März. In der Nationalverſammlung interpellierten 
Abgeordnete der Rechten und des Zentrums im Laufe der Debatten die 
Regierung über den in verſchiedenen Staaten gemachten Verſuch, den 
Religionsunterricht in den Schulen abzuſchaffen. Sie kritiſierten ſcharf 
und verlangten, daß die Regierung einſchreite. 

Der Mehrheitsſozialiſt Hellmann erklärte, die Kirche ſei wie alle 
ſozialen Inſtitutionen Veränderungen unterworfen und werde eventuell 
verſchwinden. 

Kultusminiſter Bell antwortete für die Regierung, daß dies An— 


D 
—28 


gelegenheiten der einzelnen Staaten ſei, in die ſich die Reichsregierung 
nicht einmiſchen könne. 


I 


Die Sache werde durch die VBerfafiung geregelt 


werden. 


Berlin, 17. März. (Ueber Kopenhagen.) Der Befehl des dentſchen 
oske zur Hinrichtung von Perſonen, welche 
Waffen beſitzen und gegen die Regiernng kämpfen, iſt rückgängig gemacht 
worden. 


London, 17. März. Britiſche Korreſpondenten in Berlin ſenden 


neuerdings Sonderdepeſchen, welche behanpten, die Unterdrückung des 


neueſten Spartakerausbruches daſelbſt habe gezeigt, daß eine militariſtiſche 
und monarchiſtiſche Reaktionsbewegnug im Wachſen ſei und die nene Re— 
gierung überſchatte! 

Es heißt abermals, Präſident Ebert, Kanzler Scheidemann und 
Kriegsminiſter Noske ſeien nur Marionetten der Militärkaſte, deren Füh— 
rer jetzt die wirklichen Statihalter Deuftſchlands ſeien und auch die Edikte 
verfaßten, die von Kanzler Scheidemann und ſeinen Kollegen nur unter— 
zeichnet würden. 

Ferner wird behauptet, die Einnahme der Berliner Norftadt Lichten- 
berg ſei gefliſſentlich in die Lange gezogen worden, damit man die. Spar- 
tafer deito gründlidher ausroiten fönne, Auch werden die früheren Mel: - 
dungen über Greueltaten der Spartafer bezweifelt oder geradezu a& 
euanet. Sogar der „Borwarts” foll neuerdings die beireffenden. At 
aaben übertrieben erflärt haben. — 

Es ſoll hochgradige Erbitterung 


1 
DEINEN, 


| 
| 
| 
| 


— 


die Regierungstruppen 


gegen 

Am gehäſſigſten gegen die deutſche Regierung äußert ſich der Kor— 
reſpondent der Londoner „Daily Mail“. Er ſagt, Herrn Noske's Streit 
kräfte ſeien durch Beſtechungen und durch das Verſprechen großer Rationen 
aufgebracht worden, Die Spartaferempörung werde ficherlic Im Stets 
‚ veritärfter Murlage wieder ausbredhen, wer nicht geradezu ein Wumder 
vpomere. 


Spartaker-Handſtreich verhütet. 
Boaſel, 17. März. Schleſiſche Truppen haben im Auftrage des 
Zentralſoldatenrats die öffentlichen Gebäude in Breslau beſetzt, weil 
entdeckt wurde, daß Spartakerführer aus Berlin eintrafen in der Wſicht, 
ſich der Gebäude zu bemächtigen und die Stadt der Plünderung preis— 
zugeben. 


— 124 — 4 
Opfer von Alliierten-CLuftangriffen 
Kopenhagen, 17. März. Nach in Berlin veröffentlichten amtlichen 
Zuſammenſtellungen wurden bis zum 6. November 1918 durch Quft- 
anariffe der Alliierten auf deutichenm Gebiete 729 Berfonen getötet und 
1,794 vermundet. 


ITeues Kabinet für Deutichöfterreich. 
Sobenbagen, Sonntag, 16. März. Wiener Depeichen melden, daf 
die deutſchöſterreichiſche Nationalverſammlung einſtimmig den Kanzler 
Renner beauftragt hat, ein neues Kabinett zu bilden. 


Nahrungsmittel für Deutſchöſterreicher. 


Di 
LI 


Balel, Schweiz, 17. März. e „interalliierten Nahrungsmittel« 
ı lonumtilion bat ihre Verbandlungen tı ten abgeidhloiien mit dem Er» 
gebnis, da Deutich Defterreich der Irieit tägfih fünf große Ladungen 
ı Setreide erhalten wird. Es wurden aud Mittel und Wege vereinbart, 
umeinen Kredit ven dreiiia Millionen Dollars zur eröffnen. Herbert 
Sooder, Borfiger des Dderiten Nanrııngsmittelrat, hat das Ueber— 
einfonmen unterzeichnet. 


Böhmen Iynchen Generali Arnim? 


Kopenhagen, 17. Marz. Meldunaen ans Ach, Weit-Böhmen, welche 
od) der Vejtätigung bedürfen, jagen, dat ein bohmiicher Pöbelhanfe den 
; befannten dentichen General v. Arnim mit Knütteln totgeſchlagen Habe! 


X 
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(Als Befehlshaber des 4. deutſchen Armeekorps leitete General v. 
Arnim im letzten April die erfolgloſe Angriffsbewegung gegen Yern. 
Spät im November führte er, wie es bieh, eine Gegenrebolution ht 
Deutſchland, welche bezweckte, Kaiſer Wilhelm wieder auf den Thron zu 
ſetzen. Im Juni 1905 hatte Graf v. Arnim Chicago beſucht; er 
war damals auf einer Weltreiſe, zuſammen mit Graf Fritz Urich v. 
Bismarck Bohlan, einem Verwandten von Fürſt Bismarck.) 
Ar? 


Sotten beanjpruchen Sieae. 

Nopenbagen, 17. März. Mus dem letttichen Sanptauartier murde 
berichtet, dah; Tettiihe Irmpen gegen Mitau vorrücken, und daß ſie be— 
reits die Städte Kandau und Jabeln beſetzt haben. Dadurch iſt der 
Rückuzg der Boſchewiki im nördlichen Kurland in der Richtung auf Mi— 
tau und Riga ſehr bedroht worden. Einer Berliner Depeſche zufolge 
ſind die Bolſchewiki auch im Gebiet zwiſchen Kopno und Vilna geſchlagen 


edary und Schaulen iſt 


1 


4— 
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wrlorei 


Bolihewifi:- Bewegung in Ebina. 

Befing, 17. März, Die binefiihe Regierung ift beunruhigt über 
eine Nachricht aus Petersburg, der zufolge ein dhineiiicher. Arbeiterbimd 
mit 60,000 Mitaliedern aebildet worden it, um revoluticnäre Propa- 
ganda zu treiben und in China Sorwicts zu gründen. 

New Norf, 17. März. Bundesjenator France von Maryland wurde 
geitern in der Churdy of the Mefitah während eines Vortrages, indem 
er für den Widerruf des Spionanerefokes eittirat, bon Zubörern um 
feine Ansicht über die Verurteilung von Eugene Tebs befragt, und als 
er außiveichend antivortete, mit Zurufen, wie. „die Mitglieder des Kon 
areiles find Rarafiten“ unterbrochen. Auf die Frage, was für eine beiferg 
Regierung als die amerifaniiche man sich itberhaupt deufen Fönne, eriield 
er von Männern und Frauen die Antwort „Somiet! Somietl" Beifaf 
fand ein Redner mit der Erflärung, dak Revolutionen nicht dur) Meder 
jondern durch Zuftände perurfacht würden. 


Ihnen ı gegangen. 





Damenſchuhe. 


Doamenſchuhe, cbenfalls 
Gucb ſor Madchen — in 
— * — I 
e in Größen 
kön 24 bis au 6 — 16 
I 3. rte — bet 
Berlauf 
das Paar zu 


IR BEUTE 


Kauft während diefes Verfau 


EB Yicgen oder © 


Muslin — Yard breit, ungebleihte Standard , 


Dmalität, renul. 19 Wert, 
Grenze, ipeziell die Hard zu 


Gomforter Bati?, 72 bei 90 grop, 


weiches elaftifhes Sheet, volle 233 
Pfund ſchwer, wert $1.19, 
fpeziell zu 


Schürzen⸗Gingham — Beſter amerikaniſcher indigo 


blauer, Staple Checks, wert 236, 1 
die Grenze, Dienstag die Yard zu 
Ö g U { 


Kleider-Singham, neumodiihe Ze— 
pbnr Ched3, Streifen und Plaids, 


eine feine Nusivahl, 27e 173c 


Nahiloſe Bettücher, weicher Finiſh, 
Stück an einen Kunden— 
Größe 81 bei 105, wert $2.27 
Größe 90 bei 


Mercerised 
Marauilette, 36 
Sell Breit in 
weiß, Sibneo 
Ectu 
Lange 
reguläre 
Errie 
Pate zu 


Kindermäniel. 
Frügiahrd-Mäntei für 

ebepberd Chede, die n 

Modelle, garitc 


Salhen, gm 


6-14, $5 Werte Allen. . 
Braſſieres. 
Muiterpraden — beiekt mit < 
rei und Spiken — Tır ST 
fen — reguläre 75 
 tpezteli am Di: 
t 
(a. 2 
Smeater?. 
Woücae Smeniers für Kinder -—— 
mit Shewi Kcageın und Gürtel — 
Ausidug porn ber $1.50 Zuelität — 


het bem Lerlauf am Diens 69€ 


au Rn 
Kinderſchuhe. 
nhiarbige Kin Bamps — wilt twei- 
Sen ZußsDberteilen — bandgewens 
dete Sohlen — in Größen bon 3 bis 
zu 8 — $1.50 Werte — om ge 
BR .Dier?iog dad Paar MM... 


In, unſerem tage 
Baſement. 


M 
RU 


ar 
V 
en 
til 
SI 


ib 


... 


Kitchen Klenzce — des rühmith 


belanntie — pesicil am 
— Tüchfen an cine 
die Püchle berfauit zu 
nur 
Diebliiche — 
em Blech 
— ein wirlliche 
ziell bei dem Ve 
Diendtag Al ..... 
Toilet Vapier — 
verforierte Bogen 
ı 108 Rolien 
ı bielefben am 


Rolle Alt... 


TIEFE 


— — — — — — — 
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—X Marh. 


Roman von Hermann Seiserg. 


(A. Fortſehung.) 
Endlich raffte ſich Simon auf. Er 
wollte jegt gleich in Loris Wohnung | 
fahren. Sa, jo wat es gut! Cr ja) 
Bach, ob er genügend Geld bet Tid) 

be, jo viel wenigſtens 


tgften3, Da er einer | 


eunblihen Miene ficher ivar — 
velche Summen hatte ihm das Teu⸗ 


elsweib ſchon gekoſtet! — rief nach 


em jungen Mann, gab Auftrag, die 
Türen forgfältig zu ſchließen, ver⸗ 
an 


Feß das Kontor und beſtieg 
Ber Ede der Voß⸗ und Königgrätzer⸗ 
fraße einen Wagen. 

« Lori wohnte in 


ben Wirkfamteit. | 
äne Nuzahl elegant eingerichteter 

emächer, hatte eine Jungfer ud 
ein Mädchen 


tänner jebr bequem einzurichten. 


= Weber ihre Zukunft dachte fie mich: | 


+ır 
sis 


ellzubiel nad, menigiiens nicht 


iratsgebanken zu befnäftigen. Und 
Tvdenfalls wollte fie 
Feihen. und momög! 
fehenen Man e 
Simon war nicht der erite, der ſick 
ihr zu dieſem Zwecke genähert hat 
Der er war von den bisherigen Be 
derbern der reichſte. Ein beſonderes 
atereſſe empfand ſie nicht für ihn, 
Iſchweige denn Liebe, aber fie mußte, 
werde ihr durch ſein Geld min⸗ 
— die Stellung verſchaffen, die 
Fe jeht in der Geſellſchaft einnahm. 


ich auch ange— 


y 
> 
e 


Anbererſeits war ſie aber auch ent⸗ 
Eloſſen, eben wegen dieſen Man— 
bitten. — Wolfen 


rt 
11 


bels an mirflicer Zuneigung 15 
ur zu erböreit, wenn ſie ſich aleich- 


geitig der Sorge für ihre Yamilie it, 
Ber von Ignis richtig erörterten 


weiſe entledigen konnte. 


Wie jeder Menſch beſaß auch ſie vi m 
verwiſchte ſich der 
eine wirkliche Pietät für die \shrigen. druck ‚eb’nfo ſchnell wieder, als die ſch 
Aber die Theaierverhältniſſe halten Jungfer mit oezmungener Gleich: | © 
egoiſtiſch und zu einem | 

n acht. | 


„ta 
Lil 


gute Seiten und zu ihnen gehö 


fie allmählich und 
in äußerlichen Geſchöpf gema 
So hauien namenilich auch ihre 
Künfte in ber Ausbeutung ber Män- 
ner immer mehr zugenommen, und 
Dinge, die ihr od) vor Jahren nicht 
halten in ben Sinn fommen können, 


7 


Te 


Wir geben Guh den Rat — \ 
Kauft Baummollitoffe jest — 


90, mert $2.00, 


neuer 
Fan sayy La Bann alleine 
ſpeziell das Paar offorier: 


— 


detz⸗-GWardinen, hübſch beränderte Muiter, mit 
1.00 — ipeziell das Paar 


offeriert zu .. 


ecr 
Muſtern, ſtarlke lockſtitched Kanten, 


Paar negiell zu 


einen Kauf 


gemacht aus 
felider Drabtboden 


. Grepe 
a 


a . Ye 8 9 
— wir perlatie iötch be - Werte Did su si ME Sa 
Dienstag 5c ri dem Bcrlau rt * Kr f | 
nun 107 stag ai J J Kg —* * 
= i EEE Er EEE EN LTR ETF 
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ſich ihrer 


plump und ausfallend, oder griff zu 
Miiteln, von denen ſie eine Probe 


der 
Die Etagentiür war angelehnt und 


Fräulein zu ſprechen 
| Dart 


an 


ticht meit bon der Stätte i täg⸗ 
Simon 
‚d 


zu ihrer Bedienung, | 
Ind mußte ich da3 Leben durch fluae | 

usnußung der um fie merbenben | 
5 chen fich entfernt hatt 


lange, bevor fie zurüdfehrte. Simon 
Bem Sinne, daf fie es für notwendig | 
jelt, fich Schon jegt mit ernfihaften | 
gefapten, kokeit 
nur einem ſehr 


ihre Hand reichen! , 


arte, 


Knabenſchuhe. 


Knaben ſchuhe 9% 
madt aus PVatent⸗Kalb⸗ 
leder — folide Lederſoh— 
len in Größen bon 
10 Bis zu 18 — es find 
wirllide 82.00 Werte — 
bei dieſem 
lauf, das Paar.. 


ERSONA = 
RNER WDOD sr. 


J 


fe 


Nor 
ct, 


Ganz gleich, was Jhr braucht, 
wir jind jiher, daß Jhr jonft nir- 
gends ſolche Werte findet. 


onnenjchein, verjänmt diejen Verfauft nicht. WE 


fs. 


on” 
nn 


4 Dd3. breit, weicher Finiih, 


390 


Craſh-Handtuchzeug, 16 3. breit, 
gebleicht, echtfarbig. blauer Rand.— 


Leineneinſchlag, 256 wert, 15e 


2dc, die Nard au.... 
Hard breit, Kid Finiſh, vaſſend 


10 Yards ift die 123e 


ıg Die Yard 
Longeloth, weiher Chamois Yinifh, 
eng gewoben, in 10 NMard VBolts, 
ivert $2.50, 


u8 


Sebleichtes Bettinchzeng, 21 \ 
Auswahl von Aurora oder Vlad Hamf, wert 
69c, 5 Md2. die Grenze, die Yard zu 


Shaker: Flanell, 23-zöllig, extra 
ichtver, Doppelt gefließt, 1inges 


bleicht, wert 25c, Di 
leicht, me ’c, Die 153c 


Dard zu 


Cambrie-Muslin 
für Unterzeug, wert 22 
Be 


Grenze, Ipeztcll 


* 
\» 
i 


0 Yarda 


143 


Outing⸗-Flanell, dunkler 
h 


4 


* 
Nr Hr 
0... it iin 


Grund, 
übiche Chedö und Streifen, blmt, 


grau und braun, meri 123€ 


J wunderſchönen Schmuch, 


RK 


J 
J Worte als eine 


J dete eine andre Sprache. 
deſſen entſchied er ſich für die Hälfte 


J Lorili, aber ... 


J 


Adendpoſt, Cyicago, Nontag, den 17. März 1919. 


nicht, als der Graf Max von Simon 
Lorili ein Küßchen raubte. Er fuhr 
als 


ſauch noch mit Spielen fort, 
| Beide ſich in einem Sopha nieder— 
ließen und nun ein flüſterndes Ge— 
ſpräch begannen. 


„Ich bin ſehr böſe auf Dich, mein 
kleiner Orang-Utang, ſo böſe, daß 
Dir gar nicht dieſen Liebesnamen 


Y 


iu) 
| beilegen follte Und 
hänschen biſt Du ſchon 
mehr!“ 


mein Gold— 
ge nicht 


Y 
‚an 


„Run, und weshalb?“ Tagte Sit: 
imon mit fünftlihem Erftaunen, aber 
ganz befeligt, Daß Lori ihır mit einem 
fcherzenden Du angerebet. „Erzähle 
| einmal!“ 

| „Du weißt do, Herzchen, mas 
morgen tft?” ſchmeichelie das Mäd— 
chen. „Morgen verliere ich meinen 
wenn ich 


init breitaufenb Mark fcafte. — 


1,36 wollte mich Ichon an Den ba 


menden,” — fie zeigte auf beit eifrig 


das Klavier bearbeitenden Priminil, 
Mund Simon mußte mwirtlich über ihre 


| 


| naiben Künfte laden, — „aber Du 


ftehft mir toch fo viel näher! — Nicht 
jmahr, Du bift mir doc a bißl gut, 
jmein Ungeüm? Wenn man aber 
Jemandem gut iſt, dann zeigt man 
es auch.” 

Simon fhmwantie. Sein Verftand 
fagte Nein und deutete jedes ihrer 
berechnete Schmei- 
Ichelei. Sein verliebteg Herz aber re: 
Infolge 
der von ihr geforderten Summe. 
a ja, ich will Dir ja helfen, 
„Ah, ah!“ rief die Schauſpielerin, 
und liebkoſte den 


ſprang empor 


J Mann, ſo ſehr es ihr im Grunde wi— 


Jderſtrebte. 


20c, die Yard zu. 
Bettdecken — die weiche Narſeilles Mode, mit brei— 
tem Zaun, Medallion-Entwurf in der Mitte, Große 
fur mr 81.49 fiir Doppelte Betten, ein 


nur 81.39 Stück ſpegiell a1 


geſäumt, nur vi 


ter NY 
Ini& Lu» 


Simon fonnte unter ihren ftürmt: 


A: ichen Liebesbeweifen nicht zu einem 


wiederholten „Aber" gelangen, und 
doch war das Wörtlein ſo wichtig, 


und ſeine Bedeutung ihr auseinan 


J derzuſetzen, beſchäftigte ihn ſo aus 


Leinen 


—— — 


Fen⸗ 
Rnuleeur— 
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ichlieglih, dab er faum einmal zu 


!bein rechten Genuß ihrer Zärtlichkeit 


1 | gelangte. 


“ 


Endlich gemann er Atem. „Aber 


B... stieß er berau®, 


ausreden!“ 


— n 
Striimpfe. 

Feine baumwollene Strumpfe 

daͤmen — doppelte bier 


Fe vahl, einch 
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Allover Nez: und ber 


85. 00 Werte, > 
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Nottingham Gardinen. 


ine Nottingham-, Filet⸗ und ſchorriſche 


—* weiß und 
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vr oder finyrierter Mtir. Zpihosm- der 
° DIET ngurierter Batte, Goizen- oder 


1.99 
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Spitengardinen. 
KormnghanmsSpigengerdinen, in merk und 
u, dauerhafte Oualtiät, grobe Austvabl von 


Face 


j as Rear 
Sgezockte Kanten, Werte bi 


Union-Suits. 
„Weine geriypte Unten-Snits 
samen, auspefchnittener Hals, ohn 


su 


Damenleibchen. 


tyeine gerippte Tamen-Leibhen 
ausgefKnittener Hal, ohne Nermel, 
fancy Pole — 2Hc Mert — bei dem 
Rerlanf am Dienstag 


— J 
erall verkauft zu 82.00, das 


J 
NM 
J 


W 2:Sojen Anzüge. 
Eine inrzielte Bartie von Gafit- 
und Ghebiot53 — in bübfchen 
Miſchungen beide im 
- dieſelben ſir 


Größei 


Männer⸗ 
Ueberzieher. 


Union Made“— 
von chtfarhigem u of üttert - in 
blauem Des | 
in Grö—⸗ 
> bis zu 
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ganz natürlid. Sobald | 
infoben und ihrem Wil 
tellte, ward fie 


fand fie num 


M 


einer Ottomane log, ſprang bei ſei— 
‚A sfr 
eimas entgegent 


nem Giniriit rafch empor. „Zivar 
eine ungswohnte Stunde, ader ehr, 
'Tegr angenehm!” betonte fie mit ac- 
manbter Rede und in einem pöllia 
‚unberrigenen Tone. Unb um aud) 
nicht die aeringfie Verlegenheit auf: 
fonıme falten, und der Situation 
jebe Beinlichkeit zu nehmen, erlamıt | 
fie eine Nedterer uud ftellte ihre Gäfte 
mit höchſter Förmlichkeit einander 
bor. 
„Ich weiß nicht, ob die Herren Tic ı 
fennen? Der Herjog von Baffano ! 
aus bein Haufe Monticho, — Reiche: ! 
Igraf War von Simon.“ | 
„Guten abend, Hieber Simon!“ | 
„sch weiß nicht, ob das gnäbige late Briminil, ji mit Tanglamer | 
iſt,“ ſtotterte Seriraulich erhebend. „Hatte 
s Mädchen ſehr verlegen. lange nicht das Vergnügen und freue 
agen Sie: Simon! mich unendlich!“ 
2 tori3 Scherz verfehlte jeine Mir 
it. Simon geriet in eine 
t:.nmung unb fchüttelte Pri— 
te Hand. | 
Und mwährerd bie Herren Iprachen, | 
rief Lori nach ihrer Junafer, „Mel: | 
den Sie, menn jervier: it, und na= 
türlic, noch ein Kouvert. Sch darf 
doch annehmen, daß der Reichsgraf 
Max von Simon mir die Ehre geben 
wird?“ 
Simon verbeugte ſich. 
ko ute ihm angenehmer ſein, als den 
Abend Leris Geſellſchaft zu ver— 


J 
mu 
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J i 
lo 
icih 


in ihrem lehren Brief abgelegt batie. 

Als Simon die Treppe emporitieg, 
Hand por der Tür ein Dienftmann, ! 
offenbar auf Aitwort wartete. | 


it 21 
iı Zu 


B 


der Mann erklärte B 
das Mädchen habe i 
macht. 

ur Ab 


Wirklich erſchien dieſelbe zu 
on! 


auf Befragen, 
hm eben aufge⸗ 
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fertigung des Boten, und Sim 
trat ohne Weiteres auf den Flur un 
bat, daß ſie ihn melden möge. 
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Bankier 
ergänzte ber Mann in ae= | 
em Ton. Am Simmer hörte erit 
iprechen, ja, e& jhien ihm eine be-!a 
faniıte Stimme zu fen, Die ai 
Ohr ſchlug. 

Unmiltelbar, nachdem das Mäd— 
wurde es 
Auch währte es recht 


inhern 


ward 


mi ı Tetır 


+. 
IL, 


drinnen itill, 
fab fih im Flur um, betrachtete den 
mit heilgeblümtem Kattunftoff ein= 
fgepubten Toilet- 
ienfpiegel, die Kämme, Eifenbein- 
bürf ıd mit In gefüllten 
nftallichalen, mufierte bite | drin und wäre Primtmil mich! 
die türfifhen Norbhänge und! dabei asivefen, wiirde fih ihm ein 
bequemen Divan, durd) | unerwarteter mel  erichlofien 
raum in&belondere ein! hrben. 
inladendes Anſehen Lor 
Der ſcharfe Parfüm, der eben 
br- Lori ungertrennlich mar, erfüllte 
auch Dielen. geſehen zu haben, Simen völlig den 
E::dlih erichten die Sunafer jtatt! Kopf zu berdrehen, i 
des Mädehen?, Sie machte, ala i 
„Srien Tag, Herr Simon! Sheilezimmer 
Ihuldigen Sie — Fräulein Tat Tehr ; zaubernder Weile die 
ie nicht gütigit) fih nah Beenbisung 
ans Klavier und fang nm 
lich disponierter S 
hi zahl Operettenlieder 
8 er Berliner fchon oft entzüdt hatt 
Freilich auf Bitten der 
angenehme Ein⸗ ein 
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t in der Folge von einer 


ſe amüſanten wie liebenswürdi 
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it vortreff: 
timme eine An— 
dur 
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abnehmen?“ — 

Simon war ſehr 
nicht minder erfreut. 
ſchon darauf gefaßt gema 
abgewieſen werden würde. 


4 
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* 
i 
r 
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‚bag 


Herten jpäter 
Pagenkoſtüm an und 

ich, als der Champagner, den 
durch die Jungfer hatte her⸗ 
nwlaſſen, ſeine Wirkung 
ü it dem böllig berfühnten 
sreunde Walzer und Polka. | 

Priminil, mit der Zigarre im 
diefen Worien ftrich fid) Simon das | Munde, fpielte ohne Aufhören zum 
Haar glatt und trat näheı. Tanz und war ſo diskret, ſich nicht 

Lori, die bequem zutückgelehnt auf einmal umzuſehen und erſt recht 


ie als 

S 

giltigteit hinzufügte:. ä 
„Herr Baron von Priminil iſt bei 

dem gnädigen Fräulein.“ 

| „Hm, bn! — Eo — fo!“ 


| 


Mit, 


| 


Und 
J Vorſprung zu ihrem Vorteil nütend, 
J fuhr ſie fort: „Du ſag 
Iwill Dir helfen. Lorili! 
iſt doch nun nichts 
A nehmen, Nicht wah 
J rief ſie, von ihm fortſpringend, da⸗ 
J mit er nicht abermals Einwände ma— 
chen könne, und eilte auf Priminil zu. 


raſchem Schlußſatz ſich 


lan der Lampe ai. 


wich zurüd. | 
|handareiflich!”" wehrte Tie in einem 
plöhzlich veränderten und ſehr wenig 
freundlichem Tone ab. 

früh Probe, meine Herren. 
Sie's nicht übel, wenn ich .. 
Be Y c ’ .. r 
Tab rad der 1lhr — „ein bischen | 
‚früh mich zurüdziehe. Parbon, etiien 


‚den. Kaffee 


| Schnurrbart. 


gar fein befferes Mittel wählen, kein 
'geeianetere Komödie Tpielen Tonnen, | 


zu machen. 
— Mitten 


Freil 


‚von Simon erinnernd und den Eins) 


ihr aben 


1 


„Aber?“ 6 

„Nun ja, Du ließeſt mich ja nicht 
ich Dich ausreden. 
chen!“ 
einmal gewonnenen 


„Gewiß ließ 
mein einzig geliebtes Goldhäns 
raſch d 


a 
vl 


teit: N 
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vr 


v, Herr Herzog 


„Muh man nicht fern Wort hal: 
ten, wenn man e8 gegeben?“ 

„Natürlich!“ nickte Priminil, nach 
erhebend, 
und ſteckte die ausgegangene Zigarre 
Natürlich! 
Aber was iſt's denn, teure Freundin, 
worum handelt e8 jich?" 

Simon hatte fi num gleichfalls 
aus ferner bequemen Stellung aufs 
gerafft und trat Veiden näher. 

„Laſſen wir heute die langweili— 


E oen Sachen!” gab er ftatt Loris auf 
J Priminils Frage zurück. „Geſchäfte, 
J Geſchäfte! 
J Kopf mit Dergleichem verdrehen! 
J Dafür iſt morgen auch noch Zeit. 
JNicht wahr, mein ſchöner Page?“ 


Was ſollen wir uns den 


I 


Bei diefen Worten mollte er Tirh 
der Schaufptelerim nähern, aber fie 


| 


Seien Sie nicht) 


| 


I 
! 


„Zallen Sie! 


„Und... morgen habe ich Tebt | 
Nehmen 
——— 


Augenblick! Vorher bitte ich, noch 
zu nehmen!“ 
Und im Nu war ſie verſchwunden 
und ließ die Herren allein. 
„Was war denn 108?" jegie 
minil phlegmatiſch an und dreht 
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e den 

„Sie will wieder Geld, viel Geld,” | 
erwiderte Simon ſireut und äu- 
Berft verftimmt. 


ar 
Aw 


Lori hätte übrigen? | 
ei 
l 


um Simon ihren Münfchen aeneigt | 
„seht follte er gehen. | 
ben Schönen Rauſch 
tm Toicher Weile ab! | 
dreitaufend Mark waren 
aud) eiwas, und mie bie Gitwation 
jetzt lag, uchte er überhaupt gar 
nicht auf die Sache zurückzukommen. 

Geld, immer Geld und nichts als) 
Launen! | 
Wahrend er noch mit fi kümpfte, | 
fagte Priminil, ſich des Darlehns 


in 
brach ſie ab. 


ich, 


| 
| 
| 
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rn 
bra 
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fachen Tpielend: | 

„Sie haben dr Mädchen vom, 
bormherein zu fehr verwöhnt, Tieber | 
Freund! Ich plaudere hier oft mit! 
und ſchicke ihr hin und 
wieder Blumen, oder Handſchuhe, 


oder ein Käſichen, in das ich einmal 


y 
J 


ein paa Mark 
ſchiebe!“ 

Dieſe Rede Simon 
auderordentlich, ſie veränderte 
doch ſeine Entſchlüſſe völlig. 
e Hälfte der geforderten Summe 


hundert 


eh 
nritetitz | 
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ernüchterie 
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zſchien ihm jetzt ſchon ein ſo unge- 
heuerliches Op 


£ 
ter, 


daß er fich einem, 
törichten Narren Ihalt. Ja, blitz— 
schnell fiel ihm jedes Mort ein, das 
Sani3 feiner Seit geiprochen Hatte, 
ind er fand, daß in jeder Silbe anl- | 
dene Weisheit ſteckte. | 

In dieſem Augenbli 
wieder ins Gemach. 


trat Lori 
Sie hatte das 


Pagenkoſtüm abgelegt und erſchien 
in der Robe, die ſie vordem getragen. 


a ia, ich | 
Davon | 
mehr zurüdau« | 


Die Polen fommen, 


— — — — 


| 
| 
| Reijebilder aus der Cftmarf. Son Ludwig Stapeller. 
I 
„Schwiebus! Alles ausſteigen! tampf ... vielleicht beſſer geweſen, 
Schwiebus!“ Aber ich will bis beizeiten eine Kugel ... Und an der 
Bentſchen. — ‚Bis dorthin fährt kein deutſchen Grenze haben wir Hurra 
Zug; alle nur bis hwiebus.geſchrien Dann ſinkt der Schädel 
„Auch kein Güterzug, keine Ma—- des Sprechenden wieder ſchwer auf 
ſchine?“ — „Nichts. Was wollen Sie die Tiſchplatte. 
auch in Bentſchen; der Bahnhof iſt „Nach Schneidemühl geht heute 
ein Trümmerhaufen, die Stadt von!fein Zug —??" — „Wir itreiten.“ 
| den Polen befeht . . .!” | Und dabei fnipft er Karten nach Rev- 
! pen. — „Samohl, Generalitreif von 


| Auf dem Bahnhof plöglih ein 
 Kommandomwort. Ind ein Leutnant: | Berlin aus,“ 
„Antreten in Ziweierreiben ... . Ab:| Ob dies ichen mußten, ofen im 
zählen!” —  „Bierundzwanzig!”| Wartefaal? 
brüllt der Iehte der Doppelteihe. Sol- Dann fuhr doc ein Zug. Kam 
daten: achtundpierzigMann von acht- aus Berlin, vom Schlefiichen Bahn- 
undbierzig verjchiebenen Waffengat-| hof. Ind wurde von Fragern be— 
tungen. Drei oder vier fogar in! ftürmt: „Kann man nach Berlin?“ 
Zivil; und faft alle mit dem Stullen| — „Was mollen Sie dort? Sind 
padet, wie zu einem Schulausflug;| froh, da wir raus find!” — Vor 
aber ohne Waffen. „Schwiebuffer! den Polen fliehen.” — Man veriteht 
| Freiwillige für VBenkfchen,“ belehrt! einander nicht, 
man mid. Dann eine Mafchine mit) * 
drei Wagen. Ich ivende mich an den] „Hören Sie mir auf von der Re- 
Leutnant: „Darf ih... .?” — Jasigierung! Sie feheint noch nicht ein- 
wohl, ich darf mitfahren nach Bent= | mal zu twiffen, daß Pofen befept iit! 
ſchen! Geſtern teilt mir die Reichsgetreide— 
Die Räder hacken über die Geleiſe, ſtelle mit, Schneidemühl werde nicht 
nach Oſten, in den dämmernden mehr von Berlin, ſondern von Poſen 
Abend. Die Jungen ſingen nicht, qus verpflegt! Alle Anforderungen, 
und ſprechen kaum. Plöblich krei- Beſchwerden u. ſ. w. ſind an das 
ſchen die Räder, und wir ſtehen. Die Landesernährungsamt in Poſen zu 
Polen fon? — Nein, deutiche Po=! richten. — Ach werde num einfach die 
ſten, drei waffen- und grangtenſtrot⸗für die Reichsgetreideſtelle hier la— 
zende deutſche Soldaten: „Nicht wei- gernden Veſtaände beſchlagnahmen 
terfahren; die Polen ſind in Bent- uind Güterzüge anhalten. Was bleibt 
ſchen!“ — Wir fahren doch. Uber mir übrig?” — „Und Berlin, Herr 
nach zehn Minuten ftehen mir mies | Hperbürgermeifter?" —— —— „Wenn 
der. Wieder beutfche Soldaten, xpr perhungert, habt Xhr's Euch 
| zwanzig, breißig: „Sie fommen nicht jefpft zugufchreißen. Schafft Ord- 
‚hinein nad Ventigen, Herr Leit Inuma und vertreibt die Polen aus 
jnant, die Bolen....” Euern. Lebensmittelprovinzen!“ 
* Run = auch auf dem Felde die „Glauben Sie denn, daß auch Ihre 
Racht. W t vorn, ganz undenilih| Stabi , , „2% -—- „Sehen Sie, Schnei- 
‚cin Sicht. Das iit der Bahnhof Ipemüht ift rein deutich, Ach glaufe 
Bentſchen. Niicht, daß die Polen es wagen wer— 
Der Leutnant ftebt tm Kreid feiner pen , . “ 
Leute. „lo aut, jteigt aus, erwars| Gina halbe Stunde nach dieſem 
tet mich hier. Ich fahre hinein. “— | Geipräch, machts halbzehn: 
Schnell auf die Mafhine und nun) oyfarn! — cGolodengedröhn Sieenen 
Br. ae gi beulen, Pfeifen ichrilfen, Trompelen⸗ 
führe iert kein unnützes ort: 43 en Wr, Bi an 
Die Hand am Hebel, beim eriten töße, Tuten Blafei. Die ganze 
Schuß mit Volldampf zurüd, Aber die Straßen rait Feldaran, 
mand ichießt. Das Licht tit ſchon Zürger, das Gewehr in der 9 
ganz nabe, wir laufen am Bahniteiq ir "ar une u. gm ms 


3ur and, 
—— — —— * 
EEE nz ‘dem Bahnbof zu. Männer, Frauen 
an; alfeg bleikt ruhta. Gin halbes Kunde 
Dupend Schatten ſpringen cus dem 


und Kinder ihnen entgegen, Reiſende 

J n S J J 
Bahnhofbau. Polen? — Nein, deut— = De, .—. = Te 
Zraurig,| Polen fommen... [| 
Schmeinefer| | Oben in Bahnhof: Tas Haupt: 
Hen.  Nrreg | gtartier, Major bon Rlehme mit jet: 
u nem Stab. „Zaufend Polen find 
pam Uieh ber im Anmarich, von Kol: 
mar nabt ein Zug mit Bemaffneten”, 
fo lautet die Melbung. 

„Ale Zugänge beieht?" — „Nas 
wohl, Herr Major an der 1lfcher 
Straße die Bürgerwehr, weiter 
rechts, an der Brüde da3 Arbeiterba- 
taillon, nah Kolmar zu Hauptmann 
8, mit zwei Kompagnien.” 

Ein junaer Leutnant meldet fich. 
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ſche Unteroffiziere. 
„Alſo was ift los?“ — 
Herr Leutnant, die 
I 


haben ihre Boften nerlaffen. 


* 
io.» 


fürmt Die Polen tönnen jeden 
genblid bier fein... .!” 

| Anderthalb Stunten blieben mir 

P Bentichen; fein Pole ließ fie e- 
en. 

In der Bahnhofs⸗ Kommandantur 
ein Leutnant in Zivil. der letzte, der 
aushielt am Bahnhof. „Wir müſſen 
zurück, müſſen morgen mit friſchen 
Kräften Verlorenes zurückholen ... 
„„Nein, ich bleibe, mit meinen 48 


Stadt iſt ein einziges Gebrüll. Durch 


— N e — — —— 


vi tel, Lincain 359, — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Tiien abends 615 9, Gonntegs His 6 ilke, 


Viltrol 
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Aber endlich fährt er doch. Sie— 
ben Stunden bis Laskovitz, ſieben 
Stunden für ſiebzig Kilometer! 
Denn die Strecke iſt eingeleiſig; 
‚an jeder der zehn Weiden warten 
wir dreiviertel Stunden auf einen 
Gegenzug. ir Zaskovig halten wir | 
eine Stunde. Man weil noch nicht, 
wo man hinfahren foll, nah Brom: 
berg oder nadı Graudenz. Da id) 
sad) Bromberg mu, fahrer 
nach Sraudenz.... 

Siebenunddreigig Stunden, nach: 
dem ich Schneidemühl verlaſſen 
hatte, am nächſten Abend um viertel 
neun landete ich auf einer Loko— 
motive in Bromberg. Sonſt fährt 
der D.Zug vierzig Minuten . . . . 


Abzahlung 


Alle dis teit her. 
R mögegeb nen viat. 
= A icıı, „meritanlihe 
| v ventihe, naazilhe 
— we. | iowie Schweizer 
Platten fies ni 
!aser. — Verlarrı 
uniere volifänbige 
n. Nene asmarlime 
vie, 
Voſtbeſtellungen; 
werden ſchnett nud 
vnnttlich aus— 
seiuhrt, 

An einem tüblen 
Grunde, Die ka. 
reiei, Ghorgetann, 

Sie: Tara ii ber Tan des Herrn: Ter 
Yindendaun, Ghorgeiann, Be; Tas 
Tran, das ıft mein Leben, $1.25; Bin. 
menivradıe, Watzer 51.203 Das Werg- 
mannstind: Hent' iſt ſa noch dent“ Geſang, 
83e; Junggeſellen Marich, Geſang; Karni. 
ner Lieder Marſch, Sez O Straſburag und 
Morgenrot, 81.00: Donauwellen Walser: 
Ever or Nener, Watzer. 81.253 Salzer aus 
dem „Lachendeß Mädchen“: Sphiux Walte 
$1.25: An der ir + Hinuen Tonan: Bab. 
“r Mähel, Walzer, 81.255 D Tannenbanrı, 
vefmgen Hon Alma Glud und Meimers. $2, 


Liberty-Sonds werden 
in Zahiung genommen. 
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Wir ſitzen im Treppenflur des 
Hotels, denn in Bromberg herrſcht 
Belagerungszuſtand. Ein ſtämmiger 
Feldgrauer, beſchmutzt, in kotigen 
Stulpenſtiefeln, ein paar jüngere 
um ihn; ein junger Menſch in Zivil, 
der einzige. — „Jawoll, Herr Bür— 
germeiſter, auf Ihren Kopf haben 
ſie auch tauſend Mark ausgeſest, 
tot oder lebendig!“ — „Laſſen Sie 
man, Wendt, wir holen ung Schubin 
ſchon wieder zurück. Und wenn wir 
allein gehen ſollen!“ Der Stäm— 
mige ſagt es ruhig, zuverſichtlich, 
und ſeine Schubiner glauben ihm. 
„Ja, wenn Leutnant Manthey nicht 
nach Znin gegangen wär', die 
Sch. . . kerls hätten uns nicht klein 
Inefriegt! Mber jo, mit die baar 
Mannche. . . . Herr Bürgermeiſter, 
mit Eckard war ich allein, vorn an 
der Straße nach Exin. Ganz laut 
hab' ich kommandiert: Kerls, daß 
Ihr mir nicht ſchießt, bis ſie ran 
ſind:! Das mußten ſie hör'n, ſo laut 
hab' ich gebrüllt: Achtung, mein 
HZug, laden! Und dann balle 

wir beide, Eckardt und ich. Zwei 
Schüſſe. Saukerls, ichrei' ich, Ihr 
ſollt nicht vorher ſhießen. . . . Und 
die Polacken glaubten das und wag 
ten ſich nicht ran. Und durch ganz 
Schubin ſind wir durch, durch die 
Polacken, mein Zug“, Ecardt und 
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6% BONDS 


8100, 3500, $1000 
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Behaltet Eure Liberth Vonds, wenn 
Ihr könnt. Wenn Ihr ſie verkaufen 
müßt, garantieren mir, folgende Bar- 
pretfe zur bezahlen: 

380 SG Bonds ..... air TE 
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Die Treppe herauf iftampft ſchwer 
lein blutjunger Leutnant: Knarre 
über der Schulter, Ruckſack, Re- 
volver. Feldſtecher. Seine Mugen | 
ſind trübe vor Müdigkeit; er tau— 
melt faſt. „Herr Leuinant kommen 
Sie aus Znin?“ — — „Aus Znin? 
Haben uns durchgeſchlagen.“ 
„Und Leutnant Manthey?“ 
da.“ — Gott fer Dank, dann | 
it Shubin bald wieder under. | 
Haben Ste Verluite.,. 2” — „Ber. | 
fire? Ia.... Vier Tote, Rei | 
der.“ — „Mein Bruder mar mit | 
Manthey. — Herr Yeutnant, mei | 
Bruder, Wendt it mein Name: 
wifien Sie, ob mein Bruder....“ | 
— Tem Leuinant fallen die Augen | 
zu. „Wendt.... MWendt....“ das| 
Denfen wird ihm /hmer. Wendt. 
Nein, Sb weik nidht....“ Und 
dann, als alle ichweigen: „Gute 
Nacht!’ — Schwer, unendlid ſchwer 
ſtampft der junge, Ichlante Menich 


ale ſteis zochtte Vreiſe far 


LIBERTY BONDS 


nt Liberty Bonb Mortestie, 


J.S. LOWITZ 


Vaſfage⸗ Bank. nır Geldwechſel · In, 


| Polen zurüdlaffen?! 


Mann balte ich den Bahnhof. Fahren 
Sie ruhia ab; Sie mülfen auch ein: 
mal schlafen! Ic) hole meine Leute,“ 

Ein Herr in Zivil. Hauptmanı a. 
D., Kommandant der Benticener | 
Bürgermehr, die man gejtern gebil- 
det: „sch möchte die Ausmweife für 
meine Leute...“ — „Herr Haupt- 
mann, ipir räumen...“ 

Es iſt unheimlich, im Finſtern 
Maſchinengewehre und Handgrana— 
ten zwei Meter hoch in die Maſchine 
zu ſchaffen, wenn man nicht damit 
umzugehen verſteht. Aber ſie den 


Und dann fahren wir ab. Ein 


Schuß zwingt uns zumHalten: Deut— 


ſche Soldaten ſind's, die ſchneller 
nach Schwiebus wollen! Dann noch 
einmal; und dann alle fünf Minu— 
ien: deutſche Soldaien, denen es zu 


langſam geht zu Fuß. Deutſche Sol⸗ 
daten, die fliehen! 


Die Eiſenbchner ſind dort geblie— 


ben; vom Vorſteher bis zumWeichen— 


ſteller. 


* * * 


Fine Nacht, etöfalt, im&üterfhup- 


„ıpen von Frankfurt a. DO. Denn in|— c8 it nicht zu Iefen — „Strede 


de 


{ 


4 


r Stadt ift fein Bett, fein Sofa, | 
ein Stuhl mehr frei. Weil fein 
Aug nah Berlin geht; am Schleft- 


ſchen Bahnhof ſitzt Spartakus. In 


dem Warteraum iſt ein ſchlafender 
Menſchenknäul; da iſt kein Fleckchen 
Wand, an den man ſich lehnen 
könnte. 

Um vier Uhr geht ein Güterzug 
nach Küſtrin. Da iſt der Schuppen 
willkommenes Nachtlager, trotz Rat— 
ten und Ritzen und Januarkühle. 

Der Warteraum von Küftrin: ein 

rtes3 Qroer Schlafender. Un ben 
Wänden, auf den Gtühlen, unter 
den Tifchen. Aber irgendiwo an einem 


m 


ha 


Tiſch iſt noch ein Fleckchen für einen 


Arm und einen müden Kopf. Zu— 
weilen erzählt einer, wie im Schlaf. 
„Grodno ... ſeit acht Tagen .... 
nun hier. Und in Berlin Straßen— 

| 
Tuberfnlufe | 


Jeder an ſchwa⸗ 
Her Lungen 
dende —Jeder, der 
vroniſchen Huſten 
sat — follte dieſe 
merlmärdiae Ger! 
ſchichte eines Apo⸗ 
thelers leſen, der 
an Inderfulöfe litt! 
und der an fich 
elbſt Erverimente 
machte. nach dem 
Weg zur Geſund—⸗ 
beit füchend. Mit 
diefer einfachen 
Dehandlung taun 
eine jede von Hu⸗ 
fter geplante. 9% 
marterte MRerfon 
fhnelle Heilung 
finden durh einel 
bäusl.Ychandlung, | 
Berudinend,, anace | 
nehm, Jeder fan 
ſie nach einſachen 


Ich heilte mich jelbit v. 


‘ 


— — — 


— 
— 


80 Pfund | 


— 


bers nach Thorn.“ 


„Fahren Sie mit einer Maſchine und 
einem halben Dubend Freiwilligen, 
Mafchinengemwehr, auf Kolmar zu.— 
Menn aefchoffen wird, Köpfe weg— 
iteden. Hat feinen Zimed,“ — „Zu 
Befehl.” 

Zehn Minuten ipäter iteht eine 
Maichine bereit. „Saden Sie einen 
Zofomotivführer, Serr Überbor- 
iteher, die Sade it nicht gefahr- 
08?!" — „Selbitperitändlich, Serr 
Major.“ 

Der Grienbahner zögert no. 
„Run?“ — „Herr 
Lenie mollen nicht zufchen, wenn 
die Rolen fommen. Sie bitten im 
Semehre und einen Führer... .” 

Die DOrdonnanz hängt am Fern— 
Ipredher. Nicht eine Meldung woiß 
bon Wolen zır berichten. 

„Ich werde die Vorpoſten revi— 
dieren.“ Wir ſteigen ins Auto. 
Eine Ordonnanz ſtürzt in den 
Wagen. „Ein Telegramm, Herr 
Major, an das Bahnhofskom— 
mando.” Eine Tafchenlamde bit 
auf, „Baht Banzerzug nicht ab- 
gehen; Bolen verfuchen bei, bet... .” 


aufzureigen.“ — Man weil; nicht 
bon einen PBanzerzug. „Woher 
fommt das Telegramm?” — Auch 
das wer niemand, Der Bahnhofs- 
boriteber fragt alle Stationen dirrdh. 
Niemand hat's aufgegeben. 


j 
I 
I 
I 
| 
| 
i 


Major, merie |er Fährt richt. 


| 
| 


| 


den; und Lasfopig fike ich endlich 
in einen Zuge, der nach Berlin fah- 


enthalt beitimmmt fit.... Man wert 


Ion eltern abend in Berlin jet. | 


die Trepe hinauf... | 

Am anderen Morgen feiern zimet | 
Brüder ein MWiederichen: en | 
die Polacken bloß Batern und ı 
Muttern... .” 

* * * 

„Der D-Zug nach Berlin fährt.“ 
Das iſt um neun. Der Perſonen— 
zug ſteht zwei Stunden in Brom— 
berg, dann fährt er nicht über 
Nacht. Um elf ſoll der D-Zug noch 
fahren. Um zwölf heißt es: nein, 


Nach einer kurzen Rundreiſe durch 
die Warteräume von Thorn, Gratt- 


ren toll. In einem „Mbteil”, das 
lonft nur zu vorübergehenden Yuf- 


nicht genau, weldyer Zug e8 eigent- 
ih it; man bebaubtet, er follte 


Aber dann endlich, wirklich: 


| 
| 
| 
| 
| 


Küſtrin, Müncheberg, Strausberg 


.... Berlin verſchwimmt in Regen-⸗ 


nebeln, und der Vormittag iſt ein 
düſterer Abend. 


Am Schleſiſchen Bahnhof ſteht 


ein Soldat vor unſerem Magen, 
Stahlhelm, 
gen. 
Der Soldat reißt die Tür auf, ſteht 
ſtramm. 


Eichenlaub am Kra— 
Ein Hauptmann ſteigt aus. 


Steht ſtramm, wie früher 


„Sehen Sie, ſo ſchafft man ſich Mannſchaften ihre Offigiere grüß— 


Panzerzüge vom Hals! 
Kriegslilt....” 

Draußen iſt alles in Ordnung, 
jeder an feiner Stelle. Fünfmal 
im Finitern werden wir angehalten. 
„Barole?” — „Himdenburg!” 
„Paſſieren!“ 


Polniſche 


glänzt 
j 


In dieſer Nacht kamen die Polen 


nicht. 
Am Bahnhof ſteht ein Dutzend 
Lokomotiven, keuchend unter dem 
Druck friſchen Dampfes. Große. 
ſtarke Maſchinen, eine hinter der 
anderen, marſchbereit. „Die beiten, 
die wir haben. Damit ſie den 
Polen nicht in die Hände falten! | 
Sind für die Entente beitimmt. .. .“ | 
Der Eiſenbahner wendet ich 

furz ab. 
* 


* * — 


Züge nach Bromberg werden über 
Konitz, Laskovitz umgeleitet. Nackel 
iſt von den Polen beſetzt. — Zu— 
nächſt bis Konitz, in aller Frühe, im 
froſtkalten Wagen, mit Scheiben— 
lüftung, zwei Stunden lang. 
ſchluß nach Las 


| 


8 


geſtern John A. Rantin, Sekretär 
der Burrell Engineering & Conſtruc⸗ 
tion Company, 
Straße, Petroleum 
den Haufen Abfälle. 
dierte 

Kanne 
Brand. 
Hilfe und erſtickten die 
ein Zuſtand wird'für bedenklich ge— er eiraten. 
Off. ſub. „Iymen“ bef. die Exped. 


a 
I ke 


— 


halten. 


‚tor (zum gajtierenden Heldenipiele:, : 
Nunden An- „Ein leeres Haus kaͤnn ja 'mal vor 
kovitz erſt nachmittag. tommen. 


noch nicht verloren 


Mr 


Durch den regneriſchen Vormittag 
irgendwoher ein Sonnen— 
trahl. 
a n 2 >. « . u. \ 
Btekeicht find die Oftmerfen doc | 
| 
— 50 | 
Deitrafier Leihifinn. 


Um dem Feuer nachzuhelſen, goß 


297 


Nr. 327 LaSalle 
einen brennen | 
Hierbei erplo= 
die mit Petroleum gefüllte 
und Sfehte feine Kleider im! 

Nachbarn kamen ihm zu 


Flammen. 


39 
in 


— · ⸗ — 


Von der Schmiere. Direl⸗ 


Aber Sonntags können 


Aber mittags ſteht ein Zug am Sie bei mir immer ruf ein ‚volles’ 


i 


Bahnſte 
Berlin, über Schneidemühl, Brom— 


der Zug?“ 


ehr . n f Aa. | » 
9, Schilder an den Wagen: | Haus rechnen.” — Alter Intrigant | 
2 rom, (leiſe zum Gaſte): „Das volle Haus 
— „Wann fährt iſt nämlich ſtets er ſelber.“ 


Doltor, 


ganze Choſe 
Sommerkleid hinaus.“ — Hausarzt: 
| „Veritebe, 


ein närriſcher Kauz! 
nicht hinein in di 


einem bettelnden Stromer, 
er ihm 
Beſuchen Ste auch Fleihig. die Kir: 
det" — 


203 Sp, Dearborn Strahe, Ecke amd. 
aegenüber Poftofftee, 
MWodentage 9—T Cornntags 10-12. 


sr Bar Tür we 


Eontraetd und 


—W Bonds, Sparmarken 
u Hörchite Preife "SE 


|Transatlantio Transportation Go. 


1646 Larrabee Str, nabe Nortb Une, Oflen: 
9 Uhr mora. 18 9 abd3, Conriagß u? 
D 


fauft un» verkauft 


K.W.KEMPF, 


Tel.: Main 4401, 1 N. La alle Eir. 


Sifen 9—5, Sonntags 10—12. 
16feh*X 


Wir kaufen und verkamfen 


Liberty-Bonds 


forote andere Wertpapiere, 


J.V.ZINNER&CO. 
619 MW. North Ave, Tel, Diverjey 8287 
1400 8. 51. Str. Tel, Roulepard 6570 


Tlan*? 


d 
mn — 


* 
L. :aaufmann & Co. 
23 € Well! St. (Ztantäseitung Adg.) 
lauft und berfauit gcaen Mer alle In: 
und ausländiſchen 
Bonds, Wertpapiere, Banknoten, 
Aniranen willlommen. 


Basum iR 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


WE- Barft Aderafl bevorzugt? gg 


Weil dieſelbe mit der peinlhſten Reintich 
feit aud dem beiten Material hergm 
Gcltt wird, Beiragt Euren BEE 

® 


— NRiutia getroffen. — „Herr 
ih habe Sie bitten laſſen; 
weil meine Frau feit einigen Tagen 


jo merkwürdige Zuftände hat... mil 


wir fcheint, bie 


22 


i. 


fen Sie, ur um 


a»  .. 


fommt auf ein 


veritehe, allo fozulagen 
tleine Stoffiwechleiftöruna.” 

— Drudiehler. — Beamtentochter, 
ünfundzwanzig \sabre alt, mit Hei« 
ter Mitgift, häplih, aut erzogen, 
ſcht ſich zu verheiraten. Gefl. 


f 


1 
1 


„Was macht 
Ach, das iſt 
Erſt wollie er 
e Quarta, und nun 
wille⸗ nicht wieder heraus!“ 

— Mißverſtanden. — Pfarrer (zu 
nachdem 
gegeben hat): 


Sonderbar. 
denn Dein Sohn?“ — 


e N 


ein Gefchent 


Stromer: „Na, Hocdhimür- 


Khre Miene war verbroffen, aleich- 
giltig und ftumpf. hr folgte bie 


7 
Sungfer, die den Serren Kaffee 
präſen tierte. 


(Bortfegugg feist.) 


Teer Bahnbeamte zudt | 
die Achſeln: „Weiß ich nicht.” Der | 
Zugführer mu 8 willen; aber der 
Mann mit der roten Tajche lächelt 
mid; mitleidig an: „Das willen Sie 
befjer als wir.“ 


Anweiſungen ge—⸗ 
brauchen. Sendet 
Namen unbAdreffe 
auf Roftfarle an 
Hodiine, 1489 Las 
pttal Zruft Blde., 
Columbus, Obio, 

10,17,24, Sim 


den, dös lajf’ i bleiben! 3’ hab’ fchon 
mal a Jahrl Zuchthaus dafür 


Kinder Schreien |triegt!“ 


NACH FLETCHER'S - | 
CASTORIA '£eiet die „Sonntagpeit”. 





(Für die Ak-nmm- ’ 


Bas Beihneiden und Auspußen der Obfibäume 
Don 3. F. Matenoerd, 


ziveige außgehen, jeber- efwa cinen 
sus lang. 

Bon jekt ab muß man beim Bes 

wieiden und Ausputzen ſolche 
weige ſtehen laſſen, die aufrecht 
wachſen. In ſehr wirkſamer Weiſe 
kann man das Ziehen der Baum— 
krone nun auch dadurch unter⸗ 
ſtützen, daß man, den ganzen Som— 
mer über mit Daumen und Zeige— 
finger einfach Zweige, die ſich an 
unerwünjchter Gtelle bilden mol- 
len, ausfneift. 

Beim dritten Sahresbeichneiden 
lat man von allen Perzweigun- 
gen, die bon den bier oder fünf 
ſtehengelaſſenen Zweigen des vor— 
herigen Jahres ausgehen, nur die 
beſten ſtehen. Die ausführlich be— 
ſchriebenen vier oder fünf Zweige, 
die man zunächſt beließ, bilden nur 
das Gerüſt für die Entwicklung 
und den Aufbau der ganzen Baum- 
krone. Man läßt auf jedem Haupt— 
zweig zwei, höchſtens drei der be— 
ſten neuen Zweige ſtehen und ſchnei⸗ 
det auch dieſe auf etwa 10 Zoll zu— 
rück, wie früher beſchrieben wurde. 

Nach dem dritten Beſchneiden 
wird nicht mehr ſo viel ausgedünnt, 
wie vorher; es wird nur noch ſoviel 
ausgedünnt, als notwendig iſt, um 
den Baum beim kräftigen Wachs— 
tum und gut in der Form zu er— 
halten. Nur erkrankte Zweige, nicht 
in die Form paſſende Zweige, ge— 
knickte Zweige uſw. werden jetzt 
noch entfernt. Viele Obſtbaumzüch— 
to ſchneiden jedes Jahr die ganze 
Krone der Bäume etwas zurück; 
wir halten das aber nicht für be— 
dingungslos richtig, ausgenommen 
bei Pfirſichbäumen; denn durch zu 
vieles Beſchneiden wird der Ein— 
tritt des Baumes in die Tragfähig— 
keit nutzlos hinausgeſchoben. 

Sobald ein Baum ins tragefähige 
Alter kommt, ſollte er nur wenig 
mehr beſchnitten werden. Wurde 
der Baum von allem Anfange an 
in der beſchriebenen Weiſe richtig 
herangezogen und für ein kräftiges, 
gutes Kronengerüſt geſorgt, ſo hat 
man nun nur mehr darauf zu ad) 
ten, dar der Baum in einer guten, 
frästigen Kondition verbleibt. Yeigt 
ein Baum aber Mangel an Lebens- 
fraft, fo fann man ihn in der Re- 
gel dadurh verjüngen, dab eine 
aroge Anzahl feiner Pronenziveige 
fräftig auriidaeichnitten und der 
Reit ganz abgejchnitten wird. Es iſt 
ja eine allen praftifchen Obitzüchtern 
befannte Tatiadhe, daß man jchleht 
wachſende Bäume kräftiger be— 
ſchneiden muß als die ſtark wachſen- 
der. Der Mangel an Wachstums— 
fraft fommt bei den Bäumen am 
meijten dur mangelnde Verzmei- 
aung, Turzes Sahreswahstım und 
minderiwertige Frudt zum Aus— 
drud. Weiter fann man jagen, dah 
um fo meniger gejchnitien werden 
braucht, je Fräftiger und reicher der 
PRoden am Standort de3 Paumtes 
iit. Nlles dies deutet darauf hin, 
dat ein Objtbaun nur über ein 
beſtimmtes Maß von Energie ber- 
fügt, das ſowohl für das Wachs— 
tum neuen Holzes wie auch für die 
Bildung der Frucht Verwendung 
finden muß; ein Baum nun, der 
die ſeine meiſte Energie auf die Bil— 
und das Zuſtandekommen 

verwen⸗ 
die ganze Länge des Baumes hin- | det, behält natürlih nur wenig 
ziebt. Energie für die Bildung von Frucht 

Natürlich befürworten die einen mehr übrig. 

Obſtzüchter dieſe, die anderen jen Es beſteht ferner eine Wechſel— 
Form, und der Meinungsaustauſch 
über den Gegenſtand hat oft zu 
:hitigen Debatten scho 


Kin Beantwortung einer Anzahl Fragen 
aus Stadt und Land, — Redaktion.) 


Durdy das Beichneiden und Aus- 
hugen der Obftbäume wollen wir 
im Endzweck die Obſternten in der 
Dualität und in der Quantität 
iteigern. Das Befchneiden der Obit- 
bäume muß fchon beginnen, wenn 
wir fie au der Baumschule erhal- 
ten. Dann follten alle gebrochenen 
und gefnidten Nefthen und Nür- 
zelchen ſorgfältig abgeſchnitten und 
entfernt werden. Zange, über daS 
normale Ma& hinausgehende Wur- 
zeln find zurüdzufchneiden. erner 
müffen wir und dariiber flar wer- 
den, in welder Söhe über dem 
Erdboden die Krone der Bäume an- 
fegen foll, d. 5. wie hoch die nieb- 
rigiten Seitenzweige ji über dem 
‚Erdboden befinden follen. Be 
;äichen wir den Baum zwei oder 
| drei Sabre alt aus der Baumfchule, 
fo hat er unter Anleitung des 
Baumzüchters bereit. eine Krone 
jentwidelt und für ums Bleibt nur 
imehr übrig, diefe Arone durch) pal- 
ifendes Suriücfchneiden richtig mei- 
terzuziehen. Im allgemeinen joll- 
ten wir au3 der Baumfchule aber 
nur einjährige Bäume beziehen, 
ausgenommen bielleiht einige Sor- 
ten Birnen und Pflaumen; an die- 
fern einjährigen Stämmdhen mird 
Imım der Sauptzweig in folder 
!'Söhe abgeichnitten, in der die Ent- 
wicklung der Krone einſetzen ſoll; 
Falle anderen SZmeige iverden ent- 
sternt, fo dab eigentlih nur eine 
Furze Rute mehr übrig bleibt. Im 
ellgemeinen werben die Obitbirume 
yınit niedrigen Sronen heute 
empfohlen, und alle Smwergobitior- 
"ten Sollten Selbitweritandiih nur 
intedrine Kronen haben. Die Vor- 
‚teile diefer Baume mit niedrigen 
"Kronen liegen far zutage; Solche 
laſſen ſich natürlich Teichter 
impiisen und auspußen. und das 
Obſt an ihnen kann leichter geern- 
3 werden: auch vermögen Stürme 
und die gar zu ſehr ſengenden 
Sonnenſtrahlen ſolch niedrigen 
Kronen nicht viel Schaden anzu⸗ 
tun; vielfach wird ſogar behauptet, 
daß die Bäume mit niedrigen Kro- 
nen früher ſchon tragfähig werden; 
Hat die Krone die richtige Form, 
Io hindert ſie auch verhältnismäßig 
Inahe über dem Erdboden bas Aul- 
itivieron im Obitaarten nit wei—⸗ 
iter. Die praftiihe Erfahrung hat 
taclchrt, dar Aepfelbäume ſehr aut 
dausmachen, wenn die Krone 18 bis 
#24 Zoll über dem Erdboden an— 
Jest; bei Birnen, Pflaumen, Kir⸗ 

hen und Aprikoſen kann ſie noch 
äher über dem Erdboden ſich be— 
den, und Quitten und Pfirſiche 
seht man richt felten mit Barnm« 
onen, die Ichon ſechs Zoll über 
er Erde anfangen, obwohl 10 bis 
2ßoll hier im allgemeinen die 
chtige Höhe iſt. Hinſichtlich der 

em der Paumfronen unterichei- 

+ man atwei aroße ıınd allgemeine 

Taffen: die eine Form tit dafen- 

to mit einer offenen Mitte, die 

ndere FreiSartig mit acichlofiener 
itte. Die Naienform befteht aus 


BPaãume 


n vier oder fünf ſchräg aufiteigen- 
forfſetzt, 
inen Stamm, der |dung 
ih cher als Stamm deutlich dur |pon neuen Holzwachsſtum 


n 
reiäform hat 


einem furzen Stamnt, der fid) are 


Saubtziweigen 


dent oberirdiihen MWachttun eines 
Baumes, zwiſchen 
und ſeiner Kronenentwicklung. 
Entfernen wir einen 
Krone, ſo wird die Natur durch be— 
ſonders kräftiges Nachwachſen des 
dieſer I et 


geführt. 
Wir möchten im großen ganzen die 
Krone mit offener Mitte vorziehen. 
Wie nun kommt dieſe Krone zu— 
ſtande und wie iſt ſie zu ziehen? 
Angenommen, wir haben nach dem an 


— Eu 
vor 
ii 
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geſchnitten, weil das neuwachſende 
Holz fo ſehr dem Befall durch Melian⸗ 
pilze ausgeſetzt iſt. Aepfel, Pflau— 
men, Quitten und Aprikoſen ver— 
langen im allgemeinen ein mittel- 
mäßiges Beichhneiden und Aus- 
putzen. 


Natürlich können niemals 


zwei Bäume ganz genau in der- | 


jelben Weife bejchnitten werden, 
fondern bei jeden Bejchneiden muf 
die Individualität de8 Baumes ge- 
nau berüdjihtiat werden;  dicie 
Individualität des Bauntes mird 
bedingt und beeinflußt dur den 
Boden des Standortes, die Tlima- 
tiihen Berhältniffe und die ganze 
Umgebung. 

Sobald mir einen Baunt aber 
initematiih zu ſtark beſchneiden, 
entſendet er Waſſerſchoſſe, ſogen. 
„Suckers“, lange, aufrecht ſtrebende 
Ruten mit nur ſehr wenig Blätter— 
bildung. Dieſe Waſſerſchößlinge 
entziehen dem Baume nur Saft und 
Kraft und tragen niemals Frucht. 
Sie müſſen daher ſofort und voll— 
ſtändig entfernt werden. Auch jeder 
abgeſtorbene Zweig iſt zu ent— 
fernen. Zweige, die mit einer 
Krankheit behaftet ſind, welche nicht 
durch Beſpritzen geheilt werden 
kann, ſind ebenfalls baldigſt heraus— 
zuſchneiden und zu entfernen, weil 


RUHT”, vum, una; nn 165 ri 2 ih 


Opfer eines Racenttes? 


Bahnpoliziit in Rangierbahnhof ge- 
ichojien und jhiwer verwundet. 


Bon Polizift erihoflen. 


Trug Ziviftleidung und war von Stra: 
henräuber angefallen worden, — Bo: 
lizet glaubt in zwei Verdächtigen We- 
gelngerer ermwifcht zu haben, 


Mit einer Schußtwunde im Unter: 
leib. fiegt Charles Kelper, Nr. 6048 
Prairie Ave, ein in Dienften 
Santa Fe Bahn ftehender Sonder: 
polizift, im deutfchen Evangelifchen 
Diakoniffen Hofpital in bedenklichem 


zei alaubte von vornherein nicht, daß 
Dennifon die Wahrheit rede, und an- 
Icheinend mar e3 ihm Iebiglich darıım 


jzu tun, auf Staatstoften nad Chi- 
|cago zurüdzulommen. 


| Alte Bekaunte. 
| Eine Razzia auf eine Anzahl 
|Spielhöllen, verrufene Häujer und 
MWirtichaften, die angeblich geitern 
ihre Türen offen hielten, unternahm 
geftern Kapt. Hugh McCarthy mit 


einem Dutend feiner Mannen in | 


|derfehiedenen Teilen der Stadt. Die 
I Beamten mußten gewaltfam die Tür 
erbrechen, um Zutritt zu erlangen zu 
den Räumlichkeiten des Old Style 
Elub im Gebäude Nr. 1452 Welt 
Madifon Straße, doch wurden ihre 


der | Bemühungen reichlich belohnt, ala fie ! 


. 


\eine große Anzahl VBelannter dort 
fanden, die fämtlih vorläufig in 
Haft genommen wurden. Zu ihnen 


mn gms 


J 


* 
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Zuftand darnieder. Vier Meritaner |aehören Clarence White, der Ivegen |; 
eined tätlichen Angriffs auf einen |} 


befinden fich unter dem Verdacht, 
Kelper angefchoffen zu haben, inHaft. 
Er erlitt die Verwundung im Laufe 
eines Kampfes, ber fich geitern zu 
früher Morgenftunde in den Rangier- 
böfen der Bahngefellihaft an 47. 
Straße und Central Park Ave. ab: 
fpielte. Kelper und James MMeil, 
Nr. 4332 Emerald Ape., ebenfalls 


‚obwohl dadurd immerhin die Le. 


ein Sonderpolizift der Santa Febahn 
hörten, al3 fie fi in einem der 
MWachlofale befanden, einen Schuß in 
den Höfen fallen, worauf beide ji 
auf die Suche machten. Jeder Tchlug 
einen anderen Meg ein. Kelper trat 
gerade hinter einem Güterwagen her» 


jie fonjt nur zu leicht die Krankheit 
and) auf das noch geſunde Holz 
übertragen. Die Stumpfen und 
Enden abgebrodener oder beichädig- 
ter Siweige find ebenfalls zu entfer- 
nen und glatt zu fjchneiden, Alle 
Zweige, die fich jo Freuzen, dab eine vor, als ein Schuß auf ihn abgefeu- 
Reibung an ihren Berührungstläs | orr d uß an 
hen zuitande fommt, find jo zu for- — us 
rigierei, dab nur der beite und paſ— | — mehrere Schüffe ab, die aber 
jendite Zweig ſtehen bleibt. nichl meht erwidert wurden. Kelper 

Hinſichtlich des paſſendſien Zeitz | yerhaftete bor einigen Wochen eine 
punfies zum Beichneiden der Bäume | Yande von Frachtdieben, darunter 
gilt der Sag: Wir beidneiden im | duch mehrere merifanifhe Bahnar- 
Binter, um das Holzwahstum, im | peiter, Die Polizei verhaftete die vier 
Sommer, um die Sruchtbildung ans | porerwähnten Merifaner in ber An- 
zuregen. Bäume, die nicht tragen | yahme daß ein Racheakt der Meri- 
wollen, obwohl jie das tragefähige | ganer borlieg⸗ 
Alter längſt erreicht haben, können â—ú— 22 
nämlich nicht ſelten zum Tragen ge- Son Polisiſt erſchoſſen. 
bracht werden, wenn man vorfihtig | Der Polizift Harry Ziher von der 
der fogenammten Sommerſchnitt an New City Bezirkswache 
ihnen ausführt. Das geſchieht in der Laufe eines Kampfes Dan Doody, 
Weiſe, daß man im Juni eine große Nr. 4810 S. Union Ave. Ziher, der 
Menge wachſenden Holzes entfernt, ſich in Zivilkleidung befand, wurde 
von Doody angefallen, nachdem die— 
ſer kurz zuvor zwei andere Bürger 
auszuplündern verſucht hatte. Doo— 
dy trug einen Soldatenmantel. 
John S. Weiß tot. | Sarle Kunden. 

* Drei Burſchen, zwei in Zivil und 
Präfident der Gottfried Brewing Co. einer in Matrofenuniform, mieteten 

aus dem Leben geſchieden. geſtern früh eine von John Schleſin— 

werden die ger, Nr. 3714 N. Lincoln Straße, 


benskraft des ganzen 
ſchwächt wird. 
— — 


Baumes ge 


| Mit tiefer Betrübnis 


\aahlveichen Freunde und Bekannten |bebiente Kraftbrofchte und Keen ſich 


von John 9. MWeik, dem Präfiben- nad) den außenliegenden Stabtbezir- 


ten der Gottfried Breiwing Co. und |Ten auf der Nord- und Sübfeite fab- | 


nn 


ber Calumet Malting Eo., die Nach: Iren. Nachdem fie mehrmals ausge- 
richt vernehmen, daß er geitern in fei- | jtiegen waren und Chlefinger hatten 
ner Wohnung, Nr. 4419 Drerel | warten laffen, inzwilchen alfo hödhit- 
Boulevard, auß dem Leben gefchieden | wahrjcheinlich mehrere Raubüberfälle 
it. Er war befanntlich bereits jeit | verübt hatten, fielen Jie auch über ihn 
längerer Seit krank geweſen. ber und nahmen ihm feine aus $30 

Im Jahre 1856 in Frankenthal, beſtehende Barſchaft ab. Sie ent⸗ 
in der Rheinpfalz, geboten, abfoi- kamen und haben ſich bisher ihrer 
vierte Weiß die dortige Handelsſchule Verhaftung zu entziehen gewußt. 
und hatte dann mehrere Jahre die Von zwei Wegelagerern wurde vor 
Stelle eines Kaſſierers in einerMalz- dem Hauſe Nr. 5443 Dante Avenue 
fabrik inne. Im Jahre 1880 eni-F. H. Connell, Nr. 1446 O. 55. 
a ih zur — — nach Str., um $100 erleichtert, 

en Vereinigten Staaten und fam | in der Ortichaft Eicero mußten 
—— nach Chicago wo ſchon ein äl⸗ Malhew Mitchell, Nr. 4635 or 
terer Bruder bon ipm teilte, Zwei Straße, und Ihomas Duane, Nr. 
Jahre darauf trat er in das Malz: 3811 Homer Strafe, zwei Räubern 


äft ins Neck pi „D 
geſchäft von Binz und Weiß ein, und zuſammen 868 ausliefern. 


nach weiteren zwei Jahren übernahm 53 * kant —— 
N i S 38 de Barſchaft 
ſer das Amt des Schatzmeiſters Seine aus 83 beſtehende Barſchaf 


in uns r 
2 : nußile Erneit Bjambera, Nr. 5129 
der Gottfriedfehen Br „muß —— 
—— * == —— neh“ |Bernarh Straße, bier Banditen, bon 
|bes Präfidenten, Matfeus Cottfrieb, |nfretamen über 18 Jahre alt war, 
vermählt hatte. Als biefer fich im uberlaſſen. 
Sahre 1892 von der Leitung dea gro= | 
Inen Gejchäftes zurüdgog, wurde 


Zwei im Garn. 
Deteffives der Marren Mpenute 


Zeit eine der größ⸗ auf allgemeine Verbachtsgründe hin 


a)“ 


|mwar dann längere 
Iganifierte Weiß im Verein mit jet: | wurden in der Mache einer grünb: 
Ferdinand Gundrun die Galumet und es ftellte jih heraus, daß jeder 


Malting Eo., die bald einen gewalti- einen geladenen Stevolver bei fich 
gen Auffhmwung nahm und jich lange hatte, 


erſchoß im | 


Die Polizei alaubt, daß bie | 


Poliziiten, der er anfchoß, eine län- 
gere Zuchthausſtrafe verbüßte und 
angeblich auch ſonſt eine Menge 
Straftaten auf dem Kerbholz hat; 


ferner Frank Weaver, der in Ber⸗ 


bindung mit der Ermordung von 
Frank Stilwell im Grogan Club vor 
etwa zwei Monaten in Haft genom— 
men wurde, ſich aber gegen hohe 
Bürgſchaft auf freiem Fuße befindet. 

Die Wirtſchaften, in denen angeb— 
lich geſtern Getränke ausgeſchänkt 
wurden, waren die von Michael 
Kavanaugh, Nr. 3888 Süd Halſted 
Straße; Tim Sullivan, Nr. 5356 
Süd Halſted Straße; MeDonald 


Brothers, Nr. 3823 Süd Halſted 


—1 


Straße; Patrick Hynes. Nr. 6801 


Süd Racine Avenue, und Peter Hin⸗ 


chel, Nr. 3625 Montroſe Avenue. 
———— 


| East ih Ins. 


Tavid Murray tritt feiner Fran im 


Hoipital gegenüber. 


| 

| Eine reht unangenehme Ueberra— 
Ihung wurde geftern Frau Eva 
Murray zuteil, al3 jie im St. Ans 
tonius Hofpital unerwartet den Be= 
fu ihres Gatten Napvid N. Murray 
erhielt. Belanntlich deuten die jenfa= 
tionellen Enthüllungen der lebten 
zwei Zage daraufhin, daß die rau, 
|die am Donnerstag morgen jeher 
perwundet in das Hofpital eingelie- 
fert wurde, nachbem ſie entweder — 
mie jie behauptet und welche Anficht 
auch die Volizei bisher vertrat — ſich 
jelbft in jelbitmörberifcher Abficht 
eine Kugel in die Bruft jagte, oder 
aber, nahbem fie von einer britten 
| Berfon angefchoijen wurde, die fie zu 
Thüßen wünjcht, ihren über 2% 
Jahre älteren Gatten mit einem an» 
|beren beirog. 

Murray, der fi nur furze Zeit 
jam Krantenlager der Frau aufbielt, 
Ifagte ihr auf den Stopf zu, daß er 


Igemwelen und daß feine Gebuld nun 
völlig erfchöpft jet. Er fage fich völlig 
bon ihr Ios und erfenne auch das 
|Kind, daß fie erwarte, nicht al® das 
feinige an. E3 fet Sade ihres Ge» 
ltebten, fih um Mutter und Kind zu 
fümmern. Alle ihre Gegenbeteueruns 
gen und Bitten um Nachſicht blieben 
ohne Eindruck auf Murrayh, der das 
Hoſpital mit der Erklärung verließ, 
er werde ſeine unterbrochene Ge— 
ſchäftsreiſe wieder aufnehmen und 
ſpäter, falls die Frau 

bleibe, das Scheidungsverfahren ge— 
gen ſie einleiten. 

Kapt. James Gleaſon von ber 
Fillmore Str.- Bezirkswache behaup— 
| tet übrigend, Murray habe ihm ges 
| genüber gefagt, er fei überhaupt nicht 
mit ber Frau verheiratet, fondern Ie- 
Ihe nur mit ihr in milder Che. 
habe fie vor 10° Jahren Tennen ges 
lernt und ficb in fie verliebt. Sie ha— 





beziehung zwiichen dent unter» md | Meif fein Nachfolger, Die Brauerei | Destrksivahe nahmen gejtern morgeit | pe aber eine ziemlich betvegte Vergans 


Igenheit gehabt, weshalb er ihr erklärt 


jener Wurzel|ten im Staate Xllinoi3. Später or- |ätrei Männer in Haft. Die Häftlinge | habe, er werde fie erft nach einer 


| Probezeit Heiraten, wenn fie ihm bes 


derinem Schwager Carf Gottfried und lichen Leibesviſitation unterzogen, | tiefen, baß fie ihm eine gute Gattin 


fein merbe. Tatfächlich jet er aber nie 
Imit ihr gefeglich getraut morben. 


=—1 +1 —— 


Er! 


längit von ihrer lntreue überzeugt | 


am Leben 'B 


f zend au, fchivarg und farbia, alle Größen 


ir 


— —— oppelte „S. & H.“ Stamps Dienstag — Seht was Ihr ſpart 


Rothschilds 
BARGAIN BASEMENT 


539.50 Wilton Velvet Rugs zu 833.75 


Sie find in der 9 bei 12 Fuh Größe und in cinem joliden Stüd gewebt, Noyal Wilton Muſter, leicht verwebt. 
857. 50 nahtloſe Axminſter Rugs, 9 bei 12 Fuß, prächtige Mufter, 
mäßigfeit offerieren wir fie morgen. zu nur 
550.00 Azninfter Rugs, 514 bei 10% Fu, alle jind in! 
mit einen langen feidigen Nap, 


inem ſoliden Stück gewebt, ſpegiell 836 75 
J ſpeziell zu 


Frühjah 


836.50 Axminſter Rugs, 84 bei 1024 Fuß, die Sorte, 


— KR 


Senjationelle Werte 
bis $15.00 zu 
Die berühmten Moden find 


in Dielen wohlfeilen Mäns 
teln eingeſchloſſen. 500 in 


r⸗Damenmäntel 


su $15. 10 Faffons, drei 7 — —— 


wie abgebildet, viele große und Extra⸗Nummeru, be⸗ 
ſonders korpulenten Damen eine Gelegenheit gebend, 
bei den meiſten Spezialverfänfen jchr felten. Stoffe 
iind reinwoll. Boplin, reinmollene Serges, abar- 
dines, Tweed, fancy Tiagorial Cheds, Novelty Gewebe, 
in navy, ichwarz, Iohfarbig, grün, Copenhagen, affert. 
Ched8, Größen für junge Mädchen und Damen, 
2 —— 
Neue Frühjahrkleider, 812.95 

Die eleganten neuen Frühiahrkleider ſind von ausgezeichne⸗ 
ter danerbafter Cualität Taffeta, Crepe de Chine, Meffaline u, 
tanz. Serge gemadt, Die Yalfons find die bühfh _gefchneis 
acrien Modelle, einige baben die neuen Zunic Effelte, neue 
Srübiapriipattierungen für Damen und Mädchen, 
— klei 7 
' > — ww . 
| Seide: u. Sergefleider, $5 und 57.44 | 
Damen, welche auf der Suche nachh wirklichen Bargains | 

in Kleidern jind, follten mogen bierber fommen, Ein au 
| geseichnete3 Eortiment in Xaffeta, Meifaline ımd Gerge, 
| für Damen und Mäddheır, 

_ a an nn a aan nn — 

300 Frrühjahr-Snit? Für Tamen und Mädchen. Elegante 
neue Salons, diele eins umd zwei bon einer Sorte, Bon&erge 
Kammgarn, Poplin, Vaisley ı. anderen faihtonadlen Futterftof- 


ren, eit ungewöhnlider Wert für den Breis, $16.75 
2500 HYards reinfeidene Stoffe, 


Wert bis zu 92.50 die Yard, morgen zıt 

Ginjchlierlich 40-3011. fAhwarzes Charmenje, Waidhjatin, 
geitreifte Poplius, ſchlichte Poplins, Pongees, auch 363öllige 
ſchwarze Seiden, Satins, geſtreifte Poplins, uſw. — alle 
zu einem ſpeziellen Preiſe, die Yard 


Schleierftoffe 
Sind iu all den eleganten und neneiten Maiden zu Tobey’3 Möbelpolitur, 30c Grüße, 


Gaben, getmpite, bordierte, Motif, einfahe und Fancy! . y & 217 
Mafchen, alles nene Stofie, in ſchwarz, braun, Zude morgen verkauft — F 
2 Duart shwarze® Gummi | Peter Ban Toiletpapier, 


und ge „eat 
2Se, A8e & 68 Heikwafier Bags, $1 | 6e Wert: Rolle zt 53c 


een 49e | Algc; Did 
Ungersierte Hüte, Werte bis 3.95, 
morgen zu 


Wegen des großen Andrangs; o 


—— — 


I 


Wir raten zu fräß- 
zeitigem Einkaufen 


Aeine Koit: oder "Bhone-Beitellungen nusaerlihrt. 
Rem: vorbehalten, Snantitäten au beichränten, 
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Rerfani 30: bleihten Musi 
Berfanf von 36-zölligen gebleichten Ruslin 
Weich appretiert, frei von Drefſing, gute, ſchwere Qua⸗ 
lität, 10 Yards an einen Kunden, keine Phone- oder Poſt⸗ C 
beſtellungen ausgeführt — die Yard zu 
Kleider. und Shirting Percales, — |  ®eißwnaren, folhe mie Flaxon 
nette prints, in Streifen, Runften ır. | Timittes und Rajama Ched3, 
f. m,, S5c Wert, die 
Yard zu 
Watte Rollen, 3 Viund Rollen, 
einem Bogen, weiße. Matte, $1.15 Mert, 
Neiter von Kleider Voiles, nette Be» | 
orudung, geblümt, fonventioneli und | Marfeilies Entwurf, fihlihte Cüume, 
Berfian etc,, alle3 feine Minfter, Lüne | nezadt und befranit, remulär zur $5 


nen bis 15 Nard?, Werte 5is — und $5.50 berfauft, jpes. 

ee 290 JJJ 93.85 
9230lline „leider Ging- 2zölliger Tafel-Tamait | Echtſchwarzer En- 

hams — bie feiniten Mir | mit bermanenter hodhfeis | teen, 36 Zolt breit 

fter der Caifon, im netten | ner merceriseb Mppretur, | bochieine nerceris. 

Plaid3, Streifen und Kare | fortierte Mufter, dom bob | Apprefur, zuberläfs 


rierumgen, die 35€ | len Stüden, $1.23 S5C | fige dauer). 35cC 
Qualität, M 


2 | ert, die Pard.. 
de Lisle-Strümpse für Damen, Ausihuh 
Nahtlos, breiter Garter Top, feine Gauge, ſehen glan- 29€ 


„1.35 ertra feine bedrudte gebügelte 
Bercale Nenligechemben für Nänner, 
gebügelte Pafſe undManſchetten, eine 


81.09 Hüten herrſchte, ſetzen wir 


denſelben morgen 


Lawns, 





Sti 
Sti 


morgen, 
Bettdeden. volle Größe, gebäkelter 


fort. Wir haben viele 
we itere verſchiedene 


um das Sortiment 


hen. Verfännt dieſe 
Gelegenheit nicht. — 
Werte bis zu $3.95; 
ipeziell morgen, su 
31.00.0000 


81.00 feine Weihe nerippte baum | 
moilche Linion Zuits für Tamen— | 
aursgeihnittener Hals, enges Kuff | 
Knie, faped Hals und Mrme, 69 grotze Auswahl in hübſchen 
nett beſett, reg. u. Extra-Gr., € I Muftern, fvezieil, zu 
51.25 Rainfoof Atkletie Anion Smits für Männer, fein farrierter Naits 
foot, i Tartie vor ſurze YTermel Kmöcellätge baumivoll, 69€ 


600. Baar Gardinen, wert bis $4.00, das Paar zu 


Baſement. 


Union Suits, morgen zu 
Des Jobber's Erwartung niedrigerer Preiſe zwang ihn unſere 


geſtern bei unſerem Verkauf von 


* 
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befonders niedrige Offerte für diefe Partie Gardinen anzımehmen, 
darum die aufergewöhnliche Preisherabiegung. Die Waren sind 
rein und friſch und volle Größen, wie aud) meiitens in weiß, 


Bereitelter Selbimordvyerfud. 


erſien Beichneiden des einjährig | ten mörlichit baldinen Ausgleich | Zeit des beften Gebeihens erfreute. beiden Häftlinge, welche fich Charles | 
‚ans der Baumichule bezogenen | wieder binmirfen. nd wenn wir) Der Merftorbene, ein fähiger und | Drelinno und John Fatunato nennen | 


Baumchens nur mehr eine dünne einen Baum zw Fräftig beichnei- | umfichtiger Geichäftemann, ber auch und angeblich Nr. 2624 Grand Ube.,GIfa Leenen wollte fih in einer Part- — 


Stammrute, die nun eine Krone den, ſo wird genau in 


verſchiedenen deutſchen Vereinigun— 


‚beziv. Nr. 2627 Weit Huron Straße, | 


lagune ertränken. 


von der Vaſenform mit 
mitte bilden ſoll. Wenn wir 
Nuie den erſten Sommer über ohne 
jede weitere Unterbrechung und 


it offener Weiſe der Baum einen verhältnis— 
dieſe mäßig größeren Teil ſeiner Energie 


derſelben | 


gen angehörte, hinterläht die Gattin, 
rote | Margarete, und zwei Söhne, Nor: | 
dieſer man M. und Kohn Herbert Weih. | 

auf 


auf das Nachwachſen an 
Stelle verwenden, natürlich 
Koſten der Fruchtbildung. Je ſtär— 


— — ñâ——— — — 


Samstag abend bis ſpät in die Nacht 


Angſt und Schrecken verſetzten. 


wohnen, zum mindeſten eine Anzahl 
der Raubüberfälle verübten, die am | 


—— 4 dt 531 MW. 45 Straße, mwohnhafte 
hinein die Bepölferung Chicagos in Waiſe, ſprang geſtern im Waͤſhing⸗ 


Die 27jährige Ella Leeney, eine 
bei der Familie Euſtacis Kean, Nr. J 


600 Muſter Nottingham Gardinen, 246 und 30 

a Mards lang, eine Unzabl davon fanır paariweiie | 
berivendet tverden, als „Mill Seconds“ befammnt, | 
einige haben linregelmaßigfeiten, mars 5 | 
ftert, um zu räumen, das Stüd zu..... 9c | 
1000 Yards Fabrikflängen von weißem ſchott. 


Stüde jtarfe Gardinen Marguijette, mit 
Bandrandern und Traton Work Borten, wie jte 
au 50c die Yard verfauft werden. Ir Noorh oder 
ecru zu haben, fpeziell füre morgen mars 
EEE, RE DE naar 


39c 


Fetöruma mwacjen alten, fo werben 
‘fin ar derielben 10 bi3 20 Schiffe 
oder Seitenziwetae bilden. Yon die- 
!fen wählen wir mım im nächitfol- 
aenden Frühjahr, menn ber Gaft- 
aufitier no nicht beaonnen Dat, 
[tier oder fünf der Fräftigiten und 
ausgewachſenſten Zweige aus und 
ſchneiden alle übrigen fort. Die 
ichengelaſſenen Zweige dürfen ſich 
Fach nicht aanz acnaı auf dem 
' Ctamm an demielsen Runfte ac- 
E acnüberfteben, weil fie dann ın ſpä⸗ 
' deren Nahren viel zır Teicht abbre- 
chen würden. Much jeder Zibeig, 


ton Bart von der Brücke aus in die 4. 
| Baum ckge | Lich ſich vorausſehen. Lagune. Sie wurde von dem Partk-J 
wird, um ſo kraftiger wächſt er und Stadt beginnt morgen mit dem Bau des In der Wache in der Ortſchaſt O. pouziſten James Wall gerettet und J. 
um fo weniger Frucht ſetzt er an. neuen Viadults an der 12. Straßke. Chicago, wohin er von Louisville ae: nach dem Waſhington Paärk Hoſpital R 
Wenn mir dagegen Fruchtzweige Diele Dutzende von Arbeitern wer- bracht wurde, nachdem er dort das überführt. Frl. Leeney, die feit lan- | 
mit Fruchtknoſpen und Frucht.den morgen“ eine Arbeitsgelegenheit Geſtändnis abgelegt halle, dak er |gerer Zeit hochgradig nerods war und ||} 
anfügen ansjchneiden, jo bedeutet | erhalten, wenn bie Stadt die Arbeis hier Dave Lermie auf beiien Wunfch |jeit zehm Wochen im jenem Hofpitol 
das praltiſch ein Ausdünnen des den am neuen Viaduft an der 12. und nachdem biefer ihn 855 aegeben | behandelt wurde, machte aeftern Ivie- | 
Baumes, das zu einer Berbeijerung | Str, beginnt. 168 Caifjona werden |hatte, ermordet habe, mwiberrief der ihren eriten Kirchgang. Wäl: |E 
der Tualstät der noch verbliebenen |perfentt werk... Die Arbeit wird geſtern Aubury Dennifon viefes Ge- rend fie dur den Park aing, Iprang F 
Frucht führt. wenigſtens drei bis vier Monate ſtändnis. Gr habe unter dem Ein ſie von der Brücke. IB 
Beim Beichneiden und Auspugen | dauern. Der niedriafte Lohn beträgt | Fuß von Morphium und MWhisfn nes | 
der Obitbäume müffen wir nun auf |$4.60 den Tag. Oberbaufommiffär |ftanden, alö er e3 ablegte. Die Boli- | 
der goldenen Mittelftrae uns be» |Fyrancis fündiat an, daß ausgemu- | 
wegen und den Baum fo behandelit, |fterte Soldaten und Seeleute den 


Madras, gut in Qualität und Entwurf --- weit | 
unter dem PBretje offeriert, 
die Yard 


40 Stirke farbige Trapernieide in einer guten 


| Muswahl von Schattierumgen, für mors 29e 
4 | 


Ö gen die Nard- zu 
Muſter-Partie von Undermuslins $1.75 Uhren 
in S1.29 


Gnbelope Chemiſe Dofe pract- 
99c Anionia Fabrikat, 


boll mit breit beiticfter Irgamdh 
und pisen -Einſat garniert, 
andere find bon fleifehfarb, rola 
Patifte, mit beſtickten Zweigen, beite Iaute Weduhr 
Organdy und Spihen-Einſatz, zu 
— — mit ſolidem Nickelge⸗ 
Sbir⸗ häuſe. Es ſind die al⸗ 
| ring und Spiden-Kanie, Vand duͤrdzogen, 99e | ten, zuderläfiigen. 
or J | 
— —— et 
Unterröde, mit {lomce bon feiner Stickerei, 


| 
5 N Arbeitsgelegenheit fü iele. 
ker ein Baum — ———— seleg —* mo. | 


in 
z 


Gewänder von feinem Nainivof, Moto mit 
— te... — 


Nm ihr Echidjal beſorgt. 


Safh und € r 
mit Weihben von Epiken, Ertia » lnderlav, Gaih und Carrm Grace 


| — 


| ; ne 'R 
| Vorigen Freitag reilte Frau John | 
morgen JUr.... 


der zufammen nit jenem Nachbar 
eine Gahel bildet, follte abaelhhnit- 
ten werden. Die itehengelaffenen 
Zweige werden auf 10 Bis 12 Zoll 
suriifaefhnitten, und zwar fchnet- 
set man fie bi® auf eine befonders 


dab er eine möglihit grobe Zahl | Vorzug erhalten werden. 

borzüglih ausgebildeter Friichte | ßen 

tragen fan. Dabei it die Gattung | . ö | 
de3 Baumes, die Sorte und die Art, Sollen nn verinmelsen. 

wie er gezogen wurde, wohl zu be- 


Ne er Klon, Taf und Niver Forcit zur bereini- 
rüdjichtigen. 


gen, wird morgen erörtert. 


Kerhüfetfpaniihe In, 
wehrt ab 


Lungenentzündung 


Roemer, die Gattin eines ehemaligen 
Landwirts, ber ſich in Wilmette zur J 
| Ruhe aefegt hat, nach Chicago, um | 
ihre Eltern, Nicholaus Lichter und | 
Gattin, Nr. 1444 Barry Vpe., zu) B 
Seither wird fie vermißt. | 1 


Seivene Grepe de Ghine Envelope Chemie, 
wactvoll mit breiter Epige, befegt, andere mit Su— 
eereien und Epigensstante, einige baben Epigen oder 


Hand Schulter Strav, Werte biS au 82.05, $1 98 
®. 


en 


Exrtra große Sorte Korſet⸗Schüßer, Nolte mit Sticerei 
fantirt und Band durchzegen, Grötzen 46 bis 49e 
a ann { 


Bote 


3 hohe Büchſen Alaska Chum 
Lachs, 13 Unzen 
Netto, zu 


mit Grocerh +» Beſtellung von $1.00 
mehr, Zudfer ausneichloiien, 


uber 


Musiin-Beintieider, Nuftle mit 
bejegt, Tverielt au 


ftarke und kräftige Knoſpe zurück. 
Legt man beſonderes Gewicht 
datauf, eine Krone mit möglichſt 
offener Mitte zu erhalten, ſo ſollte 
man an Punkten die Zweige zu— 
rückſchneiden, an denen beſonders 
kräftige, nach außen zeigende Knoſ— 
ben ſitzen; ſoll die Krone aber mehr 
aufrecht ſtehen und ziemlich ge— 
ſchloſſen ſein, ſo laſſe man unter 
sen Schnittflächen der zurückge— 
ſchninenen Zweige Knoſpen, Die 
nach innen zeigen. Wir haben nun 
auf dieſe Weiſe nach dem zweiten 
Beſchneiden des aus der Baum⸗ 
ſchule erhaltenen einjährigen 


Int allgemeinen fann man jagen, 
dab nah den eriten paar Sahren 
der Kirihbauın am wenigſten nur 
mehr beichnitten werden follte, 
Einen Bfirfihbaum dagenen Tann 
man für gemöhnlid viel fraftiger 
zurüdichneiden. PBirnbäunte mer: 
den am beiten nicht jehr itarf zurück— 

— tr... 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEIT MEHRALS JO JAHREN 


Immer mitder 


Km Auditorium der Daf Part 
Hochlchule wird morgen abend eine 
Maffenverfammlung von Bewohnern 
von Daft Park und River Foreit 
ftattfinden, in welcher ein Vorfchlag, 
beide Orte mit einander zu verjchmel: 
zen, befprocdhen werden wird, Sie 
jollen eine gemeinfame Verwaltung 
erhalten. Charles 7%. Lorenzen von | 
Dat Barf wird die VBerfammlung er= 
öffnen. %. %. Arnold von River 750: 
tejt wird den Vorfig führen. 


ee — 


Begreiflich. „Bad bie 
Schaujpielerin Velterini hat ichon | 
Räumen: einen Furzen, bon 10 wieber Zwillinge" — „Nun ja, fie 
bis zur 24 Soll Ianaen Stamm, von — —2 will Halt doheim auch ein volles e 
dem vier oder fünf kurze Seiten ·⸗ ae en route Haus haben. x 


17 Chüht CuS dor Lungenentzln- hr Gatte befürdtet,. daß fie in einer 


| u. = 
sung, Grippe, Brongial und Hal N Anivandlung von  Geiitesfchtväche 
leiden, Meibt den Hals und die 


| vruſt ein mit en . Straßen umberirre. | Derkauf von 510 reinmwollenen 


GORDONS & hiefige Polizei erfucht, | 2 | e ‘ 
ustar Oil und ducchiveg gefüttert. 
ben im Alter von 7 bi5 16 Jahren, 


| anzujtellen, 
Cream in den 1.85 


— — 
Trauriges Zeichen. 
a | oa: Bemübun— u Ei indie aut 
Soppelte Stärke.) | Weil e ihm trotz aller Bemühun⸗ Knaben-Anzüge, in ſtarken, dauerhaften Stoffen. Meiſt 
— Sümergen, bermindert Ent aeır nicht gelingen wollte, Arbeit zu iin Dunflen Mischungen. ES tft gerade der 54 98 
18, ot em But eine Gelegen- ı Sßtahri j J An4 der Sich a 7 hr eignet. 
deit, e ea finden, verſuchte der 26jährige, erſt ngus — —— eignet 
kürzlich aus der Armee entlaſſene Größen,7, bis 17, Jahre, zu 

83. 85 


Lawn Taſchentücher für Damen 


dc 


Karte) dBandana 

Kleidber:| Ta fdhentü- 

‚aftenerd,| her, Far 

ie &arte) brit-&e« 

Outfits, u ' conde, zum 
30 


150 | 9e 
Keleiejejejejeieleiejeleteieteiigetigegeiiegent 
de Sweet Marie 
Toiletſeife, 

2* an jeden Aunden leine Voſt⸗«. 


C. O. D.e oder Phone ⸗Beſtellungen 
ausgeführt, per Stüd Me 


Faitch Cord Effelt oder hohlgeſäumte 
saffons, 5 
250 5 
aus Lamm⸗ 
Serge gefütterte Beinkleider 
Ein hübſcher kleiner Anzug für den Kna— 
ScAbputz⸗ 


feine —— S in Louis Chriftophilog, Nr. 346 Gil: Frühjahr-Reefers für Knaben „hübſche 
mer De zen 2be und 50c, Die Eorie . : iſtophilos, Nr. * Miſchungen, nette kleine Kleidungsſtücke für 
ve gelben Genie, pin Place, Gelbjtmorb au begehen, Sinaben von 2 bi3 8 Jahren, zu 
Sergeeitt don den yabritanten indem er ich mit feinem Tafchenmej- Knabenbluſen, in Streifen und einfachen» 
fer die Kehle durchſchnitt. Er liegt in Farben. Größen 6 biß 16 Jahre. Keine €. ©. 
bebentlihem Zuftande im County 


von Trast'3 Pilld, Die veue Be⸗ 
handlung für Berftopfung. 
D. Beitellumgen. Speziell zu ... 
a! Hofpital barnieber. 


— / 


. — 





m 


— — —* 


Abendpost. 


Erſcheiut taglich, auaacue aen Sonutead. 


- Seraußgeher: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Publisbeö dafly «zespt Sunday. 


| Fata Morgana oder Wirklichkeit. 


Ter Krug gebt jolange zu Waiier, bis er bridt, 
und die Q t des Rublifums reicht joweit, bi& der 
ee ee tut | die Langmut des Publikums 


23 W. im Mllgemeinen ziemlich ftarfe Geduldsfaden über- 
Miea par Copy .... Een ;5 Cents | g ’ ; 


randHöT, Chicago, Möntag, Bet 17. Marz TITI. 


Wieviel Beſcheidenheit haſt du ver— 


Offener Brief an 
Alliierten 


Bon Gerhart Hauptmann. 


den Rongreh der 
in Baris. 


(Aus dem Berliner Tageblatt.) 


: 
$ 
| 


Die deutiche Bühne. 


„Der heilige Nat”, Drama in einer Borgeihichte nud drei Akten yon 


warnen dt ı* 


R 


Manifeft zu überrafchen, in bem «3 £ 
— er republitanifches, freies Ge: | Artnr 


meinmwefen! — die graufamfte Pha-| Der heiline Rat” iit etır derbes 
raonenmoral, den FFrondienjt, bie weilte 


® par Monih.oness one.» . snstepess sense nern DD Conts | ſpannt wird und reißt. Jene Geſellſchaften, die ihre 
Bymall, in ihs states af Illinois, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, * | Profite aus dem Petriebe öffentliher Nutan- 
sans and Oblon pas Jens ame er station ziehen, amd jene Wuichpolitifer, melde 


J “Sonntazpost” pa year... „.... ossnanseornnnern0er 0:50 | i nr 
im aB other States and Unnada the price will be par ꝓear.....··· ⸗ss.o als Mittlesmanner zmiihen den Direktoren⸗ 
und den politiihen Körvperſchaften auf- 


ſchwendet 
And Haft doch nicht, erreicht! 
Hätt'ſt du halb jo niel Frechheit ange: , 
mendet — | 
Ra, dann vielleiht! — — 


wertet 


Q 
* Cs ift mönlih, dab in den Qändern der L. Ganghofer. 
Entente diefer ſchöne Offene Brief Gerbart 
Hauptmanns mil einem Hindeuten auf die 
beiatihen Arbeiter unb auf die syrauen nd 
Mädchen Nordiranfreihs, die wleichfalls 
bon ihren Heimftätten weg an aufgenätigter 


— 
und durch Siadtmenſch. Nicht viel 


171 


Arbeit 


as 


— — — 


J147 


7 
J 


834 


> malading Bonntagpost” DER JRiT.onn onen» satenessemnersnnnreeBI.DO ug 
= Priee pa WDERBIBEDOSE” nassen nnsn0n ones ors0 0000 .... sonen. dB Cents I raten abe 
treten, willen aus langjähriger Erfahrung, dab 


AWendbpoſt“⸗ . 2 © 
* a a a ee u die Geduld des amerilaniihen Durdichnittspublifiumgs 
Telephom Pranklis 8900 Ulino® jy unendlich groß; iit, dad fie fich —— —— 
jeder Nummer 2 Gent; ta Haus geliefert per Tronat DB Gents | Stntichen Gleichmut eines zwar nützlichen, aber ſtart 
—FW Siaten Nülrei, Sntiene, Sen. uni, gan: |de8 Mangels an Slugheit verdähtigten Grautieres 
anderen Elasien uni" habe Ti Be re Ba ver Seht | porgleichen Täht. Sndelien aud der Iangmütigite Cfel 
EonBianyolt” znussunssunssnseussnnsenne 82:00 DER Seht | Fchlägt a3 und wird bözartig, wenn man thn ‚Suites 
Bw baniogpeli”. bie einzelne Muusiez meneenend GERid Imatiid, quält und mihhandelt. Immerhin befindet 
ee ee a en Se ptemben na» 1209 at Ihe Post OMen | jic, Bruder Langohr nod) infofern in einer bevorzugten 
——— m | 2age, als c8 heutzutage fo aut wie alferorten Vereine 

—— — gegen Tierquälerei gibt, die den Miſſetäter, wenn er 

= | auf der Tat ertappt wird, zur VBerantivortung vor den 

St. Patricks-Tag. Kadi ſchleppen. Vereine gegen ſyſtematiſche Mißhand— 
lung der Bürgerſchaft durch öffentliche Nutzanſtalten 
I gibt e8 hingegen wicht, und wenn wirklich derartige 
gemeinnützige Gefellihatten vorhanden jein follten, 
fo milien die Oeffentlichfeit, die Richter und fonitige 
zum Nug und Frommen des Bublifums eingefegte De- 
Zander | amten nicht3 davon, und ihr Einfluß tft gleich Null. Ist 


diefem Falle mut fi der Eiel alio felbit Helfen und 


verbrachten. * Dabei geht es ihm wie allen Eſeln 
a m jo ausichlagen. Dabei gebt es ihm wie allen Ejeln. 
ir micht ſeine Zebensgeſchichte kannten, ſo Verfteht er ſich nicht aufs Ausſchlagen, iſt er zu zaghaft, 


lernten wir doch ſeine Lebensaußerungen kennen. fehlt es ihm am nötigen Temperament, ſo wird ihm 
Mußten dieſe kennen lernen, denn wo wir auch am das ſtörriſche Verhalten nicht viel helfen. Er kriegt 
17 Märs weilten unter Onkel Sam's Sternenbanner, dann ſeine Tracht Prügel oder man hält ihm den 
uüberall und immer war da auch der St. Vatrick da. Futterkorb höher oder bedient ſich er pn 

4 kg we : äßi Nittels, i irre zu machen. Iſt es 
Denn überall, wo fi in amerifanifden Landen eine] Mäbigen Mittel, um ihn Firre zıt maden. sit 


e i a aber cin cdarafterfeiter Ejel, fo wird er, wenn ihm 
Anzahl Menichen verjammelt finden, umd je’? mir | seine Sangmut endlich mmSgeht, zielbewußt vorgehen 


und jede Mikhandlung, ja felbit ſchon den Verſuch zu 
einer folder mit einent Eee En, REES 
auch nur durch einen „Rat“ oder „Sim“ ja nur eine und kräftig aufgeführten Tritt bor den Vaud) beant- 

; ” “ worten. Mile, die mit foldhent Efel zu tun haben, wer- 
Bene ober „Bathieen BOHRER. N. gewahrten den ihn danıı mit gebührender Achtung’ begegnen umd 
alle Yandern jehr jchnell, dab St. Vatrids Tag war. | ji hüten, ihm zıı nahe zu treten oder ihn gar in 
- Db’8 ihnen geftel oder nicht. feinen natürlichen Rechten zu beihränfen oder zu ſchmä— 
Manchmal getielt'S den Andern nicht. Die Erinz-|Iern, Solcher Efel iit dann fein wirklicher Efel mehr. 


.r 


Er ift um allen ein alter Befannter. 
feit wir Geburtätage fennen und Oftern, 
nen glorreichen Vierten und Meihnadhten. Oder doch 
= jelt. wir den eriten 17. März in Onfel Sams 


Kr Lern 


vergırnarieer gran en 


3 

= 
3 
E 
* 


ein halbes Bäckerdutzend, da ſind Söhne der grünen 
Inſel dabei; und wenn irgendwo am 17. März * 


” . * .. . . Da ' , lin On & ’ ar U 
= Söhne hatten eine Art und Meiie zu feiern, die nicht | Denn er hat fi) eine gemiiie Lebensflugheit angeeignet, | 


. : = 2 225 ie feine Lebenshaltung fozufagen auf ein höheres 
felten von nicht wenigen al8 unfein und aufdringlich, Niveau bringt. 


10 anmaßend und heraus fordernd empfunden murde. Die Bürgerichaft befindet jid in einer Sage, 
E2 gab eine Zeit, da in den größeren Städten umd man eine gewiſſe Nehnlichfeit mit den Lebensbedingutte 
Ortſchaften die Feier des Et. Patridtages von den; gen eines mißhandelten Ejels nicht abipreden Tanın. 
vor allem Andern auf Sittianteit und Mohlerzogem | Man jclägt jie zwar nicht mit. der Peitſche und prügelt 


Vaterlandsloſe Geſellen, die 


eigene Neſt beſchmutzen, ſind immer 


verächtlich. Gleichviel, wes Landes 
Auswuf ſie ſind! 
Sie nehmen es, wie's kommt. 

Als in Wallſtreet bekannt wurde, daß 
der Kongreß keine Gelder für die Eiſen— 
bt “nen bemilltgt habe, fielen die Kurſe. 
Zie wären auch gefallen, tvern das Geld 
beivilligt worden märe.... Iveil fie fal- 
fen oder fteigen auf Befehl der Finanz- 
geivaltigen in Wallftreet. Die um das 
goldene Kalb tanzen, tanzen, wie an— 
dere pfeifen. 

Wo find die jüddentichen Fürjten? 

Großherzog Friedrih) von Baden und 
die Großherzogin Htlda werden threit 
ftändigen Wohnort nah Freiburg im 
Breisgau verlegen. Der Siönig bon 
Württemberg hat ic) entichlofjen, Fried: 
tich3hafen al3 feinen dauernden Auf 
entbaltsort zu mählen. Gegenwärtig 
befindet er ſich noch in VBabenhaufen. 
Vom alten König von Bahern heißt es, 
daß er mit den zahlreichen Töchtern in 
einem abgelegenen oberbayeriſchen Orte 
lehe. 

Von den 200 Sitzen im finniſchen 
Landtag haben die Sozialiſten 80 er— 
obert. in ganz Europa die Partei der 
nächſten Zukunft! 


— — 


Moderne Surrogate. 
Dem neuen Stuͤck 
Fehlt's an Geſchmack 
Und an Geſchick; 


And dennoch lobt man's allgemein, 


Ach ſagt mir nur, wie kann dns jein? 
Na — 'n bischen Glück, 

Ein bischen Claque, 

Ein bischen Clique! 


Y 


Ihr Pulvber verſchießen viele Biſchöfe 


und Prieſter Amerikas zu Gunſten der 


Unabhängigleit Irlands, die ſich nie 


der realiſieren laſſen wird, ſo lange Eng— 


‚and noch etivas ailt im Bunde der Völ— 
f 


fer. Wofür mir hier in Mmerifa unjer 
Fulper troden, halten und kämpfen 
müſſen, ſind unſere Pfarrſchulen, gegen 


4 
8 


eführt wurden, beantwortet werden 
wird. Sen Smwang, der dort ausncübt 
wurde, verurleilen wir. und wir wünſchen 
alle Vergehen gegen die Sabungen des 
Völkerrechles bon einem einwandereien Ge— 
richtshof abgeurieilt zu ſehen. Aher wer die 
Ahndung der Rechltswidrigleit im eigenen 
Lande ſordert, darf ſich entſchleden gegen 
| Gemalttater erhebeit, die man draußen ans» 
| droht md bielleticht auch plant. Und Gers 
} bart Hauptmann hat denfenigen, die etwa 
bon jenen deutſchen Kriegsmaßnahmen 
ſprechen follten, im voraus geantwortet, 
indem er belont, daß der Geilt der Gewalt, 
der durch die Kriegsiahre tobte, nicht den 
Frieden entſtellen uünd beflecken darf. 


— 


De Redaltion des P. T. 


Durch die Zeitungen gehen Nach— 
richten über eine Wiedereinführung 
der Sklaverei. Es wird geſagt, einer 
der kriegführenden Staaten ſei ent— 
ſchloſſen, nach Unterzeichnung des 
Friedensdokumentes und Begrün— 
dung bed Völlerbundes, etwa acht» 
malhunberttaufend Ariensgefangene 
zurüdzubehalten und Stlavendienite 
verrichten zu Taffen. Der neue Stla: 
venhalterfiaat fol Frankreich, feine 
Sklaven follen nicht Neger, fonbern 
Kinder eined anderen europäiichen 
Landes, meine Landsleute, fein, 

Ich bitte den hoben Stongrei, der 
bie heiline Aufgabe hat, den aus taıt= 
fend Wunden biutenben Nationen 
den Frieden borzubereitem, nicht an— 
| nehmen zu wollen, daß th) Tolcdhen 
Gerüchten infomweit Glauben fohentte, 
|um eine Anklage auf fie zu arünben. 
Da indelfen diefer beifpielloje Kriea 
über die Erbe gegangen ift md viele 
ethifche Werte bur ihır fraglich ge 
morben find, bin ich micht mehr in 
der Lage, jeibit abjurbe. Gerüchte, mit 
gleicher. Sicherheit wie vor dem 
friege, al unmahr beifeile zu 
ſchieben. 

Ich glaube nicht an eine Erneue— 
rung der Stlaverei in Europa: meine 
Erwägungen rechnen jedoch mit dieſer 
Möglichkeit, und, wie ich offen be— 
lenne, wollen ihr vorbeugen. 

Es wäre denkbar, daß man den 


Sklaverei verkündigt? Und ich würde 
weiter fragen, ob es nun ſeinem Ge— 
ſchenk an die Vereinigten Staaten, 
der Rieſenbildſäule der Freiheit auf 
Bedloes Island, eine andere folgen 
laſſen will, und ob es glaubt, daß es 
richtig ſei, dieſer ebenfalls ein leuch— 
tendes Diadem und eine Fackel als 
Attribute zu geben? 

Man verzeihe einem ſchwer befüms 
merten, einem, dem das ſchier endloſe 
Leiden des Kontinents am Herzen 
frißt, wenn eine bloße Fiktion hin— 
reichend iſt, ſo viele Bitterkeit aus— 
zulöſen. Aber krümmt ſich doch ſelbſt 
der Wurm, der getreten wird. Schon 
eine ganz gewöhnliche Billigkeit wird 
verſtehen, daß den Deutſchen eine 
offenbare Erorterung der Frage, ob 
achtmalhunderttauſend ſeiner Lands— 
leute Friedensſtlaven und Hörige 
Frankreichs werden ſollen, geknechtete 
Halbtiere, viel ſchlimmer, wie die 


Juden zu Pharaos Zeit — daß die 


Diskuſſion allein dieſer Frage, ſage 
ich, ihn aufs allertiefſte erbitteri. 
Zur Verwirklichung dieſes Gedan— 
kens beſteht allerdings nicht die ges 
ringſte moraliſche oder vernünftige 
Möglichkeit. Vielleicht aber werden 
Vernunft und Moral über Bord ge— 
worfen. Und wenn dies geſchieht 
und geſchehen kann, dann hätte der 
Krieg eine fürchterliche Veränderung 
im europäiſchen Geiſt, ja, ſeine völlige 
Depravation zuwege gebracht. Deut— 
ſche Männer, Chriſten, Republikaner, 
Europäer, würden Frankreichs Skla— 
ven ſein. In die Schmach dieſer Tat— 
ſache hätte ſich Deutſchland und 
Frankreich zu teilen. Deutſchland 
würde das einzige ziviliſierte Voll der 
Erde ſein, das ſich ſagen müßie: ein 
Teil meiner Bürger ächzt unter dem 
Joch der Sklaverei. Frankreich da— 


Bauernſlüd, das nicht für prübe oder 
pietiſtiſch veranlagte Gemüter ge— 
ſchrieben iſt, das jedoch gerade durch 
ſeine grobe Realiſtik uns zum Ver— 
fänbni3 bed im Grunde gemoms 
men fermgefunden Weſens der bay— 
riſche. Gebirgler verhilft. Religibs 
empfindſame Seelen werden ſich 
allerdings über die oberflächliche 
Maulfrömmigleit mancher Figuren 
bes Ei'des entrüften, Aber iver das 
Volk wirklich kennt, der wird ſich 
über ſein Verhältnis zu den himm— 
liſch⸗—Dingen keinerlei — 
hingeben. Bei jenen von innerer 
Geſundheit ſtrotzenden Naturkindern, 
denen das Denken ſchwer fällt und 
die nur das begreifen, was ſie mit 
ihren leiblichen Augen ſehen, findet 
ſich innere Frömmigkeit nur ſelten. 
Die Religion bleibt ihnen etwas 
Aeußerliches, eiwas, das ſie brau— 
chen, um die Verantwortung für das 
eigene böſe Dichten, Trachten und 
Tun von ſich abzuwälzen, etwas, 
das ihnen reine Formenſache gewor— 
den iſt, nicht allen, aber doch ſehr 
U 

Der Bauptvertreter diefer Men: 
fchentlafle, die fich ihre eigene Find» 
lich-iomiſche Vorſtellung von dem 
Weſen macht, das ſie anbeiet, iſt im 
„Heiligen Rat' der Kronſchabl, der 
geſtern von Curt Beniſch in geradezu 
muſiergültiger Weiſe verlörpert wur—⸗ 
be. Ihm ſteht der religiöſen An— 
I 
les⸗Mathes, der hinterliſtige, in— 
t.iquierende Altfnecht auf dem See— 
hof, der das Gut gern feinem natür- 
lihen Sohne zu'hangen möchte. Jofe 
Dan rer fpielte diefen Knecht mit gro— 
Ben fünftlerifhem Geichid und tie- 
fem VBerftänontis für ben eigenarti- 
gen Ehcrakter. Den Seehofbauern 


anders jtand es um die Darjtellung 
des falſchen Erſtgeborenen des See— 
hofs durch Max Jürgens. Der 
Künſtler tat offenbar ſein Beſtes, ſich 
in die Situation zu ſchicken; aber er 
ſtand nicht am richtigen Platze. Viel: 
leicht hätte er mit Richard Leuſch, 
der den durchgefallenen Theologie— 
ſtudenten ſpielte, die Rolle tauſchen 
ſollen. Richa.d Leuſch tat ſich aber 
in ſeiner Rolle als widerwiſlliger 
Student, guter Sohn und glütdlicher 
Liebhaber rühmlich hervor. Den 
alten Pfarrer machte Paul Gehring 
ausgezeichnet. 

Die weibliche Hauptrolle lag in 
den Händen Frl. Janſſens, und es 
ift geravezu erftaunlih, mas bieie 
Künfilerin aus der Magbalen macı> 
te. War fie im Boripiel das lie 
bende, aufopferungsiillige, Jih aus 


Sram üper bie unerfüllte Hoffmuna 


bes Geehofdauern berzehrende und 


Jaufreibenbe treue Meib, fo ftellte fie 


'in det folgenden Akten die infolge 
'beitänbiger Aufreyungent, infolge ber 
leigenen Vorwürfe über den einft aus 
ı Liebe getanen Schritt und infolge der 
qualvolien Sorgen um die ihr ber» 
loren gegangene Liebe des Mannes 
frühzeitig gealterie und dem Grabe 
zuwankende Franu dar, deren einzige 
Lebensfreude ihr Sohn iſt, für der 
ſie ſogas noch mit ihren verſiegenden 
Kräften zu kämpfen bereit iſt, un 
ihm do‘ dein Wechlelbalg das Sıb- 
recht am Hof zu fihern. Die Kumf 
IIrl. Janflens bewährte fih in de 
Darftellung auf da3 Pructiafte 
Sehr gute Leiitungen boten ferne 

ar Fr. Johanna Eifemann als ält: 
liche Urſchi, Frau Louiſe Brüder 
lala hämifhe und dor yieber aut: 
mütige Nachbarin und Irheberin dei 
„Heirigen Rais“, der To biele ui 
I'heil® : Folgen habe follte und, Yafı 


die in den Etaatälegislaturen wie in der 
Bundeshauptitadt die ſchwärzeſten 
Pläne geſchmiedet werden. Will man 
Ida den Kampf den Laien allein über— 
allen, ing c3 fich um die heiligiten 
| Rechte der Kirche handelt? 


feibt gab Conrad Geidemarm, |ot leait, Fr. Helene och als Ma: 
Stfavenhalternolf der Welt zu fein.| Seibemanır liegt das Bäuriſche ganz ; Teile, ‚has fie bei ftart realiftifehen 
63 fet mir aeitattet, die weiteren Syol- | und gar nicht. Nur unter Zuhilfes fmadjung ganz bortrefflich an 
gen eines ſolchen Zuſtandes anzus | nahme ber Phantaſie konnte man dergab. Conrad Seidemanns Spiels 
deuten. feiner geitrigen Darftellung Glauben | leitung hatte fiir eine aut abgeruns 
| Nehmen wir an, der Krieg fei vor⸗ ſchenten. Sein Spiel war gut; aber dete Aufführung Sorge getragen. 
über, der Friede geſchloſſen, der nor- er war fein Bauer, ſondern durch P. 
male Kulturzuftand mieber eingetre⸗ 

ten. Nehmen wir an, wir hätten einen | 
auf Gerechtigkeit und Menichlichteit | 
gegründeten, allgemeinen ®Bölferbumd. 
Nur achtmalhunderttauſend Deuiſche 
blieben in franzöſiſcher Sklaverei, zu 
Parias degradiert. Sie ſind ſeiner-⸗ 
zeit auf Befehl des Kaiſers, mit bem | 
Gefühl der Pflicht, aber jedenfalls 
|gezivungen, ind Feld gezogen. Bei 
ihnen liegt ganz gewih eine Schuld 
und niemand mird fie bet ihnen 
ſuchen, wenn die Schuld am Kriege 
aefucht werben muß. Diele Braven 
haben Mütter, Väter, Weiber, Sin: 
ber verlaffen, in der Meinung, für 
fie zu fämpfen, ihre Yamilien und 
ihr Land zu verteidigen, Diefe Mär: 
Iprer haben. gelämpft, gelitten, ge⸗ Taſchen in jeder nur erdenklichen Weiſe 
blutet umd fie find darin jedem bras | mit ihres Ouleis Sanız Schäten zu fül«! 
ve Franzofen, Engländer oder Nıne= |Ten beftiffen waren. Nett fuchen biefe 
rifaner gleich, der ihiten gegenüber: | Ratentpatrioren die Aufmerkfiamleit das 


heit — ober doch den Schein von Sittſamkeit und ſie nicht, oder dod nur bildlich, und das tut heutzutage 
feinerem Weſen — achtenden Elementen als vulgär nur wenigen beſonders empfindſamen Seelen weh 
umd umfittlich bezeichnet und verurteilt wurde, Da| aber mar trampelt ihe mit Erlaubnis zu jagen auf 
man über die im altertümlichen Snlinder umb dito |RObT, Rafen und Bühneraugen herum: And —— 
ö d it breite 7 „der Regel geduldig ſtill, ohne in ihrer Oppo 

ten granitätiie) In — — weiterzugehen, als ein gelegentliches —— aus⸗ —V Glaubenebote.) 
berichreitenden (ſpater wankenden) Geſralten ſpoöt- gzuſtoßen. Ueber dieſes ohnmächtige Wehllagen und, Sgrefltche Zahlen! Das Heine 
 ti-verädhtlich die Mchieln zurdte. E3 gab eine Zeit Schimpfen geben die Mitfelater aber zu normalen 2 "ritemberg, nicht einmal bald jo groß 
und die liegt aar nicht weit zurüc — da man | Seiten mit einer Gelaſſenheit und Gleichgültigteit hin- toie die Schtweig, mußte im ganzen 520, 
“in nit irifchen reifen vielfach die eier des St. | ER, die Ihrer moraliſchen Abgebrühtheit alle Ehre goo Mann im Kriege fiellen, alſo 21 

PRatridttanes als ganz und gar unamerikaniſch ver⸗ machen. Nur wenn Wahlen in Ausſſicht ſtehen, von | Prozent een ne 
m urteilte: e8 als ftarfe Anmakung Seitens der Grinz. | deren immerhin möglichen „unrichtigen“ Ausgang fie jOp, ERW. aD IE, 111: 
- Söhne (und -Töchter) empfand, dah fte diefen „Tag“ 


J —* Agziere und Wannſchaften, verwundet 
ggg —— Folgen für 1153,000 and vermikt 17,000. 
05 —* elbſt oder ihre politiſche Freunde beſorgen zu 
dem amerikaniſchen Lande und Volfe aufhaliten, nd | NO Ned Br Bee ums u u — 
da Sremdgeborene deren Stammes wo můſſen glauben tatfchelt man dem Grautier — Ver · , ine Ye 3 — iur 
. ' e andere —8 es bH ‘ : ' Bir £ * — Mah Keidensgen im Telephonmieter: 
und neidvoll auf die weitgehende Duldumg, ja das Be ee — |Daben Sie im Iehten Jahre die Ihnen 
ausgefprodene Wohlwollen, das die Geſamtheit trotz ohlwollend den Rucken ertundigt ſih nag ihren Wune Zukommenden 200 Anrufe gu verzeichnen 
allebem für die St. Patricksfeier hatte, hinwies, um ſchen und verſpricht ihren Beſchwerden Abhilſe. Iſt gehabt? Wenn nicht, beſchweten Sie 
zu fragen können z mars dů tie F w ir die Mahl dann erjt einmal vorüber, danır ift von: Hals [fi  fofert bei der Bundesregierung, 
° unsere Nationalfeite nicht in aleiher Weife feiern? 
Das tit vorbei. Heute ift e3 anderd. Nicht bei 


ten der in der Site des Wahlfampfes gemadyten Ver, |Naldington, D. C. Dieſe bat nämlich 
Een am &: KT 6: bie 3 200 als Dur ji 

fpredhungen meiit nicht mehr die Rede, Will fi) aber Sr DE 1 als Durhicnikt für alle 
| die öffentliche Meinung gar nicht anders beruhigen ae iefe Birfer gi 1 1008 von, 

9 Ni i de it Vorli 8 di e ofſentliche Reimung gar nicht anders veruh Aber auch von dieſer Ziffer gilt, was von 

Allen. — — nn -. DR tiefen lajien, num dann madıt man fid) unter eifrigem Scla- |allen Ziffern gejagt wird, nämlich, dat; gie 1 n Vere 

———————⏑⏑— gen des Tamtams an eine weitſchweifige Unter- Nie nicht nur beweifen, ſondern auch wi⸗ Staaten die Emanzipationsprokla— 

Aals hätten ſie das wahre Amerikanertum, den ame⸗3 nz u zn. ‚Derlegen. Wir find überzeugt, Da die | mation für alle Stlav d ihre 

0: . trsara, | Juhung, bon deren Berlauf und Ergebnis id gewöhnen ne, m . B * ion für alle aven und ihr 

rifaniihen demafratiichen Gedanken md Batrtotid-|.: . — —— — ,vLerlehrie Rummer“⸗ und, Eniſchuldi· Hacht S 21 

- mı3 gebadhtet, aber Bei denen, die nicht nur dem lic) fagen Yäht: Viel Geihrei und wenig Wolle, Die gen Sie, falich verbunden” Ancufe von | ahtommen. Gie wurde am 31. 

Ey © —J Geh rt * 7 hu: Gefine! Muguren Tächeln jic verftändnisinnig einander zur, und |der Regterung nicht Berüdfichtigt worden | sanuar 1864 durch Songreßbeichluß 

—— — am Endo bleibt doch alles beim Alten. — 


5 Deut — 5 J ſind. Sonſit würde der Durchſchnitt un- beſtätigt. In Braſilien erſchien 1871 
— Ob di fte Tätigkeit, in die Si Yarfı bedingt 1193 betragen Taben. das Sklav zipationsgeſetz. J 
De : s e Be : die Icbhafte Zäatigfeit, im die sid) plöglich den i \ as Sklavenemanzipationsgeſetz. In 
- nifaner find. Mei fo Manchen, denen früher die Ian- sa 8 d plöszlich den 


Wiederaufbau franzöſiſcher Städte 
durch deutſche Sklaben in Erwägung 
zöge. Aber man würde doch nicht 
umhin können, die Frage leiden— 
ſchafislos von allen Seiten zu be— 
trachten und ihre allgemeinen Fol— 
gen zu berückſichtigen. Und ſo denke 
ich, müßte ſich im entſcheidenden 
Augenblick die Einſicht der Unaus— 
führbarkeit des Gedankens Bahn 
brechen. 

| Sm Kahre 1846 hat der Ber pon 
Tunis die Stlaveret in feinem Lande 
aufgehoben. Sr England mirkten 
ichon feit 1788 William Wilberforce, 
Pitt und andere Staatdmänner gegen 
bie Sklaverei. 1807 wurbe dann der 
„Kbolitionsact of flavern” im Parla: 
ment burchgebract. 1816 fanden Vers 
handlungen in London ftatt, durch 
die der franzöfiihe Etlavenhandel 
aufgehoben murbe.. Am 1. Kanuar 
1863 erfolgte in den Wereiniaten 


gegen bürfte fich fanen, das einzige 


e— 1— 


K 


— — — — — 


Eingeſandt. 


Annonyme Einſendungen werden 
nicht berüditchtigt. 


Eintrittögeld eine Bibliiche 
ne vorzuführen. 

Das ganze Dorf war vor 
une verſammelt, in der 

Aufführung vor ſich gehen ſollte. 

Das Zeihen zum Beginn dcı 
Boritellung wird gegeben. Die bei: 
den Schaufpieler erfcheinen, ir 
lange, weite Bettücher recht nal 
riich dranpiert, einer träat die KHajiı 
unter dem rn. Ta wendet fid 
der vordere lanalam um und jac! 
mit Pathos: 

„Petrus folge mir nach!“ 

Die beiden verſchwinden daran! 
tm Hintergrunde, die Bühne iſ 
leer. 

Alles iit gejpannt auf die ort: 
fegung. Man wartet und wartet 


der 
die 


. 


Gin tapirer Mann, 

Mayor Thompfon Hat bei den her= 
folgten und als ımpatriotiich berichries 
enen Bürgern deuifcher und anderer 
„fremder“ Wbltammusg emen „Stein 
im Bretti“ gewonnen, dadurch, dab er 
nicht einſtimmte in das hyſiteriſche und 
ſchamloſe Geſchrei der Patentamerika— 
ner, die ſich geberden, als hielten ſie den 
Patriotismus in Erbpacht — Dabei aber, 
wie durch die Preſſe bekannt wurde, ihre 


DVV——— 


EISE| 


der 


Û 


Achtungsvwoll, Briten bauen Rieſenſchlachtſchiff. 
London, 17. März. Entipredens 


dem zunehmenden Wettbeiverb im 


aber weder Chriitus no Petrud 
— ug: 4 : Durch von ſich abzulenten, daiz fie fort« | i ji 
— = e ee 2 39 : geltanden hat, Mit welchem Rechte, \" 1) abzuienien, Day; laſſen ſich mehr blicken. 
u s = a re. | Heitungsnachrichten zufolge die ſtaatliche Kammiſſion man ei na „ber Zürfet wurde am 253. Dezember |( | . u 0: [dauernd ale, die nicht mit ihnen an| rear wer — 
desübliche Feier des St. Patridt Tages mihlichtg | :;; 2 — ** hat. in iraondivoldher m, ner Nararer Tepeide bes) 1g76 die Sklaverei für das ganze, wollte die franzöſiſche Republit die | euer —* — —— elenbe Sun.| Endlich halten es die neugieri 
en ar Pi mens Ds 2 für Nugeinrihtungen geitürgt hat, in irgendwelcher | ‚Retter Tond“ wurde diefer age | 90 Di ganze |. e ! ‚PN | Strang ziehen, als_ e Hun⸗ en De ec 
* ivar, meil fie in ihr cine Bevorzugung eines anderen ummittelbaren oder mittelbaren Verbindung mit den der Leichnam des -Mörbers des osmaniſche Reich rechtlich beſeitigt. Qualen dieſer Unſchuldigen über beit nen. oder Spione, oder Hunnen- und gen Land! ute nicht mehr aus und 
remdbblütigen Elementes vor dem eigenen ſahen. bevorstehenden Srühiahräwahlen fteht, foll hier nicht | Erzbersogs Kerdinand, namens Brinzip, | Dasfelbe aeihah auf Madagastar im Tag des allgemeinen Friedens aus | Spionenfreunde berdammen, Fidh Dage- | dringen in die Scheune ei. 
. —* iA 4 = ) | , L Ä 4 — . x | x BRrUTE * Ö nn. * — * 2 a a 4 an; 2 a . a m 
Bei uns! 2 |iweiter unterfudht werden. ber e3 Steht feft, dak weite der am Rande der Landitrake näcit | Yahre darauf, — Das Datum des | dehnen? Wie fände fie fich ab, nur | gen bi jeder — Nirgends eine Spur von 
Heute an diefem 17. März 1919 feiern twir mit. | greife der Chicaaoer Bürgerihatt ber che rafhung = — —— * —— ſommenden Friedensfchluffes iſt nicht gllein mit einer ſo grenzenloſen Ver⸗et en nung gar | beiden Schanfpielern. 
. ; eri jel? —— RN | ı un nadı Bosnten uberneruhrt zu werden. s ren Et Durf ——* i bruſtten. Mar Ab en £, er 4 ———— 
Geute ſtecken hunderttauſende guter Amerifaner, die beinahe auf hen Rüden gefallen wären, als fie hörten, |Brinsip wird ein 8624 En befammt, Wehtelte Frankreich, unter | fündigung ? Der Zuftand bes rien) nieie billigen Ratrioten mit richtigem Man ficht Weiter, in der Näbr 
nicht von der grünen Inſel abſtammen und — die Aommifiion habe die hiefige Gasgefellichait af. werden. -— Diefes Denfmal für den | Duldung des Songreifes, achtmal: dens erhöht für den Gefangenen die Maße gehneſſen: er hat ſich durch ihr der Scheune. dann im ganzen Dörf 
Tropfen iriſchen Blutes in den Adern haben, ſich gern efordern Gründe gegen eine Gwa nuordneude Her. Weuche mörder wäre aug cines für hunderttauſen dChriſtenſtlaven. meine Schmach, aller Menſchentechte be⸗heuqchler jces Geſchrei nicht einſchüche chen, ſchließlich entdeckt man die 
wie Pat und Jim, ein Stück Shamrock in's Knopfloch — u gegenwärtigen En Saspreife auf die [Keine Erftelfer und für ben jepigen Zeit | deutfehen Brüder zurüd, um zmmangs» | Taubt -— den Schmerz, bon der Hei⸗ een ns ae nun beiden weit in der Fyerne, mie fir 
. * - ‚= nr I I y L i 204— eiſt. * d 5 IR ⸗ iſt es Kr eile 4 d len, d 3 2 — * J 
und freudig ſtohen wir mit unſeren iriſchen Freun · hor don 1. Yuguft 1918 gültigen Raten herzubringen. | ER weiſe ſchwere Fronarbeit zu perrich- mat und den Seinen getremme zu|,, "nckenper hierin Ghtcano nicht pie] SbEN aut Sorigont berſchwinden. 
den an: da Euer Winſch in Erfüllung gehe iſt Eher hätte men. erirartet den Charfreitag auf den Siehſte wohl, das Amnıt davon! ten, ſo würde dies Datum, ivas fich fein. — mit dem Zandne |Bersreitumg fand, wie in manchen a Trogdem ‚die geprellten Bauerr 
unſer aufrichtiger heißer Wunſch! Sſterſannag fallen au Sehen als dieie® Ginaehen der |iht zunehmen, fonderıt abnehmenauch ſonſt damit verknüpfte, wie kein der echten Stlaverei. werden dieſe deren Orten und Gegenden. Alle Ehre, vor Wut ſchäumten. ſahen ſie, be 
Heute feiern wir gute Amcrikaner anderen als er 2a 18 ie Yen — * — Eingehen DER irn der Mefterkonfum, menn die mas zweites in der neuen Geichichte, Fig Fadtimaldunderttaufend für Die Sünde einen jolden Manne! Wer feine mut | dem arohen Noriprung der heider 
“ s s 3 z Kommisiton auf die Miiniche der Bürgerihaft. Scharfe |tienafe Rınhibiti — 4 te . cichte, ic 2 — -\volle Haltung — 24 um : 
irifhen Stammes, zufanımen mit den ren, Denn Yeoı a ao u. nonaie Prohibirion zur Zatjache gemorz | jenen aforreihen als eines der der Welt unſchuldig büßenden Kreuz- dolle Halunng least und Davon Auben | Schaufpielor, von einer Nerfolgung 
En © ee Sr see ev... icht vg Beobachter fonnten aber auf chva3 Derartiges acfaijt den it. Das ergibt Fich nämlich aus | d : &oolfft nn —1 inter dei ichaubernden Biden | arts, der wuͤrde ſich ſelbſt unireu wer⸗ 8 ee * — 
wir haben erkannt. daß der St. Patricks Tag nicht als ſein. Denn erit vor vierzehn Tagen drang aus. den | einem Perichte Des NRaffertwert:Nomp-> J Ma jool ſten anreihen. |ber on Melt i - Leibensftationen | wenn er dieſem Manne nicht feine | 99. 
kirchlicher Gedenktog — — un — Beratungsräumen der Kommiſſion die Andeutung, ollers Wm. — — * —— Ich glaube nicht, daß irgend ein nelkäienen, Mäbrenb Milfinner u ze Br rn 2 * iſt er ein | — 
nationaler anzuſehen iſt. sr haben erfand, | ga Sa} vicht dewill 9 u KR Ziratomm. |Vonach allem in Diefer Stadt infolge der | afeichniel ob aere hier, ob ungerechter | 5." geil, R id Stodamerikaner, der füür voll genommen 3 x 
daß bem St nn ateidetng" ein tieferer Sinn zu—⸗ —— — ng en —— Sirahen- | Sehtiehung bon Brennereien und Orauce Sa den — von 0. aber Millionen Augen auf —— muß, and bon feinen Balinen | SSAFRIRE Kriegsdepeichen. 
ir * * rhohung des Jahrprenes gulzuhgigen, jreien iiber 80,600,000 Kubitfuß Mafjer | P. ., . et o/plaß der Tortur nerihtet find, wird | #einden. — 
guande lag als wir früher glaubten oder eingeſtehen — diefe Nachricht Ichien fait zu gut, am wahr zu |ircniger verbraudt merden dürften, |Urteilstraft gegen biefeZatfade Blind | Face Gewilien ber —— mit Ent: 
wollten. Dab alle die vergangenen zseiern de3 Sk. | fein, Zatfächlich hat fich ihre Wahrheit bis heute auch | Tiele Tatiache dürfte auf mandıen der | machen Zanıt, am allermenigften einen hans ass. Weder Yansstıı N. S. 
Vatrickstages — jede einzelne, jede individuelle, jede noch nicht feititellen Yafien. And nun Yäht man Kor een * ein Sturzbad wir- Franzoſen: dieſer hat gewiß nicht | [Ben bie Sehen Shauplap, — 
: . s —— — 7 * | * Fa * iger 2 — « Herr h s ser. c ( ’ and Sa | . 34 2° Adotaaid 
Weigerung eine? ———— am 17. a. 2 der eritaunten Vürgerjchaft plötlid die Ausficht auf |Sochne Aicht — —— er |pergeffeit, ba ein aeimiffer Cafayette | 1 Huge behalten ee 2 Zei Schanipieler-Geidiärten. | Schlachtfehiffbauen ziwilchen Gng 
. arbeiten — legten Endes einen Sinn ımd Zwe niedrigere Gasraten aufiteigen. Das mu garz ficher |jollte erit "mal abiwarten, ob die Mond; | IM Jahre 1789 bei der franzöſiſchen tern fie auch an dem Anblid erbfins! a 2 —  „;4 land und Amerika, tetlt der Flotten⸗ 
hatten; nichts anderes waren als die ſtete Er⸗ine gewiſſe frohe Summung umer der Wohlerfchaft ſheinbrennereien und geheimen Brane- | Nationalverfammlung den Antrag 8 soft ‚ Er bie and ihe Geiviffen Immer die Wahrbeit Fochverfländige J ei a 
‚newernung und Betonung der jahrbunderte alten | quslöſen. Denn c3 beift doch, dak die Vorfreude [rien nicht vollauf Verwendung für das auf Prollamieruig der allgemeinen | nicht — ae * beiehichti jagen! Erpreh“ —* au = nr 
! on ei +? er . .. Sof A, ep. * erwä Waſſ 1er i t 4 td) X I ! Hl: | | daß 8 Im 
— — —— — Try Immer die ſchönſte Freude fei, felbit dann, wenn die in — TE SOSE ENONN N Pan *5 Pu i gen gefonmen find, werden mehr als] Ter Schaufpieler Neigenberg | „Geheimnisihlachtjchiff“, welches jegi 
Volkes Ger e re A ” 2. * Et * Ausſicht geſtellte wirkliche Freude ſich nimmer ver- Welche Bedeutung einem Komma Bu | grchifeth: r —** alla —— Millionen Deutſche ſein, denen war mit dreißig Jahren dem Al⸗ gebaut wird, 900 Fuß lang ſeir 
en Beer de * ——— — r aufe en | wirklicht, Indeſſen der vorher erwähnte welttlug ge- —— fannl nr ana ri BEE Drymmma al ba cioten” im bemSat | 203 Brandmal der Sklaverei ihrer|fohol jhon gänzlidy verfallen, und werde, oder doppelt fo lang wie ba3 
— 4 7 n ’ } a - . . . . = r ta x . r i A 6 N N Saß Pe Ä " * * * ig * 
jüngeren Jahren viel von ihrem ehemaligen ãußeren wordene Eſel kennt die Vorfreude nicht. Mit der Aug, |Ürahte ein Xerritorialgericht in ber | De Zn. Brüder, zehnfach Fehmachvoll und cs Fam nicht felten vor, daf; er be-Jameritanifhe Shlahtihiff „Nein 
Glanz” und „Leben“ verloren Sie ift nicht mehr | sa F fer E ; > m * Schweig dazu, einen wegen Nicht-Ein⸗ beſteht: „Der Menſch wird frei und Pen * a j — Viff R 
— er aa —— fo Feucht“ icht auf feinen warmen Stall und mit dem Berfpredhen |rüens angellagten Wehrmann frei zu|afeihy air Wedhten geboten und zehnfach Fehmerzlich, mitten im Ants | trunfen auf der Bühne erfgien. | Merito“. Seine Verdrängung fo! 
to bunt, nicht mehr ſo m MIET „Io TEUOT ‚| feiner Hen- oder Saferration ift ihm nicht gedient. Er |ipresen. Der Coldat hatte von feinem |Yr. A lg brennen wird. Die Welt mag ei Cines Abends follte cr den Rit-\um Yaufende von Ionnen größe 
wie fie zu fein pflegte, denn der „Stoff“ wurde maß- | Iegt auf Noealitäten Wert, und begeiftert fid) nidt|Eindeitsfommanbanten eine Depeſhe bleibt es. „ Janfehen, niehand möge darüber hin-| ter Balduin in Kopedues „Sreuz-|fein, als diejenige irgend einetffriegs, 
103 verteuert. Aber fie hat geivonnen — innerlich! | fiir Genitife, die man ibm mr au8 der Kerne aeiat lerhalten, welche lautete: „Angeführte) , Wem ich für möglich hielte, daß ie fehen: wir berfteden es nicht. | fahrer“ Spielen. Gene Ende na rnit: 2 ar 
Und fie gewann unendlid) an Bedeutung. Denn was | ı. die beim Näh srfommen fich als eitel D N * zeis Gründe entſprechen den Tatſachen nicht, | bie verantwortlichen Vertreter Frank— * ei teen es Er rs | TaBBeE z pielen. EUER DE DER ſchiffe⸗ irgend einer anderen Nation. 
m Kaberkommen 11a) als ertel Zum erimerten, [einrüden.“ Der Telegraphenbeamte tes |reichg fähig Wären, bei bielleicht Wir werden es offen und ſtolz zur erjien Aktes aber ſank er halb bee} Das Schiff foll eine FFahrichnellig: 
[ Schau tragen, Tei e& auch Jahrzehnte | finmmgslos auf eine Vanf hinter, feit von 32 Knoten in der Stunt 
lang. ==> a Eu bes en Kuliſſen. haben, während „New Meriko“ nun 
10 gezeichneies Bolk und Land vor 


x 5 i friedens. und ei ürgerſ ten Hoff 

Irland begehrt, muß heute die ganze Friedens. und | Yu) diejept bei der Bürgerichaft aetwetten Soffnungen Ifenranbierte * i R NR 45 

gerechtigkeitsliebende Welt verlangen. Muß beſonders und Erwariungen büguch zufü — — —— e Das Somma micht. Bor runmveichiten Augenblid ihrer natio— 

gered nde * lanı s Lt vartungen bezitglid) zufiinftiger Enticheidungen | Gericht behauptete der Eoldat, er hätte |, len Gefchichte durch eine Ichamlofe 

die Forderung de guten patriotiichen, wahrhaft demo» | der Kommifiton für Nupeinrichtungen Kö ch mie | dt Sinn des Telegramms foigenderma- Valen Geſchichte durch eine ſcham M h ein, daß er unfähig ſei, eine ſolch 2 tiipideli 
| & end ice hf inaeı Können nad ipie 8 1 des. ' N 3 unfterbfiden Ge: Man fah et, dab er unfüabtg fer, eine folche von 21 Sinoten eniwidelt 

tratiihen Amerifaners fein. Bräfident Wilfon ber | eine Fata Morgana in Nichts zerrinnen. Denn der |d ,; ufnefabt: „Sngeführte Gründe Derleugnung feines unfterblichen Öe- |), Augen der ganzen Welt den Tag! seine Rolle sır Ende ar ibielar.ı ; n — 

hieß der Welt einen dauernden frieben, aufgebaut auf} erfte Termin in der Gasratenanaelenenheit ift auf den | mureden den Tatjachen, nicht ein- | halted zu entehren, fo würbe mit jeht | grfeben, too Gott ifm Grlaubnis gibt, | um Glüd u 2 Start intereifi röhi 

— —— Sasratenangelegenheit ift auf den |rücen. die verzweifelte Nurfanbe obliegen, bei C\ r * — g Sum Glüd wear gerade Erjak in] — Siark intereſſiert. — Köchir 

Q diefem rtitel 1 zu veriveilen, um — ntliz von dem Unrat Sit der Perfon Qudivig Lörwes da, der|(beim Lefen eines Romans) „Seht, 
KG inigen. | 


April angefeht word 5 \ Ken ne | 
i je V feel si mgetept worden und der Kommifiionsiprud 
redht aller Nationen. ilnd die Welt jubelte ihm zu, N p * ia de —— | 
verſuchen, verſteinte Gewiſſen mit für den Betrunkenen einſpringen wenn ſie ſich nicht bald kriegen, der— 
Man wird vielleicht einwenden, | 


——1) Ú hñh — 


re nis die Verkündung erfolgte. Die Alliierten in Schen der Straßenbahn-Fahrpreiserhöhung mag| Wımderbar jind die Güter diejer 
> V L . ⁊ 5} 4 Fin 4 = ee S a . . . ine - . .y - . . 
— — — — Freien we noch länger auf jih warten Iafjer. Die ftädtiihen |Welt verteilt: der Arme hat wenig; | nem erzenen Klang feiner Worte zu] mußte. Reigenberg blieb auf fei-| brennt mir der aanze Braten!“ 
ee erschn Puntien zu der Nölferlign mb men Bee Seen bekanntlich am 1. April ſtatt. Sie nichts der Yeitler; zuviel der Rei- meden. Ach müßte dann fagen: Öefangene zurücbehalten, um durd) ner Bank liegen | — Aus ber Schule. — „Mayer 
P F er 7 2 2 e ; « u ee : — — ragen. 2 — —— | re — 
A dauernden Frieden. Deutichland beuate ficdh jaben wihts mit jenen Entfdjeidungen zu tun, Dbder|de; genug? 0, nicht einer! Bedenkt, was ihr ſelber „urbi et den Krieg bermüflete Städte md) „Wegen plößlicer Erfranfinig|iver waren die ärgiten {einde der 
|orbi“ verfündigt habt: „Der Menfdh | Dörfer wieder aufzubauen, fei eine| des Herr Neigenberg wird fich Herr | Hugenetten ?“ — „Die Magneria: 


doh? Dder fürchtet die Kommifiton am Ende für ih 
x * > > u ’» IL. ru CÜ 3; re 
hm und legte die Waffen nieder. Das Verſprechen? bedrohte Eriſtene | | Kriegs jt würden | Co ! in Ei | 
Gereitfigteit und Sreiheit für alle älter führte! e Eriſtenz? | \mied frei und gleich an Rechten ges Kriegämahtichme, mit echt twürbeir | Löwe erlan“ st. Die Rolfe in Eile |ner: 
das Ende des rohen Krieges herbei. Der wahre und | — |horen und Bleibt e3'“ re en Tall a ne überne;;men.“ L „ge ickfeh | 

; gro — Be an; * er: ölfer ateır Bolles zur Zwangsarbei Ta Bbrüllte Neigenberg binter | Bankier Baier verli eute aus Ge— 
de Friede kann nur kommen, wenn das Ver⸗ Die älteſten Leuchttürme der W Eeit länaer 3a, ich hätte die Pflicht, alle Völter £ ieh Sei Heine @i UP ung Bergen, itsrückſi S 
dauernde F r | \ er Welt. Seit länger | ‚der Erde, oder wenigftens alle tmahr= |0epreßi, und dies fei feine Stlaverei. den Kuliſſen hervor: ſundheitsrüchſichten unſere Stadt 

haften Menſchen, zu Zeugen ar J ws Sklaverei! Don dem Reitzenberg iſt nicht erfrastt, |UND reiſte nach dem Süden. Hoffen: 

Frankreichs Verrat an fich felbjt und | ugenblid an, wo der Frieden pros Reitsenborg fit mr beietfen,“ lich wird er bald mieder ge(Punden. 


— Bedenklicher ickfehler. — 
ute 


Dri 
bh 
iprehen gehalten wird. Er Fan nicht fommen, das | als vier Jahren find, cine Solge des Krieges, wohl fo! 
Verſprechen bleibt uneingelöit, der Gedanfe Gerechtig. ziemlich alle Leuchtfener und Seuchttürme in den 
feit und Sreiheit für alle Nationen“ bleibt verfpattet | enropätfchen Gewäfiern gelöfcht. Die Schiffahrt mußte | 
und verhöhnt, fo lange Irland nicht frei iit, dem iri- | verfuchen, ohne diefe Wegweifer auszufommen, io! 
ihen Bolfe nicht die Geredhtigfeit und das Gelbft. | notwendig fie auch fein mögen. Die Erfenntni? diefer 
beitimmungsredt wurden, um die cs Yahrhunderte | Notmendigfeit ift ibrigens uralt, md Schon die Nänter | Irland fortgetrichen, 
fampfte und Yitt. | baben haben Fich der Lerchttitrnte bedient, So erheben ! u. > 2: er 
Meil mir den Idealen Amerilas treu ſind. Weil ſich in Dover die Ruinen eines römiſchen Leuchtturms, en — 
wir ſie nicht zur Zielſcheibe von Hohn und Spott ge: | der in der Zeit der Eroberung Britanniens dir) Ohm’ Bangen oder Schämen, 
macht, fondern hohachalten und anerkannt und verehrt | Cäfar erbaut worden iit, Ein zweiter Seuchtturm, der |Veftrebt, Durch freches Lügengift 
iehen wollen. Weil wir nicht wollen, dab das Ylıt | an die hundert Sabre jünger tft als der bei Dover iſt —E— ———————— 
bumderktaufender braver amerifanifdher Jungen nu» | fogar jegt noch in Betrieb. Gr ift zwar teilweiſe neu a 
108 vergofien bleibe, de&halb feiern wir heute mit den | gebaut und repariert worden, aber in der Hauptfadhe |Tamit die Welt, von Hak erfüllt, 
Bürgern iriihen Blutes den St. Batrids Tag — Still | stellt er den alten Bau vor, ' | i 


Er £ ni deifen Leuchtturm: dem |Niht ihrer ganz wergeffe, 
und imlrdig, mie fih’s gehört, ald den Tag der Er. |römilhen Galceren, die hom Golf von Bisfayı die st münfdh', St, Batrid rüfte fich 
neuerung und Betonung der alten fyorderung: Ge. 


Küfte entlang segelten, den Weg in den Safen von mem neu su bift'rem Samıpfe, 
rechtigkeit nd Freiheit lm — Brigantiun wie Dis eahem ** ——— 


St. Patrick's Day. 


an der Freiheit aufzurufen. Und ich lamiert worden, der durch wen a 
St. Batrid bat die Schlangen einit 


würde auch den zweiten Artikel der Krieg unterbrochene, europäiſche Kul— 
einſt mit welierfchütternder Wucht turzuſtand wieder maßgebend gewor- Da Reitzenberg ſich immer mehr mich ſchon behandelt. Herr Dottor; 
hinausgerufenen Menſchenrechte ins den iſt — dem Trunke ergab, kam es bald ſo ich bin des Lebens überdrüſſig...“ 
Feld fuͤhren, die man zugleich die Ich glaube nicht, dak irgend ein; weit ‚dab dieier Schanipieler nicht | —Arzt (pidierd: „Kommen Sie be: > 
‚wahrhaft göttlichen nenmen kann: Kongreß der Welt die Sklaverei wie- mehr an einem größeren Theater halb jet zu mir?“ 
'„Das Biel aller politifchen Gefelt: | der einführen Kann. Sch habe Tedig: | auftreten konnte. | — Moderne Jugend. — „Kannü 
ſchaften iſt die Erhaltung der ngiür⸗ lich mit Gerüchten zu tun, die allge So zog er von Dorf zu Dorf und du denn auch leſen und ſchreiben, 
lichen und unveräußerlichen Rechte mein quftauchen und vor allem ſchlug ſich durch Aufführnug klei; Kleiner?“ „O, ich ſetze ſogar un— 
des Menfchen. Diefe Rechte find bie | natürlich Das beutfche Volk beunrubt: Iner Szenen in Beagleitung eines ſerer Köchin die Liebesbriefe auf!“ 
Freiheit“ ufiv. Man fieht, es ift mie: | 6eN. Es wird, wenn dieſe Gerüchte Kollegen kümmerlich durch. — Pech. — Alter Gauner: „Nun 
der bie Freiheit, die an erſter Sielle erfunden ſind, ein leichtes ſein, die) An einem Sonntag nachmittag hab' ich mich extra in der letzten Zeit 
fteht! Und ich würde fragen muſſen, Schrift eines beſorgten Weltfriedens⸗ trommelten die beiden auch einmallgut geführt, da ich mel” filberne 
ob Pronkreich wirklich mefommen ift,|freumdes zu ben Mlten zu Tegen. | die Benölferumg eines fleinen Neiter | Hochzeit feiern fönnt’, jeht jühiem? 
aun buch ein anderes Ugnetendorf, 1, Gebruar 1919. Izufanmen, um ihr gegen ein gerin- | Alte!“ 


— a | —— Falle Yuffafjung, — Patient 
te furze NVorftellung.ifpersweifelt): „Zehn Nerzte haben 


Konz f, tee 





Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die trau—⸗ 
rige Nachricht, da& unfer licher Vater 
und Großvater 
Charles Klang, 
alte Der bverit Mach Klaus 
ice der berft. Öreb ı ui D Ems ma Klaus 


icftorben it, 


'®& 


Cbarles Stlaus, ran Lena Anii 
rau Wierhn Grat, Kinder. 


nralfiedne 
vnielfinde:r 


Marn Klaus. 


Ehartes Altaue 
Frau ann 


nieifin 





eſsanzeige. 


Betannten 
fere vielgeli 


ıtter 
F 


ir . fait an 


John E. Werdelt, © 
Beil, geo. Stiei 


* 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
eNachrict. dakß unſere 


Maria Anna Brehm 


Iran erhau 
nach der &. 
ih Dem Et, - 
ınden Sin terbi i0s 


Rohn F.odschn, Frau Henn %. Ge- 
bent, Nelson Ei, Fraut J. und Ui. 
bert J. Boehm, Kinder. 


desanzeige. 
lann ten bie trau 

t gelichter 

ie Suter. u 

9. Nein 

bon 64 Jabren 

na find rt statt 


A ter 


Todesanuseige. 
Freunden und Belannten die trau—⸗ 
rige Nachricht. daß unſere liebe Mut⸗ 
ter und Schwiegermutter 
Katherine Epitein, ac. Dernbadı, 
Gattin des verit. Peter Epftein, ga 
ſtorben iſt. Beerdigung findet flatt an 
Diens m 18, Mära, im 9:50 bore 
t Trauerbau c, 6604 
e, nad ber Er Klaird 
eir. und Woodlaren Mt "e., 
Heauiem Hoc 
ra mit Motars 
ı Gu —— Die 


2 dl 
Kirche. 
wo ein 
zelebriert 
nach dei m 
trauer n 
Peter ru Fran Gaöyar 
Charles 2. Jarre rt der Et. 
or Ai Rev. Francis J. 
Piarter der ei Williams Kirche, 
Manme G., Tr. William George, 
finder, Gaspar N. Iann unb Frau 
Hanna) Schultz Epſtein. Schwieger⸗ 


Zaun, Rev, 
Francis 


Blumen. 
ut teiephonie d 
wWeit da⸗ Milwaulee, 
3. und Murora und Doliet, SIU., 
tumgen find gebeten au fopieren. 


rt Midt 


 Zobedenzeige 
scumder und DBelannieir die 
Nahr icht, da mein gelicbter Gatte 
ler Nater, Schr vie gerbat er ur 3 
Rudolph Heinrich 
Kärz 1P19, 3:3 
im Alter von 66 
v ı entißlafen til. 
findet Statt am Mit 


U 


ira: 


auernden Hinterbl n: 
Franu Ida Seinrich, Galtin: Frau Ru— 
boiph Burrougbs, Fran Henry Gan- 
rin und Frau Erneft Heinz, Tüh 
ter, nebit Schwirasrlöhnen; Helen, 
Roic, Alma md fein 


Glcaner, Gnfeln, 
nebit Verwandte modi 


Ghrtitopher Engel 
r vperſt 


Helen 


Arthur, 
Engel, 
Irvin. 
Zchmiegerto 


Kinder 
Britder. 
Enfel 


Sohn, Wiltiom sd 
Henry und John 
Pinrtle, (imer 
Fran Klara nge 


— — 


d Befannten bie teauriz 


; mein geltebter 


| Sinne Doll, ach, Ylohm 
Benning, Frau Auantı Semrtow, Frau Phi⸗ 
lip Domte, Frau Henry Licht, Töchter. Fred 


Frau Fred 


Bi 


J von Ghienar, 


Zur Ertnnerung 


dit wehmütigen Herzen gedenten wir heute 
des Blase unferer lieben Mutter md 
Großmutter 
Margaretha Schellerer, 
die heute vor einem Jahre geſtorben iſt. 


Schlummere ſanft im Schatten füpler 
Enge! fangen dich zum Ehlummer ein 
Um dein & rad ertönen Sieges pfalmen, 
Und vergeſſen wieſt du — ſein. 

Frei auf ewig nun von allen Lei den 
Randerit du auf fiegnesreihen Höh'n, 

Ruhe in Frieden. 


erh 
Erde, 


Serwidmet von 


einen Did nie den 


De berg 
ee und Enter 


Sohnen, 
Todesanzeige. 

| Sreunden und Belannten bie traurige ° 

icht, daß meine einzige geliebte Tocicr 
Amanda Kirchhoff. 

Toter De verftorbeten Hermann NKirhhoft, 

| ım So ıntaq, den 16. März 1919, entiglafen 

ft, Die Beerdigun 8 findet ftatt am Mittmos, 

sen 19. März, —— 21, Ubr, bom 

Trauerhbaufe, 4024 N. Jrbing abe. aus nad 

sen Rofe Hill Friedhof Um flille Teilnahme 


: s um Midi 
aittet Die trauerndbe Mutter: 


nobi Anna Kirdhheir. 


E.MuehlhoeferaSon 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 
1458 BeImont Ave Tel. Zote View (8. 


dach⸗ 


J 1329 hournAve. Tel. Ziveriey 2900, 


ailc... „mi? 


— Ans: > 


Telcphon Superior 4810, 


Tiensing, den 18, März, abend 8.15: 


Der Heilige Rat! 


Mittwoch, den 
Hans Sonder: 


Die Orientreife. 


Greie Yuneo- Party und Tan: 


beramit 


tet vom Unterittusungfverein der 
Deutſchſprechenden der 


Dcd Fellow und Rebekah-Logen 


sum Beneriz für uniere Solda: 
ten und Matroien, Nbaehalten am 109, März 
n ber Seibeibers Halle, Schgwid und | 


— n Sepps. 


2. Originale baieriſhe Virtſchaft 


715-717 NORTH AVENUE 
Jeden Abend und Sormntag Nachmittag. 


KONZERT 


Münchner Küche. 


utlogtt zu berfaufen Dein fund 
in8, famobo® 


Imp, Uma: 


| Sonntags vor 4 Uhr er 10 Gents Cintzit, 


en ie 


Temple Thenter: | 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 17. März 1919. 


| St. Patries Tag. 


6 


neunte Sun een hmm nn nn 


| ENENESENEIENESIEREINIENBEIEBEN R KIENE: 
ehet nach Dollar-Bargains in den Zirkeln 


Die Gedanken der Arländer bei der heu: 
tigen eier auf Paris gerichtet, 


| 
Haben die Jrländer den St. 1% 
| Patrids Tag Stets feitlich begangen, | 
Ifo ift ber heutigen eier be3 Tages | 
doch eine ganz belondere Bedeutung | 
beizulegen, da bei ihr bie Hoffnung | 
‚zum 2 (u3drud kommt, dab bas feit ı 
Sahrdunderten erfehnte Ziel, die | 
Befreiung vom britiiden ode und | 
die Gewährung der Unabhängigkeit, 
in naher Zufunft erreicht iverdent | 
Itwird, Die Blide aller. Beinohner 
und Abkömmlinge der grünen Inſel 
richten ſich nach Paris, in der feſten 
Erwartung, daß die Friedens— 
tonferenz, welche andern unterbrüd- 
ten Nationen bie freiheit gewährte 
auch das Verlangen der Irländer 
nicht zurückweiſen dann. | 
| Was die Freier in Chicago ande: 
iteifft, fo wirb der Tag von der 
igefamten irifchen Bevölkerung als 
Iyeittaa betrachtet. 
‚nom Eyrgbifchof Mundelein fand heute 
bormittag in jeder fatholifchen Kirche 
eine Hochmelfe Ttatt, bei welcher man 
|bes heiligen Patricius gedachte. Um 


| bie Mittagsftunde gab es in verſchie⸗ 
Vereini⸗ | 
iaqungen ein Gabelfrübftüd, die Mehr: : 


denen Kuba und anderen 


Bl der Feftlichkeiten ift aber auf 
hbeute abend angeſetzt worden. Der 
Ren Fellowſhip Klub wird ein Feſt— 
Ieffen im Hotel Sherman und ber 
Hunderterausſchuß für die Republik 


Benefi zabend RR: Irland ein Folches im Hotel Morri: 


(fon abhalten, der Sinn Fein Klub 
veranitaltet eine Abendunterhaltung 
Iin der Orcheiterhalfe, wobei ein ae 
fpiel, „Fine Nacht in Arland“ 
Aufführung aebracht merden si 
unb überdies findet in falt jeder | 
fatholtichen Gemeindehalle der Ctabt 
eine Verfammlunag ftatt, für meldse 
lein aus Reden, patriotifchen Lieber | 
iu. 1. w. beſtehendes ab wechs lungs⸗ 
| reiche Programm aufgeftellt wurde. 


| Much ein vom Freiheitsanleihe-Aus- | B 


uß des 30. Bezirks in ſeiner Halle 

Nr. 3157 W. — Straße ab— 
zuhaltender Empfang und Ball ſol 
* unerwähnt bleiben. 

Te ñ — 
Nordſeite Turudallekenzert. 
Br : 

Wieder ein volles Hans. 


— Ballmanns 
bevorſtehendes Benefiz. 
In der Auswahl der Programme 


Sonntag⸗Nach—⸗ 


£ 


Auf Anordnung 


Opaltine, 

65c Ovaltinc— 
ein Fongentrierter 
Ertraft von Malz, 
te u Mil und Eiern, 
Lins, „büh mit Nalao ge 
würzt — ſpegiell 
am Dienstag — 
zwei für 


$1.00 


Korſetts. 


Dauer 


Korſetts, 
wohlbekannte 
Marken, un— 
vollſtändige 
Partien; eine 
Mode für jede 
Figur; Ausw. 


Separate Skirts 
Ser arate 
Damen⸗—⸗ 


Rode von 
solle 


Mopelte,. 
Schten Ta: 
{nen, mit 
vn Den 
belegt, ed» 
te 2.50 Ut. 
ſo lange 
der Vorrat 
reicht, zu 


Schurzkleider Unterröcke. » 
Gingham Un— 


tir Damen, aus terröde für Das 
bellen u. dunk⸗ men, nurſe-ge— 
len Percales — Iſtreift, Ruffle— 
Self⸗ garniert, JFlounce, regul. 
volle Größen, zuf 1t. Eriragrößen, 


$1.00 | $1.06 


ie 

Dachpappe. Tabak. 

Dachpappeemit/ Wieboldts 
Zand bedeckt — ISpec ial Clip— 
für Ställe nſw. Ipings. feine Sor— 
die Rolle enthält Ite. —V Wert — 
NR u r Yf 9 Pr 
108 Quadraifuß fi zielt, j 


51.00 | 81.00 
Hemden, 


Hemden. 
Schmarze Inteen 


+ r enle. 
— de män eder cite Di ic 
ner Pafſee⸗ Foſſon Dell Hemden tür 
weiche Mans Mrunner, aut ge 

bubſch ac} macht, bolle Giröi 
2 reaul äre” * — ert ** 

das rbig. — om gr 

nilier W Lert 


sin 00 


Scurstleider | 


ſchetten, 
ttreiit 
81 75 zerte; 


sin | 


Seife uw. 

Enoz Motten 
bertilgerr — mit 
Spritze — fledt 
nicht, Sicher, zus 
berläjltg ..$1.00 

2õe Woodburys 
Geſichtsſeife, ſechs 
Stücke für 


51.00 


"LINCOLN, SCHO0I 
AND ASHLAND 


Haarbürſte. 
—X 


25 Coronet 


Haarbürſte mit 


pneumatkiſchem 


Cuſhion, uꝛ 
weißer 
kamm — 


für 


81.00 


Toilette 


ıw 50 


s 


beides 


Faney Beads 


Fanch Veads, 
allerneueſte 


4der 


Fad“, 


roter ge⸗ 


fchliffener Stein . 
ſſch warzen 


mit 
Jet 
ten 
eine 


bon Muitern 


ipest 
’ 


Ornamen⸗ 


verziert — 


% 
Aus wahl 
* 


VDiens⸗ 


ell 


ee 


mattes Leder. 


Damen, Paar 


Damenſchuhe, K nöpie oder S 
Baar ... 
Schwarze Canvas Schnürſchuhe für 
Also... .. 
Veder Ruliets für Damen. 
Patentleder, 
Satin Pumps für Damen. 
Weihe Ganvas Orfords für Damen. 
hohe oder niedrige Abläpe.. 


Schnüre, 


‚si 


‚Si 
1 


ſchwarz und ſarbige 


.81 


81 


— und Kinderſchuhe 
Kinderfchube, weißer Top, Batent- 
jeder, Baar zu..... *1 


Baum woll. 
für Zamen, ( 


Weiße Canvas Kinderſchuhe. . . 8 
Schuhe für kleine Knaben, 


über— 


Kimonos. 
Lange Crepe 
Kimonos für Da— 
men, in aſſortier⸗ 
ten Muſtern, mit 
Satin garniert — 
unſer reg. 81.50 
Wert — ſpeziell 
am Dienstag zu 


81.00 


Arbeits⸗ 
hemden. 
Flanell— 
Arbeits— 
hemden für 
Männer, mit 
Flat-Kragen; 
wert 82.00; 
ein Bargaiv 


»S1.o0 


Männer⸗-Hoſen 


Einzelne 


dat erhalten 3 
Stoffen Rn 
nacht: ine 
A ——— 
von hüb— 
ſchen Mu—⸗ 
ſtern: — 


u 
we 
⸗ 


3,000 
denftoife, 
aus 
Ghines, 


eidenſtoffe —— — 

bs, Seis zollene Kleider⸗ 
— Ktoife, bt3 54 Boll 
Grepe def breit, ciniahe ober 
Beorgette fanch Gewebe, au 
Greyes, Tanchffanch Riaids, wert 
Crepes, Sc ides bi3 $1.75:5 und 
iMarauifettes, allef Seide Poplin, Mo⸗ 
* Zoll reit, wert J hair Serxges. wert 
3 41.98, Yard auf bis $1.08, Yarg zu 


$1.00 | 81.00 


Gingham. Muslim. 
Echter Red Seal Gebleicht. Muss 
»ider _ Ginghant, It, © 36 %. breit, 
en kn "| feiner weder 
Fr jefte wird * 1 a 
* neueſten 19104 x einen = Finiſh, 
AMuiter, 4 YDarba Fipe ziell, ſechs 
zu nur Yards für 


81.003160 


F'icy Goods. Bade— 


StampedNacht⸗ Handtücher. 
fieider,fertig ges | _ Türfifche zeit 
— aus jei⸗Jhaudtüger große 
Age Answahl von fanch 
nem Nainſoo ⸗13743 


= 1 Muftern, aus do 
Fanch Goods⸗veit gedrehtem 
Dept. ). Stück zu 


Garn nemacht, 75 


Wert, fpca, 2 für 
—— —⸗e 


41.00 
— 


er 


—— — — — 
Strümpfe 
Feime baumwoll 


Liste Finiſh —8 
loſe Männerſtrüm⸗ 


für die diesjährigen 
mittagskonzerte Kat der Stapellmet: | 
Ifter Martin Ballmann jedenfalls da3 | 
Richtige aetroffen, wenn et ihnen, 
trosbem fie mehr als je citen deut: 
—5* Charakter trugen, auch Kom— 
poſitionen von nicht deutichen Mei: | 
Htern einfünte. Die Befucher beitanden ri 
sum überwiegenden Teil immer aus! 
drüben und hier aeborenen Deutichen, 
aber aud) aus Standinavpiern, Srlän: 
dern und fehr wenigen fogenannten ' 
echten Umerifanern. Da heute der. 50, Nard, Sind 3 


St. Patridätag ilt, To fpielte geitern x 91. 00 |" S1. 00 
das O ich ſchiedene trii 
WILLIAM B. LÜCKE cin ua lee | 
Plumbing, has Fiting und Sewerage |; de durch den Applaus betätigt, ber | Records. 


ſonſt nur bei ber Wiedergabe ber „Gmerfon Taöllige 

3838 North Hoyne Ave. |beutfchen 5 Liederpotpourris noch ſtär— (on vorulare 

Reparaturen werben fünell, guperiätfie mu | Ter mar. Auherordentlich aefiel eu Ba a * FB 5 

Hilig aubgeiünet. — Zricpdon ve unter ven Orcheiternummern die Jehte KW cirds und 
„Große ameritaniſche Fantofie“ 


und 2 
Nabel im, 
Herbert, 
Fräulein Öt eya Marta Mad, die 


erlag ‘ IT 
vie ſchon im vorigen, fo auch in bie: 
jem Winter, wiederholt in biefen 


a 2 
onzerten aufgetreten iſt und ſtets 


en Eat 

feht gefiel, wurde geſtern lebhaft be— 
grüßt. ſang in engliſcher und 
deuiſcher Sprache, und das Publikum 
wurde nicht müde, ſie zu bür en, fo 
\daf fie Tin nicht blos zu einer, fon: 
ron EN Zugaben bequemen 


stehende Sohlen, Bnar...... 1 


J = i i » - 
Wenning, Auguſit Semrow, Byitlip Tomte, Leder Hausflippers f. Männer. .*1 


Henry Licht, Schwiegerſöhne. Leona, Linda, 
Yernid, Milton, Eimer, Dergice 1.1 Loretta, 
Gronfimder 
. Norman | „3 rulıan He dein Seflı 
Feia, jun e » 


und grau; 


x Panre für 


"51.00 


Handſchuhe. 


Seide. dan» 
iube für Dameıt, 
doppelte Yıngerfpt: 
ken, 2 «lalps, In 
{hivarı und weiß, 
alle Grüßen, ven 
lär Tö5e va Baar; 
zwei Manre für 


(garantierte zu hnarbeiten 


: MNiedrigite Preiie. 
| Unterjuichung frei. 


") niere Methoden find abinfut ichmer zf 


r. TOPPEL und FRIED 


157? No. a Str, 

rabe Nor U 

Spredisunden: 10 borm. 18 
Sonntags 10 vorm. bis 


Va 
> Paare Air 


51.00 


x » 
Handſchuhe. 
Cape Kid Hand⸗ 
ſchube für Damen. 
1 Claſp, ſchwere 
beftidte Nüdfeite; 
in weis und Jtvs 
rofarbe regulüre 
s1.50 Werte; ſpe⸗ 
ziell, das Paar, 


51.00 


Spiegel, 
10x1 850 
gct, Ame rie. 
nu und 
E — 
Fi n niſh, IM 
Nahmen, 


Nargarire €. 
a. nd 
inder, 


Weiß, ( 
John Serbert 


los —A 
453Öll. beitiete 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt. daß unſere vielgeliebte Mutter, 
gormutter und Großmutter 
Bertha Bord, geb. Nakle, 
Gattin DeB beritorb, Rihard Bord, lan 
gem Leiden fontt im Serrn entfchlafen : i! it, Die 
Beerdigung ımbet ftatt am Dienstag, ver 18. | — 
März, um 1:30 nachm. vom Trauerhaule 2231 Beerdigung findet ſtatt am Vitwwoq, 
Augufta Sir., nad der bang. Auttz. St. Johan⸗ un nadbm., mit Yntos nach dem Be: 
nes Kirche. ne Abe. und Walion Str. bo 1 » Gottedader, Die trauernden Sinter:- 
da mit Autos nah dem Concordia⸗Gottesader ven: 
Ilm Stille Teilnahme bitten Die tonnernden Sin 


(utiono bils 
slonmeing, nette, Schleier, met, 
Ruſter für Kon-ſchwarz und far— 

— —— big— wert 81.28 

‚ wert bi3 


| Schleier. 
2 
=d 


uod J en re ” 

Echwie⸗ Todesanzeige. 
und PRefannten die traı 
mein 6a tte 


en ' 
unden 

+ c ter 2 | 
Schwie nd Großzval 


Rag Rugs. 
25450ll. Große 
extra Qual. Rag⸗ 
Rugs, weicher Fi— 
niſh, einſache oder 
gemiſchte Farben, 
befranſt, wert dis 
zu s2.00 (2 an 1 
Auswahl 


Uhr abends. 
1 ubr nadın 
17ma3 ti 


SH Mops, 
Wizard 
Triangle Si 
Mop, ertra 
große Zorie; 
bo 11 ſtändig 


ic Yan. | gute ater, d gerbater 
Anton Keebert 
März; im Alter von 70 Jabren geſtor⸗ 


— 
Wisconſin 
Kartoffeln, 
vorzüglich 
gut: Poſt— 
beſtellungen 
und prompt 


(60 Pfund.) 


Bufſhel.. 


Groceries zu 81.00 


Swifts Pride 
Waſchpulver, — 6 
25e Pakete $1 
ns 


Unome Brand 
ſeine frühe Juni— 


Grbien, 12 si 


Büchſen 


Snowball 
kochen ſich 
und halten ſich 
und Telephon— 
ſorgefältig 


alls geh ihrt. 


Serie 
Fußboden: und 
I Solzwert » firniß, 
folides $ Delle Hache, 2 Bals 
Goldernk lonen an 1 Aund,, 
ı Gallone u...$1.00 
„Felhe Emaltte— 
ugrite Marke, & 


Sa! (one 


Anna, 
Wal, 


Gattin. 


Day Rolls. 
3.6 Gr. 

line bezog. Bett 
Dat Rolls, rote, 

“tt. PR ER 

blau, gerd, geum, Galvar 

Center Suppori, | ;. — 

Dienstag zu —* —R 


51.00 ® 


Streder 


Frieda  Seebert, gen Sonell 
Walter und Martin, süinder, Willten, 
ter und Sareld, Unfel, "Anna Secbert, 


} 
| 
| 
| stunben), 
| . 
| 

Awiegertohter, | 
| 
| 
5 
| 
| 
| 
} 


terbliebenen: 

Frau D. Buctow, Frau ©. Schule, Frau M. | 
Belling, Bernhard Bord. Ella und Bertha | 
Bord, Stinder. D. Bueteie, O. Schultz und 
W. Belline, Echwiegerföhn Nutb Bord, | 
Schwiegertochter. Everetie hung und Flo⸗ 
xeace Buetow, Enleltinder. 


re 
Silſo⸗ 


modi 


de$ Raid; uber, 
Tode anzeige. 


4 er n Fre und de n teilen | ! se * 4. 
tdaeß unſere liebe Tochter und bon fpesteit 


N 


“sg 
Dieie 
Cine 80e Kanne | 


Criſpo Lilh So— 


Ach, weinet nicht, daß ich geſtorben — 
Ach babe ja ımın audgelrantt; 

Bios mir mein Iefug hat erworbeit 
Ras bab’ ih in dem Tod erlangt. 
38 bin on einen Ort gebraft, 
No meine Zecl’ in riechen Jaht, 


—— Bart 


un 9 
nt 2 


Arift wird nicht verlängert. 


Nabr 
cerdia! a 
ftant. um 1: 
3140 Clift Av 
Mı 108 nach dent rar rien * 
TDrauerfei er n Der 4 (rer 


o. ape dafelb⸗: 
e trauernde Familie STERN — 
Smietanka erlaſſener 


Wer Einkommenſteuer nicht 


% Kr mus Strafe entrichten. 


mM)Arı 


0 N adım, 


Gerim Barden 


Serim 
ar 
sten — 
2piren⸗ 


nid — 


| 
bezahlte, J 
vom Binnenſteuereinnehmer K 
Ankündigung 
nach wird die Samstag um Mitter- 
nacht abgelaufene Friſt Bezah— 
lung der Einkommenſtener auf keinen 
ph »; all verlängert werden. Wer bie 
: Be fe, : Tive Abe, nac| F * SE . J— —* Steuer nicht bezahlte, wird außer ihr 
———— ns ee en aetoren it. Bıerdiaung Hr. auch ben Ghrofeuffehlag zu entrichten | MI ERROR 
hilten Die franeri iehet,, Um liebenen: —— Flhaben. Schon heute ma chten ſich 200 * Sonntag, den 30. März fin— 
Herman Smhumamer, Faltc d 250 Unterfuchun: gbean tte ang |det das diesjährige Benefizkonzert für 
| 
l 
t 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige? 
richt, doeh meine geltedte Satin umd mi 
ion He 


Balz, 


ve. 
rag, 


Kneipp 
der Kaifee— 
6 Paktete 


Crown Brand 
reine Apfelbutter, | 


Ort Mas 81 


p o 2 
ton wars ; 


Gine 80e Kanne | 
Griipo Graham | _ Sniber$ reiner 
Tomato Catiup— 


Dainties — run | 
ı + Bintflas | 
$1 


a. 1.60, | 
Elmwood Den Feiner Blue 


ſchen für.. 
$ 00 feif gr exöſt. Kaf⸗ mn stopfreis — 
tee, I RED. 


Pfund 
Hanne -$1 |! FÜR: 4. $s1 
5) 52] 515° EBENE FEN ER EEIRNEN! 
'Wleine Kriegsdepejshen. !haber der emeritani 


ſchen Geſandt 

ſchaftswache in Peking berichtet, daß 
die Schlägereien in Tien Tſin nicht 

Unzufriedenheit der Tasten amerikaniſchen Seeleuten, 
Cairo, 17. März. Infolge der ſondern zwiſchen amerifaniichen | 
Deportierung von Said Paſcha Zag⸗ Bundestruppen und Japanern 
Streifen eine? Bett- loul, Wizepräfidenten ber Befepger |ftattianden, die Unterſuchung im | 
den jie zufammengedreht, um !bung, und anderen veranitalt teten | Gange ſei und alle Vorſichtsmaß— 
nn Hals geſchlungen und am Beit- Studenten und die Voltsmaſſen regeln zur Vermeidung weiterer 
850 00,000,000 veranfelagt. or 5 |pfofiten in ihrem Schlafzimmer be: |feindfelige Kundgebungen, bie vom | Reibingen getroffen worden ſeien. 
dat belief ſie 136) auf 8253.0000 fefſtigt Hatte, erbroffelte fih gejtern |britifchen Militär ohne Blutvergies | 

= erteilt ih auf 260,000 die 85jä öhtige Frau Elifabeth Bon= |fen leicht unterdrückt wurden, 

* ober zu. "Subass iR 100; in der z Wohnung ihrer Tochter, | In Tanta verſuchten am lehten 

zuf die allgemeine Lohn- vegiehunge nd grau &. Buffer, Nr. 2144 Day: Montag 3000 Perſonen den Bahr 
B d -"iton Streabe. Mas die Greifin ber: hof z u ſtürmen, wurden von der Po— 
mlaßie. ſich das Leben zu nehmen, üzei und Truppen aber zurückge— 


| meife Gebaltserhöhung zurüdzufüh 
Die Zahl der D erger | *6 2 
D der Drüdeberger par Bisher nicht feitgeitellt werden ſ hlagen; 22 Perſonen wurden getö— 
—8* 


Die 
man auf 7000 Bis 7500, ip: er i 
Prozent der Ge Tanta Tiegt 75 Meilen mil 

aufwärts von Nlevandria, 


Julius md Ghriitine Barf, Elter 
endolin Bart, Brüder, 


s 
Ste 


ſtreder — 
aus Wr das 


Todesanzeige. 


—— Gilde Uhſand No. 
misn md 


daS 


Erneitine re zur 


ſaumte 
‚torte 


in mei; 


Ian 
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White 
Seife, 


Wrislens 
Sinen 
20 


", — 
Safe i kachricht 
und in 
Krean— 
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für. 
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| 
| 2* dinen⸗ 
| 
| 
| 
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Dom we % 
light Oleomarge 
rine, ri 


| bis 
— a —— 1: te u Mn en 37 (ehr, Ni Mer, etivanine Drüdebe raer aufzit: |den verdienten Diriaenten Martin 
TE erieifen, Sente abrn) 2pestalberiammlung ipiirem und bringen. !3allmann ftatt, Das Haus follte falt 
purde damit be ſelbſtberſtändlich ausverkauft wer— 

am Samstagden, und deshalb wird es anzuraten 
sehene en Beträne, |Tein, Tich vorher mit Eintrittskarten 
halb der feitae: | 31 verjehen, und dann am Dage dies 
get betrachtet ITe& Galakonzertes ſich recht frühzei⸗ 


erh 
an n * n j 
Die Arbeit wird ; ta in ber Norbfeite Turnhalle ein: | 
5 : 

cht 


Töodesanzeige. 


Refannten Die tra 


rn 
zur 


nr Jacob Senmeiket. 7 Heute Vormitta 
Wattin und umiere) SM Wener, Dipreiber :aonnen, Die Taufe u 
:auf Die Mei gege 

ie traurige ad: | melche als noch ine 
00 Hegten Frift eingen 
J— zu buchen. 


nicht unterbrochen w 


Minnie, ‚Herman, Glara, | } < uch bie ganze 

2ponile, Emma, Seen | u —3 m —— = tan? gehen. 

momi! Weite, Kinder, Nesit Verwandten Die m Chicagoer Dit 

a nr ne: wen  lnzhumg  delenbon Sorehne, | Diftrit a ufgebrach te begiehungsiveile ‚4, u 
—T laufzubringende Summe twird auf! 


A n zeige 


zu 


+ 
en \ 
m 

s m 


5* 
n und Bekannten 


ine geliebte 


anzeige. 


Die 


Son Trapp 


„It, der trübere Sailer von Storea Nordweſien heimſuchten und den 
habe Selbſtmord begangen als Pro— Bahnbetrieb ſtörten, iit im Südwe— 
teſt gegen die geplante Heirat des ſten des Staates Norddakota ein 
Tronerben mit einer japaniſchen ſchwerer Schneeſturm gefolgt, der 
Prinzeſſin. Amerikaniſche Geſchäfts. dem Boden noch mehr erſehntes 
intereſſen berichten zunehmende Un⸗ Naß brachte; auch Oſtmontana liegt 
raſt unter den koreaniſchen Gruben- unier einer Schneedecke. 

arbeitern. | 

Wirbeir und Shnrechfürme. 

Schwere Verluſte in Kanſas, —— 

und anderen Staaten durch Hochflu— 

ten. — Tote, 

Vicksburg,“ — März. Wir— 
belſtürme haben Samstag in den 
Counties Grace und En | 

| au 
| 
’ 


y Bert Weit 
na der ev Bertha Weile 
und 
corbia &ı 
enen: 


rden, und follte zufinden. | 


d | Egypter. 
darauf hin— 


dem G on 
interb 


—+-$ ——— 


Erdrofiei: e ſich. 


i n Nat 
Auguft Trapp, Satie 
Willtam Ida, Al ma, 


ind Edwin, Kinder. 


dem ganz zen 


einem 
Teodesanzeige. 
North Side Sektion Nr. 1. Bayriſch-Amerikani 
imer Verein. 


ed — 
Tot aufgefnnden. 


Tnbedanze. 
— 


ge. 
mNachricht, daß Kohltätigfeite Verein Die 82 J alte Frau Dorda 
Seavh, Nr. 2815 Indianaga Abenue 
— geſtern von ihrer Tochier, 
— Evelyn Seavey Thomas, tot 
im Ba adezimmer aufgefunden; offen—⸗ 
bar iſt ſie einem Herzleiden erlegen. 
Sie war ſeit 50 Jahren in Chicago 
anſäſſig. 


| 
| 
1 
| 
| Afıya 
| ahre 


Der Aufſtand der Koreaner. 

Shanghai, 17. März. Die Auf 
ſtandsbewegung in Korea zur Ab— 
ſchüttlung des japaneſiſchen Jochs 
greift immer weiter um ſich, 
iſt ſchon zu Blutvergießen 
men. sr & ungehar wurde: 
der iapanefifchen Zeitung 
ig Pe rſo nen getötet und vierzig 
im Dorf Subeiung bei | 
igyang ſchoſſen vier Gendarmen 
die Menge und töteten 51, wur. 
n damı aber falt gemacht, und in 
Yargdof mwirrden zwanzig Teilnch: | ten, wie auch die Eiſenbahnen 
mer an einer Volkserhebung er— ige © Auswaſchung des 
ſchlagen. Weibliche Studenten be— den Betrieb einſtellen. 
teiligten ſich überall an der Bewe. Kanſas City. Mo. 17 
gung, in die in Anjiu auch zwei Fe weit gefreimten I ni 

“ar ny$ ı Dr r fan, Ir yr F fi > Ynafyıyr WR 

Hendarmen nad Ablegung ihrer —— Kanſas und Oklahoma aben fen, aber in enerei schen Velchlüfien 
Uniform cintraten, worauf die ja- |Wirbelitürne und Molfenbrüche |... Pa 
voniſchen Wächter Feue ham u. Jam Sams nf Schıadorr ara vom Kongreß den Wi derruf des 
paniſchen Wächter Feuer gahen, un-. am, Samstag großen Schaden an Kriegsprohibitionsgeſezes und des 
ter dem acht erg getötet, vier gerichtet, in Mtchinion allein Ueber: Yeichlufies n> —— — shibiti : 
‚rötlich und dreißig leiter verwun⸗- ſchwemmung einen 'olchen von einer BZ PN = tonale Prohibition 
William EN, : durch einen Verfaſſungszuſatz ein⸗ 
det wurden. Alle Schufen amd Million Dollars ir Großhan. ss | Iauführen, gefordert und Wräfläeue 
Kirchen ſind geſchloſſen und etwa In Kanſas ſteigen die Waſ— a - — Mitwirkung ers 


Geste u. 


| m 
I” 
ı 
ü 
| 17. 


der Ber eine Aballe, um der ebenen Brur 9a 4 [ * m Du 
ber die leBte Er 
Joſeph Ketlex, Prä 
Sterhan Roeſchlein. 


er verſiorbene: 

u erweiſen. 
Martin Wiesen 
RTanline Terers, 


und es C 
ac n- Jetwa $1,000,000 Sahichaden ange: 
1, richtet, in Ickterem wurden ftebat | 


a ab sp “tr 
ötet. Moorehead 


—— 


nur 315 
betragen dürfte, 
infom menſteuera: nt 


N ver 


——— 
Gegen den „Bieransſtand⸗““. 
Gewertſchaftaverband von New Jeries 
fordert Widerruf der beiden Vrohibi⸗ 

tiondanſchläge. 
A Newark, N. J. 17. März. Der 
Gewerkſchaftsverband bon Ne 
Seren bat jih geitern bier gegent 
den Plan erklärt, auf die Durdhfith- 
rung des Kriegspeehibitionsgeſetges 
mit dem Genera ſtreit zu an wor⸗ 


— —ñ—— — 
%% 2 
herſchte us Dereindte reiſen. Der 
| heute noch ein reges Treit ben. 62 ftell-| Hm Miitwoch, dem 26. März wird/ Peking, 17. März. | 
ten Ti Qunberte zu Rüdzügler ‚Tjber 6 h icago Jither Klub in Berichten trifft für die Gewalttätig- 
Dr ein, welche geltend —— vab | Georg 2 Meier? Halle, Willow und |Feiten in Tien Tin die amerifant- 
= Aue ıte ftichdaltige Gründe am|Yurling Str., "abends 8 hr eine hen Seeſoldaten nidt die alleinige 
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ädchen oder mittel iähri 


Bon sarlı fein W 


Die vernigel 


Berlangt: 
r allaemein 
X e vor. 


eit: 

a benas 

Apt. 
dchen 4 ir allgemeine Han 

$ $8 die Woche. 71 m 

835 W. Tel, @raeel: and 2508 

Aufwarterin für 


Berlangt: Reitan 
Glart Str. m 


rant. 7004 N. 


allgemeine Haı Yan 

ne seit t erir -ageıt 
nette. Xelepbon: 

fafonnio 

fiir sinei Taae die Woche, 
3249 Corte; Str. 2. Spt, 
fafonne 


hen Tür 
ſtetige 
und Berfäufcris =iT, 


mars Mädchen, 1mı 
Qahre alten Ba 9 


ar J * 
.2. Apt. Telephon Engle—⸗ 


ei Neiner Famiue; 
bean worten ı fün 
Telephon Evanſto 2320. 


14matinz! 


tür n für al 


Mädchen 


Mädchen fiir al [gen eine Saudars | 
Gonitance Ave, Zelephon: Hyde 
165m, 1X 


Serfäi für Hausarbeit, 
tr; autes3 Heim, 
Bhone: Arbina 8430, 

12maimf 


iferin t unges m äbdhe er 
5 "part mer nt; fein e in de 


1 Drafe 9 a Ibe,, 9 pt 


| Stellung fuchen Frauen u. Mãdchen 

| (Anzeigen unter diefer Nufru 1c das Wort) 

nd» | 

oft | Sofort 

lt, ſehr einſam, 
Abendpoſt. 


einfache Witwe, 
fuht Sausbaltitelle, 


( eſt 60 Jahre 
modimt | a ıdr.: „ 
tübeben, die Erfah ig dabe ran — 
Sofort zu erfragen: ©. 9. Gelucht: Funge Frau fırcht Für drei Taae tm 
Lömsiiw& | der Woche zu, waſchen und bügeln; kleine Fa— 
milie. E. Beck, 1832 Biſſell ir. 
1: Srau en un Swea lers zum Abſer⸗ — — 
| tigen ac) Hauf es ‚u nehmen; — Erfahrung) Gefucht: J 
oder ſind bereit, illige an zuter⸗ Plaß als SHausbälterin Air befferem X 
Unique Ani tting Julls, 419] peint. I. 9, 1622 Sedgwick Eir 
— ⏑ — 
Mädchen zw — 14 und 16 abs Geſucht: Frau wünſcht vier T Tage ‚Arbeit aum 
* VV 6 alyr rr& 
‚Sigarrenfiften..Labeln” au eriers waiden und bügeln. Mrs. Holle, 1 
Sode während der Lehrzeit. sıg | Straße. 
— ſomodi — — — 
ſucht: Gute Waſchfrau wünſcht Tläte zum 
W — und Bügeln. Anna H. 127 Engenie 


Straße. ſonmo 


* 


unge Frau ohne Anhanag, 
fragen: 

gt: 
u a das 
ı 53 die N 


1727 Bir 


: Ceidene Kampenfbirmmag)erin nen, | 
und umerfabhrene; quter Kchn; Helme | 
ausaegeben wird. Benetian Urt] 
sloor, 1427 Carroll pe, 
11mz110% 


Verlan 
erfahrene 
arbeit, tie nr 

5 Gefudt: Frau mit Kjährinem Mädchen fucht 
Stelle ald Haushälterin auf der Nordfeite. — 
Mdr.: DO 1417 Abendpoft, fonnto | 


Gefudt: Etelluna ala Köchin in Meiner Fd- 
milie ‚ober auh al3 Haushälterin. Adr.: Mm 
2152 Abenbpoft. falomo 


Geſucht: Nettes, intelligentes Mädchen wünſcht 
Stelle für Sausarbeit im heiferer Yamilie; 2 
in der Familie: Teine MWälhe, Mik Daner, 
Deming Hotel, 305 ©, Elari Etr. di 


Berlangt: Erfahrene Mafhinen » Operators 
an Kettenftih-Maihine. 40 N. Well Straße, 
Room 21. fomodi | 


Sansarbeit 


Rerlangt: * für aligemeine Hausar⸗ 
* Tin der Familie, 6 Zimer Apartment. 
00 N. Hermitage Abe. 2. Slat. fonomi 


Telephon | 


modimi | 
guter Plab für die redte Berfon, Paul ı 


Bufinehlund-Köcin; $12| 
brauchen sich zu melden. | 
oder Fran zur | 


Bondy, 


740 | 


A 


n a ge 


nodi eg x 
I 


„tum id villigſte su. 


fat omo 
billige Arbeit 


—D— 


ıı nadım. bis 8:: 


ſucht 
sitwer: | 


cli 


KörnopoN, vyıno, wirnrag, eva 1. anurz TIITT 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Auhril 14c die Betle) 


Fubrs deutfhh-ungar, Büro, Tägl. befte Stel- 
len für Pridatbäufer, Hoteld und NReftaurants. 
540 Nortp Mpe, Telephon: Lincoln 2160, 

—A 


Geſchüftagelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 14c die Helle) 


Kauft ein Roominghaus: cbrlihe Behandlung 
garantiert; 6 bis 100 Zimmer; Brofit big $oUU 
monatl.; billige Rreife u. Zeilgadlung. Sprect 
ber, Lange, 704 Nord Dearborn Elraße. 

11ms310& 


Eine der beiten Landhädereien, fett 30 Rahs | 
ren im Gange, ift wegen siranfbeit zu derfau: 
ſen. Preis $1800. Nicht alles in Bar notlveits 
dig: ame Eihherheit mit 6 Proz. Zinſen. — 
G. Hader, Bardnier, II. 1: 3maliot | 

Sur derfaufen: Delifateffen-, Zigarren, Can 
db-, Ncecrcantsz, Schnlmaterialtenladen alt eta: 
bliertes Gelchäft; billige Miete, mit 
mer, 
Keine Agenten. 4256 NR, 
fidlih von Montrofe, 

Päcerei au berlanfen: 
fänger, billig. Nachaufragen: 


Fachſchulen und Unterricht 
ı (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Belle) 


— — en Spaniſh School —— 
11505 miafonic Temple. Klaffen 11-9 abends, 
Omz2ro& 


Zu vermieten 
(Anzeinen unter dDiefer Aubrif 14c bie 


Sır bermicten: Zwei aroße Cd»-Etores, neben 
National Zea Etore, Süidweltede Soutbport ıı, 
Brace &tr,, Dfenbeizung, deutihe und flandi- 
nadifwe Nahbaricaft; für irgend ein Gelhätt 
vafſend; billige Miete, Eigentümer: 9. B. 
Hempe, Telephon Edgewater 4721, 

fafonmomt 


i Zripp .Ape,, 1 Bloc 
Helle) i70m⸗1w* 


gut für jungen ls 
2309 Union Ade. 
momifr 
Zu faufen gefi It: Bäderei, Stadt oder Land, 
Gebt Preis und Einnahme unter Adr.: vi 
2141 Abendpoſt. modi 
Zu verkaufen: Billig, Barbierltude, mit Sim 
merit, 2443 W. Korb de. 
vertaufen: 
ſchaft, mit oder 
Chicago Avenue. 
Zu kaufen geſucht: Gute Bäckerei, 
9— bis 5800 wörhentlid, mit oder obne 
ldr.: N 2285 Abendpoſt. 
3u berfaufen: Barbicritube, amwei Stühle. — 
2942 N. Weftern Ude, modi 
Su berfaufen: 
teilen. Sigarrens und QTabal:Ztore mit fehs 
en Kohn; immern oder eine 40 2. er Harım 
Michigan. 1850 Fremont Etrak 
g Ö 


5 bermieten: Dter Zimmer an_Tinderkofe 
Leute; gebeist, 5232 &, Albany Abe, 
9. 16, 17m3 


Yüderci, nur Tademund 
ohne Property. 2188 Weſt 
modimi 


Su vermieten: 1825 N. Waſhtenaw Ave., 4 
groͤßze, prachtvolle Zimmer. faſonmo 
Zu vermieten: 9 Zimmer Cottage mit Gar⸗ 
ten für große Familie, 827.50. 788 Grace Str. 
nahe Broadwayh. 18mz 1w* 


„Hu 


Haus, 
modi 
Zu vermieten: 6Zimmer Cottage, 16010 Sum— 

merdale Ave., 14 Block von N. Clart Str. 

on Lincoln 7342, 15mz1m& 


Zelep 

Zu bermieten: 35 Zimmer, 
Bu Hou fe oder Hotel, 
Avenue 


gute Lage für 

700 Weft Stortb * 
7 272 
mz2w mi—mo | 


2 Letzte Gelegenheit, Vargdain. 


Reingewinn über $100 den | 


Zu vermieten: Ei >. ” .| 
‚bern nr ne 2», eine 5» ınd eine 4 gu verfaufer 
geltungs Fonte: 

Monat: 

auf Beit, Telephon: 


— VPaulina Str. 


lic3 bel 3 iete 
Glarf er, dc —8 
ton 8265. 


laufmanır. Tel. CR 


Englevood 9958, 


Su verlaufen: Reltaı want, ber te Erlane auf 
[det Kordieite; Sehr Lillia: nehme auch Zeilbas 
er 


ins Geſchäft. 300 Weſt North 
12 mzinifrfondidofa 
Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer ANubril 14c die 


Zimmer und Board 
Ungzeiaen under otefer Rubrit 14c die Zeile) 


1 — 


Bu derm jeien: Schön möbliertes Haushalts 
JAund einzelne Simmer, Dampfbetzung. 
2 N. Cla tt Etr. ſomo 


rau ii nieht Roomers und Boarders. 16 13 
No, Halited Eir., 2, Flat, 12msimE£ 


Seile) 


Fahmann fucht Teilhaber mit mähigem Ka— 


pital für die Heritellung bon Handfäle, Yifcher, 
E52 U, 


Zu mieten geiudt 
| (Angel: zen unter diefer Nubrit 14c die Seile) | 


| Zu mic ten geſucht: Witwer, alleinftebe nd, 

| on 8 6001 — Jahren, Hriftii, hauslich geſinn 

lein Trinker. wife t einfahe3 möbliertes oder | 
leeres Simurer in gewöhnit chem Arbeiterheim, | Zu verkaufen: 
| bei alteinitchender, älterer, gutberaiger deut: Burling Str, 1. 
ther Frau, Bitte gleich zu antworten — _ 
Adr.: m 2140 Abendpoit. 


| North Ade., 1. Blat. 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
| (en (Anzeigen unter biefer Mubrit 14e die Beile) 


2643 


modi 


Möbel, 
Floor. 


billig. 


Möbel bon 4 Sinmer lat: 
1410 €, Zur 
17ma1m& 


Su mieten aefucht: Geihäftsmann mittleren 
Auñer⸗ s, wünſcht modernes möbliertes Zimmer, 
awilcher Center, Halſted und Fullerton, mit 
Koft bevorzugt, in retten: 
ten Bonrder3. Ndr.: 9, 5, 
colpg Avenue, 


auch ift das Fiat zu vermieien. 
de, 2. Ylat. 


ner 

| Su verkaufen: Neue v Seiaofen, Kocofen, Gas⸗ 

feine andes | ofen und Betten, fpottb:: !lig. 1625 Larrabee tr. 

Hoifman, 2277 Lin: 7mz1mt* 
modi 


Hündler 


— — Verſteigerung 
Dienstag, den 18. März, 10 Upyr bormittagd, 
Zur Dedung der Xagerbaus: Unkoſten 
br ‚unferem Zerlaufsraum 2525 Sheffield pe, 

sir derfanfen fünf BansLadungen don Mö 
bein und Haushaltungsgegenitänden, beftehenb 
aus Ken: Gabinets, Refrigera tors, Bettitellen, 
CEhiffoniers, Dreffers, Springs, Blanos, Rıugs, 
Kleidern, Peitzcug, Leinen, Slasmware, Diibes, 
Schaukelſtühlen, Parlor⸗Sets, ESimmerliſchen 
und Stühlen, Sideboards, Kırffets, Rorzellane 
Ihrünfen, Büchern, gildern und unzübligen 
anderen Caden. 
Reebies 
Joſeph S 
Vrivatverläufe 
Samstag abends. 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dlefer Mubrif 14c bie Beile) 
59595939595 8$ S$89,8998 

Geld gu berleibe n. 

Wenn Ihr Geld braucht, leihen wir Euch 
830. 00 bis 32890. 000 an Eure Möbel, Bias $ 
n03, Pferde, Wagcıt, am felben Tage, an 
dent se darum ersucht, Keine Koften als 
gezogen. ılnter Etaatsaufficht. Niedrigite 5 
Raten. Sahlungen nad Belichen, 

Slltn vis Snvpeftment Co, 

Noom 310, 
Nr. 8 Go, Dearborn Etrahe, 
BESESTEETTCHEEEEHETETEEHETSHSR 
Rınz! zmt 2 


Mutual Securith Co., 
(Nicht inlorp.) 
140 N. Dearborn Straße, Zimmer 606. 
ı Geld auf Möbel und Löhne zu geferl. Raten. | 
$ 50 für einen Diomnt foften Euch $1.75 
$ 75 für ‚nen Monat..viten Euch 82.03 
$100 für einen L:onat Loflien Eich $3.LU 
Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Central 5497, 
stlark 


vuction Houfe, 
traußer, Beriteigerer, 
täglich. Ofſen Mittwoch und 
ſomo 


PRACKALASLLRLERT 


Geht unfer Yaaer don neuen und gebrauchten 
Möbel. Spart Beld in Werner Bros. urniture 
Stop, 2261 Lincoln Abe, Zel, Lincolt 1577. 

15ma*& 


Pinuos, muſikaliſche Inſtrumente 
| (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Beile) 
| Extra + dBargatn! 
8200 BopyeisEpring Bhonograpb, Ipielt alle 
Records, für 855 berfauft, mit Records und 
Diamantnadel, Auch Parlor Euite neueiten 

Stils, Eßzzimmer-, Bettzimmer⸗-Sets, Daven— 
port, Rugs, Bilder_ufm, 
eine vernünftige Offerte. 
| Pargain nicht, Refidenz 1022 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Baile) 


Mir verleihen Geld auf Grumdeigentun und 
aum Bauen zu nitedrigiten Binfen. Offen 
Sandtag abends Hd 9 Uhr. Krauſe State 
Savingd Banl, 1341 Milwaufce Ave, nabe 
Paulina Str. 201*% 


Derfänmt 
2 €, Kedzie 


8225 kaufen wein bocfeines 88.Noten Player 
| Piano, Ein großes Sorliment erſter 
Ist md cine Sabinetbanf eingelhloifen. Der 
Spieler ift fo gut wie neu und wünſche den» 
ſeiben ſofor: zu verkaufen. Nehme 850 bar 
oder Curen Liberty Bond, Reſt kann zu 310 
monatlich arrangierl werden. Sprecht vor in 
1601 W. Madiſon Str., Ecke Aſhland Blod., 
im aber md Trast van Mrs, Emith'S Player 
N Iben ds offen ı bi v Uhr. aTmzimd 
| 845 fa 

— ce ei 
ö —* wie neu, 


Darleden auf derbeſſertes Grundeigentum; | 
Baudarleden eine Speitalität. Cofortige Des | 
dtenung . 8. ©. Stone & Co, 1il net! 
Wafhington Str, Tel, Main 1865 231lr& | 


vVerſönliches. 


un zeigen unter disfer Rubril 140 bie Seile) 
Rbeum ati > nt 

Wir Haben das wınderdollfte 
It gegen Rbeumatismug, nenn Ihr Eure | 

1 nn md Mein bertreiben Wollt, ganz 

° lange hr gelitten babt, wir babeit 

el, dad die Gifte aus dem Störper 

welde Diele Sphmerzen verurſachen. 

xakt 03 uns beweiſen. Schickt Namen und 
Adreſſe und wir werden Euch jofort bedienen. | 
I Hiberno, Mdr.: R. 1320, Abendpe domo | in 


n großen Mabagor ti Rhonon: and: 
Zoll bob. 1559 N. Hallted St 


48 b 
ſa— * 


Nittel a 


5 fa ufen mir 


re roolfe en Sioo €i; e Gabinet 
— mit Jewel Roint umb einer 
nenne Record3, fpielt alle Hecorde, Anzufra⸗ 
I gen bis 9 Uhr abends und Sonntag den gait 
836 Tan in 2545 Indiang Ave., oder 144 R. 

vabaſh Ape., Room 104. Nehme Liberty Bonds 

Zahlung. 16mz 1wæe 


Kauft Rbonograpden direft dom Fabrikan— 
ton und fpart (Scld, Tpielt alle Relords; Mas 
Ihinen alle garantiert. Zelephbon: Humboidt 
. .2519 Soma Er, Eonittag den nanzen 
Tag offen. 16m 1m& 
Muß wegen Um: ungs berfauft werde n: 8250 
| Thonoprand, neues Modell, Nemwel Sieedle. mit 
Mecords; fehr hillta, 2206 School Eir., erlte: 
Aypartmeıt, Ede Leapitt, 121% iii 


| — — — — — — 


| _ Xiche nie, fche Dich mit mir in 
Verbindung. Ich weiß nicht was ich 
tue, ich ſoll mit Dir ins Gericht, wo ich 
Dich über alles liebe. Karl. 


Wer Augengläfer braucht, gehe ; zum | 
Tptifer und Optometrijt, Dr. | 
M, Enmimmer & Eon, 625 North Ave. 


20m3, miſamo* * 
Zeige ——— 5 ſor ein fhönea Mahanı oni Upriabt 

tung, Bapering, Calfomkning, gut und | Siano: $5 monatlih; bei Mug. Grob, 5081 

Nabrige Erfahri ing. Aie 1058 51 | Broadwayh. — 


coin 4870 


ce ü nmit ; Reparatur: und ne ue | 

superläffige Arbeit, mäßige PB 
1849 Dpton Str. Tel, Divericy 5342 | 
1.m3 Ing | 


Rleiber 


(Unzeigen unter dieler Nubrit 14c die Zeile) 


Kleider« Bargains 
Rbone: Diverfeh — verlaufen Männer, und junge 
J—— Männer-Anzüge und AUeberzieher auf 
— Abzahlung. Aeußerſt gute. 
dern. und Ki item T ft man am befte n Werte zu 820, 825, 830. 
zir. Offen von oe . ones | tinfer Beitrchen tft, (Fuch zufrieden zu 
ſtellen. Zahlt Si die Woche und tragt 


reinigt und hängt für! die Kleider. 
712 Teweh Nace. | 
1öntzimtk 
I 


en, 


* aikulits 


ng Vaperbanning, Holz: Yirifhing, 
I md rrösch Bainting. 
292, oder Lincoln 658. 

genf 


Ebades bolt, 
garamtic rt, 
-inerfeb 4 I. 


Patıt ing 


Hyman« (Ge, 
215 N. Clark Str, on Lake Str. 
1505*84 


Tapering, G fomining, Blafte ring, | 

!fige | aarmt irt, Late Bier Raintitore, | __ 

28 R. Clart Sir. Rbone: Wellinann Mannertleide r-Bargains: 
1Tmalunt& holte für $25 bis 345; 


et: -„amilide.: Menlaul on, | Anatiae und Neberziever tegt $15 Dis $22.50 
ng Q ich Begl aubtaungen, Stivas nehhagene, nab Maß aemachte Mala 


Neue, 


N ht ı abge⸗ 
Ueberſedu 
Affidavils und Applikationen für Vurgerpa— 
diere werden ausgefertigt_ bom u. auf, Offen täglih, Abends u. Conne 
lotar der Ahendpoſt Co. Sohn Hicl, 223 IQ, tood. ©. Gordon, 1415 ©. Halltceo Sir 
MWalbhington Cirabe. vr pe 


—_ 


Nur für zn 


x on 


ee 
Dierdtag friſche | 


em, | Grüßiwurft, Det 24 . Glarf Eitr. 1Tfch* Kahmafdjinen, Bicyeles n. ſ. w. 


ee Beile) 


(Anzeigen unter diefer Pubrtl 14c die ? 


| Neditsanwälte af 
| (Anzetaen unter Dicfer Stubrift 14c die Hetle) 
| — engen 
ML; red Blotte. deutſcher Rechtzanwalt 
Vraltiziert 5 aller Gerihten, 127 N. Dear⸗ —— — — 
born €tr,, Zimmer 020. bib*% x 
| — — — | Pferde nnd Wagen 
AUmtlihe Deglaubigungen, Uffidabi!8 und Ups 
plifationen für Vürgerpadiere werden ausge⸗ 
jeeiigt dom üffentliben Notar ver Abendpoſt 
‚ Sohn Biel, 223%, Wafhington ir, 7 


| „Si berlaufen: 
wafrifvretieit: 
narantiert: 
Nortp Ube, 


Kene Einger-Näymalhinen au 
wenig gebraugte —A ımärt3, | 
auch NReraratıren, Cooper, 

Tel. Diverfey 2799. a2jarz 


The Citizens Brewery Co. bat 20 fımae 
Pferde und Stuten, palfend fiir Stadt» oder 
Farm-Gebrauch, ſowie Geſchirre, die voerkauft 
werden müſſen. Ecke Archer Ave. und Throop 
Straße. 1bm31w* 


Richard A. Koch 25 N. Dearborn Etr. 7. 
Slur, befannter deutfner Adbofa: und Notar 
Abend3: 1572 N. Halited Cti,, Ede Ytortb Ave 


1801*F Aufgepaßt! Infolge flauen 


een: berfaufen wir zu, febr mäßigen Breifcı 28 | 
Gottlieb, Deutfh-ungarifher erde und Wiühren: die beiten in der Etadt. 
Mat frei, Himmer 505, 133 W. | ragt nach Call Koh, Brands Prewern Barn 
bon 9 br morg. DIS 8 Uhr | 2530 Elfton Avenne, 
72 N. Halfted Etr. von 4 pr | 
0 abend2 am EConntag * * Farmersfrau verkauft wegen 
iusg i Uhr nahm. Zelepbon Diverfey 313 [Be ge Mähren, Rurnmmagen, 
Gap | 731 Belt Xale Eir, 


| 

aa BEE. 22... 
| Dr. Hugo Radau, deutich.öfterreichtich- 
I! na A Rechtsanwalt und öffentlider Notar 

| Alle Ge richtsſachen. 651 Weſt North Avenue 

| BOD4®E 


Louis J 
Advofat, ecteil: 
|: vb safpıngton ı Etr,, 
ı nadnt, und 15 

7 Aedesfall vier 
Geſchirre 


Billard uud Vocket Tiſche 
(Einzelnen unter diefer Aubrit 14c die ? Selle) 
Neue und gebrauch:e Billard, und Bor fet- | 
Zifche, alle Evrten; leichte Abzahlungnen Ber 

micten und ziehen Miete dom StaufpreiS ab. 

The Brunswick⸗Valle Collender Co. 
623 ©. Wabafh Ude, 2001*% 


17 Aerziliches 


| cn tzeigen unter diefer Rubrif 14c die Ketle) 


Dr, Halenclever, 5006 3. Madifon Etr., 
Epezialiit für privat und Fruauenfrantherten. 
ı Rat frei für alle Fülle, Etunden 94, 6—8, 
| 23to3mik 

Dr. Sront, früher Affiftent d. Ytener Univers 
fität, -Spegialift für PBrivatlrantheiten. 1164 
| Milwaufce Ave. Et. 10-12 Mittags, 5-8 Uds, 
| 15ag*& 
| 


lumbers und Supplies 


Dedermann. 8, Geriienbliatt 2750 Lincoln Abe, 
e3in*: 


Tienteile und Neparatar 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Helle) 
Ofenteile und Waflerfronts für alle Defen, 


Oefen nidelplaitiert, Margolis, 607 RUwaule⸗ 
Avenue. hd} 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter biefer Rubrit *4c die Seile) 
Weftern Caslet and Undertaling Co, —— 


gaı Blvd u, Nandolyh Str. Zel, gmiz ;68 
E "ante: 


Mobirzint- | 
Eprect bor ind underfitcht bis befriedigt | 


modi 





Einnabnte | 


Leihter Grocertw und Delilas | T 


Preis $400; zeila ablung und den | Heft | tage, 
7011 €, | Sementbafement: 
14j ax* ı matiicher 


| ungefähr 
Abenue, 2230 N 


Vertame für irgend | 
Bien 

Ave. 
mzlmix 


Klaſſe Mu | 


| Chicago, Adr, 


— | Rothjchild über Millionen 
mas Dab ge rg ma 


— | flopfte. 


8 = ür ein 
erfchien., 


| (Anzeigen unter dieſer Rub brit lac die derle) 8 


Geſchäftgangs | 


1amzswz | „et hat Geigen.“ 1" 


billia | gen,” 


1ömaimd | | Beifpiel diefe.“ 


(Anactgen unter dicler Mubrii 14c die Yetle) fen, die nicht da waren und geigte: 


Plumbing Supplies au billiaften „reifen hitı | 


| für Kot und 8500, 


22 


— m und — Mann 


zu verkaufen 
(Anzeigen unter dieses ötuhrtt 14c bie Betle.) | 
| 
1 


9a aber — der — 
plötzlich ab, 
Miene und ſagte: 

„Dieſe Geige müſſen Sie kaufen!“ 

„So, ſo!“ lachte Heinrich Gietl. 

Und gutmütig zwinkerte er mit den 


Wordieite 


Mubergewöhnlicher Bargain! Eigentümer m 16 
Store Wridgebäude, 
HartholzFußbö⸗ 


verlaufen: 25Flat und 
Dfenheigung neue Plumbing, 
den, in fehr guter £ Ordnung; miete SS88, nahe 
vincoln Park 6500, Adr.: N 2284 Abendpoft. 
Bertaufche Slat Prid Gebäude, Grant 
| Tlace nahe Clarf, Shpotbet $3000, Miete 8600, 
Zorpe 2358 Yincoln sibe, 


fomomt | tut nichts. Sie haben Kredit.“ 
Damit hatte er auch fchon ein 


ſchen. 


„Kein Geld?“ fragte der 


3u dertaufen 
Flat Framehaus 
Math. Setter, 

5ñ· Zimmer 
gepflaſt. 


—A 6 Sabre altes zwei | 
mit Cottage. Preis 83300, 
4145 Dalley Ave, faloıno 
Cottage, modern, Oſenheizung, 
Etrake, aute Transportation, $3000, 
5800 Dar, Reft leichte Abzablungen. 9. Miller, 
4410 N. Weſtern Ave. 1ömz1i0X% 
u derfanfen oder taufhen: 6 Flats mit 2 
x, Brit, Nordf, nabe Yale, 5 und 6 Zimmer 
Wohnungen, Dampfbelsunga, jäbriihe Miete 
S4500; Preis 823,000, Anteil $8000, Maden 
Sie eine Offerte, Geo, Saumiveber, 17 Nord 
La Ealle Sir, Tel.: Franklin 5 fomomt 
Zu verfaufen: $1500 nimmt ein 8 Dimmer 
Cleinfront:Haus, Sbpotbef $2000, bei Yincoin 
Park, Nadaufragen: ! conſin Str. 
Diverfeh 0565, - 


No: 


ein blaues PBauspapier zimifchen Die 
Seiten aeleat. 

Ssndem er gleichzeitig fchrieb, Tagte 
er: 

„sh notiere: eine Geige mit Sa= 
ten aus prima Fichtenholz, ladiert, 
mit Patentverfhluß zum Breife von | 
270 Mart, zahlbar in Monatsraten! 
a 10 Mar.“ 

„Darf ich bitten 
ben?” fragte er dann. 

„Bern,“ Taate Heinrich Gietl. 


955, 


07 Wis zu unterfchrei- 


Nordweiticite 
Zu verfaufen: Vom Gigentiimer, 4: 
Flat und Doppelte Garage Gebäude, 
Brid, mit 2 Surnaces, sehr modern, 


| 
| lange Mann eine Abjchrift es Kauf: 
Scereened Eun Rorces, 2343 N. Ridge: 
' 
I 


bertrages aus feinem Notizbuch, legte 


wen Ave; Breis $13,000. Frrit, 2314 
N, Telephon Belmont 


ſaſonmo 


Lawndale Ave. machte eine höfliche 
30 


Ye 


ſchwand. 
Heinrich Gietl 
nach. 


Su berfa ufen: Moderne 


Was u, 


ö Simmer: Bric:Cots 
elefir. Yiat, Dal Irim; 
—— ırmac chetzuig, Eı ireta al 1108 
“12T Fuß; 
nabe 3 1, 
Schulen; Preis 84200: 
nötig: keine Ager uten. 
vd 


‚ made sullerton 


Allic, ſah 
W Safierheizer got 50 
nentlaftert u. be; abit; 
Kirchen und 
81950 bar 


—R 6 
Kedvale Ave— 


Straße 
Deutſche 


C arli 


Schleubderhreis: Kleine 
Rarf, 50 
Bar 


Lima | 


Yril GC Cottage. | 
Lot. Garrage 


gleichfalls. 
I en „MR ging zu dem Trödler in 
14msimt | nächiten Straße, überreichte ihm 


Verlaufe wegen Abreile: 6 Zimmer Gottane | Beige und Deu kurz: 
(2 Zimmer und Pad ımten): fann bon wei | — ieviel? 

Familien bewohnt werden. 82500. 4152 „W 
Socramento Ave. zuñ iw & 


Sum 
nabe Humboldt 
und Hübnerftall, 
3429 Hirih Eir, 


_Sübfeite 
> Welt 37. € 


ment mit emem verächtlichen Lächeln. 
„Fünf Mark,“ erwiderte er. 

ER. „Bitte,“ fagte Heinrih Gietl und 
SH YAnaabl 


5439 —— ſtreckte ſogleich die Hand aus. 


tr., Sitöl.Vad: | 


Hu berfaufen: 
| 2 grobe Bett =: 


inbaus, Se ter, 

Dadıaef choß. —8 

monatlich. Ru ſragen: 
"Phone: Drover 9372. 


Südweitieite 


Weshalb Miete aahler? $50 Bar. Reit $10 
monatlib Zaufen prächtige 44 und 15 Mcie 
Sühnerzüdtereien, neue Wchäude, de Fährgeld. 
te Taufen Liberty Bonds, 155 N. Klarf 
tr, Noont 1620. 2Ofch** 


Auſtin und Oak Park 


Bargain; 2Flat Framegebäude 
Bart, billig; leihte Bedingungen, 
Elintor Ave. Oat Park. 


Farmländereien 
Land! Land! 
Hütet Euch vor Anzeigen unverant- 
wortlicher Leute, die ſich als uneigen— 
nützig ausgeben und auf Eure Leicht— 
gläubigkeit ſpekulieren! Wenn Cie 
eine Heimat ſuchen, ſo verlangen Sie 
volle Aufklärung über unfere deutſche 
Kolonie im Süden. Dieſes blühende 
Gemeinweſen — einzig in ſeiner Art — 
beſteht aus hunderten von zufriedenen 
und wohlhabenden Farmern, beſitzt Kir— 
chen, Schuten, Farmerorganiſationen 
und dergleichen. 
Dieſe Kolonie wurde im Jahre 1904 
gegründet von verantwortlichen und be— 
kannten Chicagrer Geſchäftslenten und 
verdanft ihren heutigen hohen Stand 
der Entwickelung dem harmoniſchen Zu— 
ſammenarbeiten von Geſchäftsleitung 
und Anſiedlern. 
Wir ftchen hinter jedem Wort in mu» 
ſeren Druckſachen. 
Baldwin County Colonization Co., 
911 Hartford Building, 
Madifon und Dearborn Stnfe. u 
1mz 1w⸗ 


Zu vermieten: Farm, 37 Acres, großes Haus, 
kann für Geſchäſt gebraucht werden: Heuſtall— 
und andere Gebäude. Asphaltſtraße von a | 
cago zum Plaße, 16 meilen, Anzufvagen: 


=. Lincoln Straße, ———— Papier zu den 


Zu verkaufen: Rillig meine aut gelegene = 5 | heimlich darauf ge Ipannt, mas etwa 
A J 107» I De | 
der Dbfts, — e⸗ und Hühner⸗Farm; nahe | weiter fol gen würde. 


O 14583 Abendpoſt. omsE* | “ A 
Drei Wochen hindurch 
nichts. 
Zu 


ſaß er im Cafe, hatte eine Melange 
vor ſich, rauchte und freute ſich ſeines 
Lebens. 


* * * 


Von edm Ertrage der Geige konnte 


in Foreſt 
1210 Süd 
11m31w* 


dem Genuß einer Taſſe Melange und 
einiger Zigaretten fröhnen. 
Vom neunten Tage an ſaß er wie— 


im 


feinem 
ume. 


& Hegenleaer zu jtören, indem fie ihm 
wiederholt fauber gejchriebene Briefe 
ſchickte. 

Wenn Heinrich Gietl nicht alles 
wegen nicht eingehaltener Monats— 
raten für eine gelieferte Geige nebſt 
lackiertem Kaſten mit Patentver— 
ſchluß. 

Immerhin war er erſtaunt, eines 
Tages anſtatt des fälligen Mahn— 
briefes ein anderes Papier zu erhal— 
ten, länglicheren Formats, in der 
äußeren Form nicht mehr ſo höflich 
und jauber, auf dem ein wenig brus| 
tal zu lefen ftand: 

„Sahlungsbefehl!“ 

Er fchüttelte den Kopf, beruhigte 


28 


— — — —— 


eſchah 
850 Anzablung, Nelt $5 oder $10 migmatlich, | geſchah 
fau fon elegante 40 Ticre Farm in U Asconſin 
(81000 wert): wir faufen Libe erm B onDds, Tru⸗ | 
ftce, 155 Yo, Clarl Eir,, Zimmer 16020, the | 
land Vlod, 20 


Anfang der vierten Woche 


Grundeigentum und Häufer 


zu kanfen geſucht 
eigen unter dieſer Rubrit c b 


Mann in Uniform, 
tam. 


der zu Beſuch 


ie Zeiley) „Kuhlte, Gerichtsvollzieher“, ſtellte 
EEE I 


— für Baar zu faufen geſucht. * ſich F — 
Jacob Kulik, 2138 W. Walton Str. „Sehr erfreut“, 
fontemi | Gietl. 


„Ich 


lächelte Heinrich 


habe den Auftrag, Sie zu! 


Die Beige, baren. 


| „gu pfänden? Wie macht man 
das?“ gab Heinrich Gietl mit ruhi— 
ger Freundlichteit zurück. 

Herr Kuhlke fah fih um. 

„sit das alles?“ fraate er, auf die, 
vier alten Möpelftüde deutend. 


Siumorezfe don Hermann Wagner. 
Heinrih Gietl, ein junger Mann | 
ohne Beruf, aus Neiqung TFaulenzer, 
mit einem Kerzen das ohne Falfdh, 
und mit einem Gemüt, das voller Ge- 
laſſenheit und Ruhe ivar - - Heinrich | 
Gietl, ja in feinem iwadligen Sei: 
fel, dem einzigen, den fein immer! 
noch aufwies, freute fich, daß die! 
Sonne fo warın fehlen, und ivar im 
iibrigen eleaifchen Betrachtungen bin | 
gegeben, darüber etiva, daß Das Haus 
verfügte, | 


rich Gietl. 
Herr Kubhlke kraute 
'am Ohr. 
| „10, dann“, meinte er gebehnt, 
„dann machen wir jchiell da& Proto 
toll.” 

Und dann verfhmwand er, mit einer 


ich verlegen 


ährend er ſelbſt ſich vergeblich nach 
einem Nachmittagskaffee ſehnte, der 
genau jene zwanzig Pfennige koſtete, | 
die ihm fehlten, -—— Heinrich Gictl, 
alfo fat ahnunaslos in feinem wad- | 
Itaen Geffel, ald e8 erit einmal, dann) 
ein zmeites Mal 


|ten Xeibes, hinter der Tür, 

„Wie neit, aroßzügia und einfach!“ 
jtellte Heinrich Gtetl feit, ala er wie— 
der allein ivar. 


Und er feufzte nur heimlich auf, 


“4 


Huf fein „Herein!“ öffnete Fich die | ein Klavier hätte bringen fünnen, 
wenig, umd in ihrer Spalte, das der Trödler immerhin 
borficätiq vorgebeuat, ein! Marf gezahlt baben würde, 
harmlos lächelndes Gefiht. Dem! 
Geſicht folgte ein Oberkörper, dem 
Oberkörper ein paar unwahrſcheinlich bo 
lange Beine. Bis am Ende ein ma= 
gerer, alakföpfiaer, alatt rafierter| 
Mann im Zimmer ftand, ich Depot 
verbeugte und flüfterte: 

„sh habe eigen.” 

„ie nett,“ Dachte 


für 


* * 
Im Grunde 
n nun an tief traurig. 


* 


war 


ſein Daſein, nachdem nun weder die 
Firma Zubeil & SHegenleger 
IM tahnbriefe ſchreiben —— 
Heinrich Stell, lcu ud; fernerhin der Beſuch 

u Herrn Kuhlte zu erwarten var? 
Geiz! ber der liebe Gott meinte es aut 
„zum | mit Heinrih Gietl und jehidte ihm 
jeine Ueberrafchung. 


alte 
der 


ivertvolle 
Mann, 


„Dorzügliche, 
wiederholte 


Er hatte aus irgend einem geheim: | 
nisvollen Verfted eine Geige herpor-| "er erfolgreichen Pfändung erhielt: 
aezogen. Cine Geige aus rotbraunem | Heinrich Gietl von der Firma Zubeil‘ 
| Holz, nett Yadiert, mit frifchen Sai- & Degenleger joteder einen Brief. 
ten, funfelnagelneu und fauber. Lieber Herr“ ‚ Ichrieben | ZJubeil & 

Ganz unmotipiert leate er Tie an| Hegenteger, „wenn Sie glauben, daß | 
die Schulter, fuchte mit einem ARud)unfere Mittel Ihnen gegenüber er- 
bes Kopfes jene Haare zurüdzumer=|fhöpft find, fo täufchen Sie Sic: 
Schon in den nächiten Tagen werben | 
„Sa, das haben die Mädchen fotwir beantragen, daß Ihnen das Ge: 
a 

„Warum nicht?” dachte Heinrich 
Gietl, der aus Prinzip feinen Spaß 
berbarb. Monate Zeit, in Ruhe darüber nad 

Und er nidte dem langen Manne) zubenten, ob e8 am Ende nicht doc) 
beifällig zu, Tächelte und rieb fich ver| bifer ift, Geigen, ‚die man fauft, au) 
anügt die Hände. zu bezahlen.“ 


Verweigern Sie ihn, dann laſſen wir 
Sie einſperren. Sie haben dann ſechs 


Mit einer ſchnellen Geſte riß der 


täuſchte, ſo waren dies Mahnungen 


Ungefähr vierzehn Tage nach ſei- 84 


machte eine wichtige Gietl und hatte 


| 


I 





— 


„Die. fonderbar“, 


— et 


dachte Heinrich 
vor Ueberraſchung 
einen roten Kopf. 


Ein Offenbarungseid — was war 
das? 


Ein Freund klärte Heinrich Gietl 


Augen und wies auf ſeine leeren Ta- darüber auf; es war dies das eidliche 


Bekenntnis des vorhandenen Vermö— 


lange gens. 
Mann in väterlichem Tone. „Das 


„Und wenn man ihn nicht ſchwört, 
ı dann — 


„Wird man eingejperrt”, beitätigt: 


tizbuch aus der Taſche gezogen und der Freund. 


„Und wird 

„Gewiß!“ 

„Und kann 
ben?“ 

„Alles.“ 

„Und alles umſonſt?“ 

„Auf Koſten des Gläubigers, der 
die Haft beantragt.“ 

„Ein halbes Jahr lang?“ 

„Jawohl.“ 

Heinrich Gietl machte ein ſeliges 
Geſicht, fiel dem Freunde um den 
Hals, weinte Tränen und lachte zu 


verpflegt?“ 


rauchen, leſen, ſchrei 


| gleicher Zeit. 


| 


Sodann ergriff er die Geige, be-' ; : 
trachtete fie eine Weile, z0q die Stirn | Öietl tatfählih im Gefängnis. 
in Falten, nahm feinen Hut und ging | hatte bisher täglich von fünfzig Pfen- 


der|fel für ihn aufgemendet hatte. 
die| lebte er täglich von einer Mast, die 


Und fchon fünf Minuten fpäter| 
| Kaffee mit Brot, 


Heinrich Giet! eine Woche lang täg-| 


der einfam auf dem madligen Stuhl! 
Zimmer und fpann!zu überwintern!“ 


|flopfte es wieder an der Tür feines | 
Zimmers, und diesmal war e8 ein | 


ſchen Nikolaus', 
| banger 
| fein, 


Be außerte Herr Kuhl fe etwas | IWW 
gleitet 


| ſchen 
ſtehenden 


„Alles“, beteuerte treuherzig Hein- 
nahme und Auslieferun 


mißtrauiſchen MWenduna feines bit- i 





i 
| 


fich aber bald wieder und legte bas | } 
übrigen Papieren, | 


„Herrlich“, rief er aus, „herrlich, 


fie auf den Tifch neben die Geige, | herrlih —!" 
Verbeuaung, | - 
wünfchte einen quten Tag und ver=|einen Brief an Yubeil & Heaenleger, 


Und er ftürzte heim und fehrieb 


in dem er erflärte, daß er den Eid 


ihm ſinnend nicht leiften mwiürbe—juftament nicht! 


* * * 


Kurze Zeit darauf 


ſaß Heinrich 
Er 


nigen gelebt, die ein gutmütiger On— 
Nun 


die Firma Zubeil & Hegenleger für 
ihn zahlte, Damit da3 Amtögericht 


Der Vrödler tarierte das Initrus ihn in Haft behielt. 


Heinrich Gietl fühlte 
Paradies, 

Ein mwaderer, dider Arreitveriwal- 
ter namens Herbert Meblhofe be- 
treute ihn, brachte ihm frühmorgens 
mittag warmes 
Eifen, abend3 eine Suppe und ver- 
forgte ihn auch reichlich mit Ziga- 


ſich wie im 


retten, die Heinrich Gietl von feinen 


fünfzig Pfennigen betritt, bie fein 
biederer Onkel auch weiterhin für ihn 
bezahlte. 
E3 war gerade Winterzzeit, 
Heinrich Gietl hatte e3 warm. 
„Wie herrlich”, dachte er, „To warın 


und 


Und er fohidte au8 vollem Herzen 


— ſuchte ihn in den folgenden ein Danlkgebet zu Gott, 
Monaten eine Firma namens Zubeit! 


Doppelganger Rifolans’ II. 


Nahezu 20 Doppelgänger Nito- 
laus' II, find, wie da3 Bariier 
„Journal“ berichtet, gegenmärtiy 
in Rubland aufgetaucht, de erflü- 
ren, jie wären durdh ein Wunder 
den Mördern entgangen, die zu 
ihrer Verfolgung ausgeſchickt wa— 
ren, und die nun den „heiligen 
Krieg“ gegen die Bolſchewiki und 
die „Anarchiſten“ predigen. Rie— 
ſige Mengen von Bauern und von 
Frauen, die zu allen ſozialen 
Schichten gehören, drängen ſich um 
dieſe Doppelgänger, ſorgen für 
ihren Lebensunterhalt, wachen 
über ihre Sicherheit und verbreiten 

den Glauben an ſie durch das Land 
im Innern. Die Berichte der 
Neutralen, die in Stockholm aus 
Rußland eintreffen, ſchreiben ein— 
ſtimmig die heftigſten Erhebungen, 
die ſich in den Zentralgouverne— 
ments des Landes gegen die Ma— 
rimaliſten entwickelt haben, der 
Einwirkung dieſer fanatiſchen Red— 
ner zu. Der ſtürmiſchſte dieſer fal- 
der die meiſten An— 
zählt, ſcheint ein Mann zu 
der vor etwa einem Monat in 
der Umgegend von Niſchninowgo— 
rod aufgetreten iſt. Er wird von 
etwa 100 Popen und Mönchen be— 
und durchzieht das Yand, 
verſammelt die Bauern in den Kir— 
chen und kündigt ihnen in myſti— 
Ausdrücken den nahe bevor— 
Sturz der Polichewifi 
md die MWiedereiniekimg der Za— 
renfamilie an. Der Zentralſowiet 
ſoll 100,000 Rubel für ſeine Feſt 
a. tot * 
ausgeſetzt haben. 

— — — 

— Gewiſſenhaft. „Was, Sie 
haben den Kerl wieder laufen lajien? 
Das war ja der aefuchte Millionen 
befraudant!" — Ortspolizift: „Da, 
it hab’ in der Zelle a Fünferl liegen 


lebendig, 


laſſen zandern Tags hat's no' dage 


1i$ ehrlich, Den darf ma’ 


feife an Seine Tür daß es nicht wieder der lange Mann |? 
geweſen war, der ihm diesmal etiva |, 


zwanzig 


ıd 
Heinrich Gietl | 
Backhaus, 


Kam nicht eine gewiſſe Oede in 


mehr | 


| Boch, 


noch | 
3 biden | 


Brunner. 


richt den Offenbarungseid abnimmt. 


legen, i mir dentt, der 


net da herin 


und da hab' 


behalten.“ 

Reminiſzenz. „Wie d' Zeit 
vergeht. Jetzt iſt's ſchon mehr wie a 
Jahr, daß ſ' an Nordpol net entdeckt 
hab'n.“ 

— —ñ— — — — 


Todeviälie, 


mir die Namen 
"Tod dem Gefund- 


Nachſtehend ver 
Deutſchen, ü 
beitsamt 


Alm, 


ver. eren 
Wieldung auging: 
Charles, 72 Oft 81. 
Rrof. U R. 
Bark, Caroline (geb. Be 
Baoum, Edith. 
Baumgarten, 
»Borllenberg, Melba, 20 | 
Bibow, Irma, JO Q.:; 181: 
Maria, SS I.: 216 
Vorck, Bertha tacb. Ratte), 
zrummeler —78 
Boulevard 


ny 
cl 


Gtral Ke 
——— art, 
ppe 


sr 2* 
Isilltent. 


vr ‚öfter nr 


John, 

Joſeph. 74 J.; 

Buehler, 10882 
Rarf. 

Bolt, Friß, 72 Q.: 

Engelhaärt, Frederichk, 

Epſtein. Katherine 
Woodlawn Abvo. 

Gochren, Qolepb, 2 

ruma, 6108 Ed 

Hammer, Karoline, 7 
| vet, Margaret, 
Hoellerich, Elmer 
Foreſt Part. 
Horn, Gu tab, „tust 

Sacobs, War 

| ftlang, Char! 

Maus, Nerd 
sireitd, Anna (geb. 
Hohne Ave 

Muenchow. Goltllieb 

Rapfe, Doris, 11 W 
Reterfen, Herman 
Rarfwah. EIER 
Phillips, Send, 55 8 
Foreit Parl. 

Schnable, Exneſtine 

Schokoa, Eliſabeth, 
field Ave. 


Rohn 
John, 


* 


z330 Sloeum Sir. 
soltaic, 
m nn. .3” 
19 J.; 1327 2%. 


Dearborn 


612 Cirele Ave., 
6716 
4 3; 


Andtana Abe, 


2655 NR, Marib- 
Schumader, Erneftine, J. 3610 Didericy 
Avenue. 
Seidel, Olga, 2642 N. Mozart Str. 
Stabl, Margaretba, 1416 WM, 15. Eir. 
Tipping, Marb, 5116 Rene ar. 
Weiſß. Fohn, 64 N. 4419 
Rertell, Margaret, 74 X: 15  epelan Ab. 
erner Kühe. 2320 ©. Rolig Abe 


art, 


59 





BÜRDEl. 20... 
das Quart.. 
IR 8 Goch 
j salat, Koyt— 
Galtfornia, Erate „.oon0s» 
Florida, Hamper 
Endivien, das Faß. ..... 
Esfarole, Das Faß. .ucc uno. 
Blattfalat aroße Nifte 
Zwbalotten, das Fak.. 
Zchnittbobnen, ar 
do. aeibe, Hamyer. .....0... 
Erltterie meltliher. Erate..... U 
Texas, Buſhel ....... 
do, KCeiitornie. GErafe...... 
do.. Lerılfiana. das Faß.... 
auafb. die Tonne... ....o0..1N. 
7 "Florida, Cafe....... 5.00 
ya, 803 Yab..... 
imifche, der Butihel... 
ARE —— 
‚ 200 BIRD. 20000. 
Rnrtoifeln 
tar!s Company. 102 MN Ciar ie.) 
geiten mur bei Abnedme 


Syaggonladungent.) 
1.50 


8 f fi *— 20 Pfund Kiſte. 
orjennolierungen. |=:::% 
üben, da 
ra reg 
Chicago, den 17. März 1919. 
Rachſtehend die Notierunge 
gen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Borſen. 
ſtunden bie um 11 Nmür vormittags: 
Nata— u oerm. Scolun 


org ini 


1 
! 
Spinat 


.. c.. 
. 


Des jhledten Wetters wegen und | ızi 

weil feinerlei Ausficht dafür vorhan= ® ' 
den ilt, dab der außergewöhnlich ae= | , — — 

ringe Maisvorrat in Chicago in ab» Getreide, Mehl u. Hen. 
jehbarer Zeit ergänzt fein wird, itieg ! Barpteile). 

Mais heute beträhtlih fchen gleich 
nah Eröffnung der Börfe. Aush bie; 
Zatlade, daß Deutichland bald mit 

großen Menaeı Getreide veriorat 

werden folf, wirkte treibend auf bie; 
Preiſe. 


on | 


| Kelsen— 


Enropäiſche Wechſelraten. 


„ rad dem Bericht Der Merchants Loan 
& Ituft Go. 112 W, Wand Straße, 
Relien fi Lie Guropäiliden Wedlelra« | 
ten für Beträge von 525,000 oder mehr | 
‘für Heinere Beträge find fie entipre- 
chend böher) im VBerfebr der Banken 


3 
anfündigte, 


| 


\ 


| 


3 
| 
| 
| 
| 
| 


Ä 
ı + 
1 

1 


| Nahres 


abgemiefen, und fegte, al3 jener 
da er ih an den 
Bundesappellhof menden merde, 
die Bürgichatt auf $500 feit. 


Anwalt Gzarnedi ging dann 


noch weiter, inden er ankündigte, 


dab er. für feine Dienste auch mod 
u einer Entihbädigung von $500 | 
beredtiat fei, Dadurch bradıte er 
den Richter erit ganz in Harniſch. 
„sch trage Ihnen auf,“ rief er det | 
Vertreter de Maffevermwalters zu, 
‚jede Forderung diefeg Anwalts 
ur das Entichiedenite zu bei 
ampfen.” Der Appelldof wird! 
ich auch mit dieſer Angelegenheit 
zu beſchaffen haben. 

Als einziger Zeuge wurde heute 
H. M. Theobald, der Sekretär und 
Schatzmeiſter der Conſumers Pack- 
ing Co., vernommen. Er berich— 
tete, daß dieſe im Februar vorigen 

mit Eli Pfaelzer einen 

Kontrakt abſchloß, nach welchem er 
ſeine Schlächterei an ſie übertrug. 
Man zahlte ihm $45,000, wofür 
er jich verpflichtete, alle Beitande 
an jie abzulicfern. Nah Angabe 
des Zeugen bat fie aber mır 86000 
bis S7000 erhalten, während fie 
jener Anttht nad zu einem bier 
bis fünf Mal fo groben Betrag be- 
rechtigt war. 

Gerüchtweiſe verlautete heute im 
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!Alfe itaatlihen Anitalten für Gei- | 


Abendpoit, Chienge, Montag, den 17. März 1919. 


Graurige Zufände, |  =ersise Bereinbtenn. 
— Erfolgreiche Feier des Stiftungsfeſtes 
Nipenroien- Schnhplatiler. 

Wenn aud) die Chicagoer Schuh: 


itesfranfe überfüllt. ! 

(len, einig unter einander find fie 

darum doch. Der befte Beweis für 
die brüder- und fehweiterlide Har: 

— nn ; .. monie unter ihnen tft die Beteiligung 

Fürſorge für Fallſuchtige muß vorläu aller an den Seiten ber einzelnen 
fig unterbleiben. — Schwadhlinnige | 


\ Vereine. 
werden in Dizon untergebracht. — 
Neue pſychopathiſcheAnſtalt inChicago. 


Mangel an Aerzten. 


dritten Stiftungsſeſt der „Alpen— 
roſen“ auch die Vereine „Edelweiß“ 
‚und „Wildbihügen“ teil, und damit 


Inntal nr 
KU LiUuc wii 
x 


„ante „Sparjamteitspo- — ie Mari 5 
les u un 1708 i ie Anziehungskraft 
litit“ der Staatsverwaltung ſind in Ss sg * „iehung f 


: Mereins a a ; ö 
den ftaatlihen Heilanitalten für | — = — mager ar 
Beiltesfranfen ganz unglaubliche nehmen, dat; die Lincoft Surnhalle 
Zuitände eingetreten, Die Anital- mit Zuſchauern Dicht. gefülft ca 
ten find nämlid dermaßen über | Ind zu fcjauen gab e8 in Hülle = 
füil, dab, die ranfen zum SE in rl, mb wirklich Gehensmertes. 
en Sorridoren auf dem Boden | Ami - E20 
ihlafen müflen. Dazu iit infolge —* rn 


des Srienes ein Manael an Aerzten e eh e 
un! R Flenert aanze Reihe der neueften Tänze au 
und  Kranfenpflegern | ganz f ze auf 


getreten. | \ — er: 

! ‚dem Gpezialgebiet, Vorführungen 
S ” 9 eg 2 { x ’ ‘ J 
> ’ — — — | die in ber Farbenharmonie der Män: 
ION ‚Xeiter der einen, bal : 2 
ö ie * — Anitalt [ner= und Frauentrachten, der Straft 
von dem der anderen Antalt und Anmut der Betvegunaen den Be: 
Briefe, in denen wir aufgefordert |inauer jedesmal von neuem beftriden, 
werden, niemand mehr Hinzu- Kam fo das Auge voll auf feine 


ihidfen, da fie jie nicht unterzu- m E 
ER * dechnung, wurde den Obr nicht 
bringen vermögen, aber wir fön- Hrung : ’ ’ 


t 


plattler jich auf drei Vereine verteis | 


Sp nahmen am gejtrigen | 


} e e I 
war bon vornherein ein großer Er: 


! 


Hopkins indofliert Eindart, | 


'SEnveriorrichter befürwortet, ihn | 
ohne Rüdiicht zu unteritisen. 


Auf Grund feiner Zaufonyn. 


! 

Großes Bankett für Sweiser am Same: | 
tag. — Tireftorium Is Schüssenver- | 
eins erfläst fich 
Hoyne geißerlt feine Mitbewerber. 


| fir Thompfon. — | 
| | 
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| Die Beivequng im intereife Henrh! 
Studart3, des demotratiihen Kanz! 


didaten für das Stadtfchagmeilter:| 


ı amt, Die von Gelchäftsleuten der bei=| 5 


| den alten Parteien in Fluß gebracht | 
| worden ift, wurde heute von GSupe:| 
ten Ausfchuß beigetreten ift. In einer 


riorrichter Jakob WA. Hopkins inboi=! 

fiert, der dem zu dem Jwed gebilve: | 
| heute veröffentlichten Erklärung wies | 
| der Richter daraufhin, daf eine parz| 


| teilofe Berseguna im nterefie eines | 


| Kandidaten, der fih in feiner öf⸗ 
fentlichen Laufbahn bewährt habe, 
dem Geiſt der Zeit entſpreche und 
wünſchenswert ſei. Das gelte in er— 
höhtem Maß für einen Mann vom 


DURING THE WAR 
IT WAS 


PATRIOTIC 


NOT TO BUILD 


Now we can best 
show our patriotism 


i minder Schönes aeboten durch Ge: | Echjlag Henry Studarts, deffenlauf: 
un u ſang, Zithermuſit und dergleichen. | bahn ala Countnfchagmeifter ihn zur 
Sonniprigpter Say DANCE Die Gefanazieltion des Kriegerverz | Unterftühung der Angehörigen aller 


ot Ayır Nor nt » „Abe 1 301 7 — = * = En Ix — ⸗ M Em } u 
einen Vertreter der „Abendpoſt“ [eins befand fich unter den Gäften und | Parteien berechtige. „Herr Studart,‘ 


Bundesgericht, daß einer der Be— 
amten der Firma noch im Laufe 
des Tages gegen 830.000, welche 


nuter einander heute wie folgt: 13 ur 


Bei nan 
Cordon 


311,000 


by building. 


? 


er bon ihr erhalten bat, an die 
Bonkerottmaſſe abführen merde, 


Arıl { 
— EP VOR 


* Y » a g y onot eit a. .. y 
* F eg re | beteiligte fih am Unterhaltungspro— 
unlangſt m eur Sewoen gramm mit beifallig aufgenommenen 


Rückſp mmen: it ent : * or. 
; — — FR Ghorliebern, während begabte Solo- 
Ba — a ERS fräfte mit großem Erfolg ihr Kön— 


erflärte Ripier Hopkins, „war bier) 
Sabre lang Countyichaßmeifter —* 
hat während dieſer Zeit $1,250,000 
an Zinjen auf bie ihm anvertrauten | 


veoonse ses ee a0densT 


I 
Nuholde. n | 
; ihts maden Pie neue An. 08 ihr 
eud) nichts machen, Tie neue Me | nen in den Dienf: der Sache ftellten. 
BAER italt in Diron, welde für Epilcp- Den Anfang machte Frau Mill 
beſtialiſche Weiſe. tifer heitimmt war, wird jekt für |. “Miang machte Frau Nilla 
unter bertmmmg war. wird FEST TUT gunz mit dem kanſtvollen Jodier— 
zu. - . wer 14.» . — ‚. . ik sUL . “ 
Eine ſchier unglaubliche Rohheit die Schwachſinnigen Verwendung —“ Die Teppihhänbferin“ der | 
>» . #, . — 2 * * X il „ Ak i 
„bewieſen zwei Banditen, bie Gaute | finden, eritere fonnen daher vor: | i - e 


Gelder an die Eountylaffe abgeführt. 
Das it nahezu doppelt To viel, ala 
fein Vorgänger im Gountyfchakanıt 
an die Countykaſſe überwieſen Hat. 
Seit Jahren iſt die Forderung erho— 
ben worden, daß der Countyſchatz- 
meiſter die Geſchäftsbücher des 
Countyſchahamts dem Publikum zur 
Einſicht vorlege, damit die Bürger- 
ſchaft ſich überzeugen kann, daß der 
Countyſchatzmeiſter auch wirklich alle 
Zinſen auf die ihm anvertrauten 


EEE, 
Geider an die Countykaffe abführt. m . 
Sr Countyſchatzmeiſter ig dieſe a ode — Neuheiten. 
I Da: rd Ahrr nl m | oor% . — rderung be htet aela ten. Henth! 
en re mer, nm | Det, mirb aber bald überinumden fein. | Stfängen eines auten Orxcheiters flott | Forderung unbeadjtet q » 
(10) hielten, in beftialifcher Weile — „Die neue plychopathifhe Aitnalt, | gemalzt, und da auch für "ar | Stucart war der erite Inhaber des! 
beiden Füßen und Armen ſqhwere für Pelche die Gefehgebung 8200 000 Krant beftend ceforat war, fehlte, Voltens, der feine®ücher dem Eoun-| 


dr ” beibrach ſodaf a , . ‘ n 4 Eure .. hun} . . Er 
Branbiwunbden beibracten, oda et, ausgemorfen Hat, wirb, wie Goub. nichts an einem vollen Erfolge des thrat zur Nachprüfung unterbreitete,, Seid für junge Mädchen. 
; und der Countyrat betraute mit ber; ! 


menn auch eine unmittelbare Lebens: ; <.. — VOR ; BE 1 age in 1 

REKEN . 2 — es Lowden mir mitteilte, in Chicago an⸗ eſtes In die Vorkehrungen ten — 

gefahr nicht vorhanden ift, bo fr neient merben.“ ne a U Zn or Prüfung einen aus Countpratsmit-| Tas Joh und die Iange Stnopi- | 

längere Zeit arbeitsunfählg fein!" S i s Fk nn a Ze aliebern heitehenden Ausfnup. Aufl reihe auf dem Rüden find eiwas 
78 —F * tung. 19 ” Niche sr 6 ( DE L < ) 1. “Auf * * “= 

Die Verantwortung ichter, Richard Gmald, Atlbein | = Neues. Den Verſchluß kann man 


—*8 
wird. da8ſ⸗ef Miller | Grund feiner bisherigen Amtshand— 
is ii 36 Richter Scully legten heute An-Kraus, Georg Kaſt, Joſef Müller en den Schuli J 
Meners befand fich mit drei Gas; MM Peer en. R e Mählerfchaft ofnejauh an den Schultern anbringen, 
ee - |vertvanbte einer fiebzin Xahre alten: und Hans Bauer. | Tungen dann bie MWählerfchaft ohn 
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ih Banditen martern Scanfwarter amif 


anemari— 
BORD zannasans 
vrmegen— 
Cheds ... 


W. B. WILSON, 


Seeretarg of Labor. 
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ED nsnnnnonnnnsurheann SOAD “ 
Prodsften-Börie 

Bıriter bleibt fortaejegt am lang: ' 
iamen Steigen. Vor zivei Monaten | 
auf 65 Cents bad Pfund ging fie! 

Mitte Tyebruar auf 47 Cents heruns, Strd— 
ter, um fich jegt mieber bi3 auf 60| & — 
Cents heraufzuarbeiſen. Auch Eier 
wollen nicht billiger werden. Kar— 
toffeln ſind feſt. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 
Broßdandel. Beim Einkauf kleinerer 
Ouantitãten ſind die Preiſe etwas höher. 

Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


Monerungen ud Bert! bon . . Jadn Co. 
10 Nord Sraufllin Sraßze.) 
Anlco —20 


0.17 
Starfe 


ee —8 ren dr taufchenden Beifall eintrug. Als 
— ————— lautig * MEERE merdit. ganz vortreffliches Terzett bewährten 
ee * = lich et Es fehlt an Aerzten. ‚Nich die Damen Kunz und Bauer und | 
Drrmadinge nF au ai gende gehoffte „Gin weiterer und jehr fchwer eim-| Serr Emil Kunz bei dem Voritag 
einen Gefonbers gilen DEF zu SM | pfundener Uebelftand ift ber Mangel) «Sin fibeles Gefä‘aniz“, deichem 
9 gerieen, cs fe fh in Stdn Mealn un Rruntenpfgen. 6] dr Den Done Safe, Due 
Berne bes Kie dem Schant-| ilt einfach Be jolde zu bes umd Samibt trefflich geſungenes 
den ſie ıller: fommen. Diefer Mangel beitebi ſeit Dueit folgie. Zwiſchen den Vorträ— 
kellner Louis Meyers, den ſie aller⸗ Ayuapruch des Krieges und iſt von gen und Cchuhplattiertängen wurde 


dings ganz mit Unrecht, für das 5 5 Far en 2 
Pape pr "0 Pr’ ! Monat zu Monat fchlimmer aewor=: | poım tanaluit Dub! au den 
Scheitern ihres Planes verantivortz | Ä dom tanzlujtigen Publifum zu dei 


For additionkl coples eddress Roger \V. Babsom, Chief, Information and Edsestion Serrise, Department al Laben, a 
1708 G Strest NW,., Washingten, D. C. 
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Vonm Gruͤudergentumsm artt. 


Zinshäuſer an Roscoe Str,. Prairi 
Ave. und in Oak Park verkauft. 


Das dreißig Wohnungen von vier 

d fünf Zimmern enthaltende Ge— 
bäude auf der Nordſeite der Rosche 
Straße, 120 Fuß öſtlich von Nord 
Halſted, Grund 120 bei 123 Fuß,.. 
mit $79,900 belaftet, ift zu $2500 
baar von der Chicago Title and Iruft 


een 5 
| Kimsinplamen, Counteh 
! Sieefamen 


Schlachtpi 


(nee 160 Bfundb) 


(Eigendienit der „Abendpoit“.) 


en 


2*c20 Sqweine (ker itu 
Kaßtrage, do Preiie ftetia. er + 
0% gut lösbar wie schen geringere 
Grade Billig nah Butterfetigehalt. 
Bratle iteigenb Inegen geringer Sorrä:e 
en Rüfimare und friihem Material. 
WRRÜNE „..nonmnsesnonunenne MO 1.08 
Gute, chbere ware feör wenig orte 
riert, Amportierte abgeichnitten, Vor 
Setuh der Sailon broßt Mangel an 
Dore einzutreten, 
Getrofnetze Eler.ocoonsnemsse 
Nur Eiweiß .....-00r0nnn0n00.. 
Gummi — Arabiihekeoreee. 
eecreampomder” znussurnnee. 0.55 
Aihitreupsltez „...0s000n0n.. 
(Die Ernte it ausperfauft.) 
(Viele Egport-Drberä.) 
NAsmehl .....00 000000000000... 


Inder. 


@ranu!. Mohrauder, 100 BR. 
»0., Mübenauder, Bd... 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


eng von Wadne & Low, 
outh Warer Strabze.) 
a, dos Pfund 0.501%—0.60 | 
O.5R1 
0.52 °—0.56 
0.29% —0.36 
—0,43 


f 
I ee 1 
Leichte leiihermare..c.....19.1 
Aitienburie. 
Radjichend die Verkäufe an der 
biejtgen Mitienbörje mährenb der 
legten Worte: 


yltıen, 


* 
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1,00 
2.00 
0.18 
—).40 
0.22% 
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$ 2.16 
; 2.89 
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159 Weſt $ 

22 | 

„Sreamerb”, € 
Firis“, das Viund 

Scconds“, Bas und. con. 

sKadwarse. das Pund.erence 
„Zadies“, dad Prund 


@ier. 


gen bon Xlahne & Dow, 
Cowb Water Straße.) 
0.38, —0,3%%, 


2R7%, 


15% 14t3 14% + 


20% 

I 1,258 Lındblay Ligbt... 
235 Diontg. Worb, 

Rorgugsalticn 11? 
5 Midmweft Milis 

ties, Bors.... 50 
45 Bub. Service... 90% 90 
10 do., Vorauasaf, 80 89 
185 People Was... 51 48% 
10 Quater Dats 300 
133 2 
474 Se 


112 


112 112 


« rar! 
Sarieriin 159 Melt 


sn 59 
ey, 
sg 
46% 

300 


„Extras”, Das Dupenb...... ; I 
„Ersinarn Mirits”, das Did. 0.358 
Gewmilchie Waren, Kiſten ein⸗ 
gelhictten, daa DTukend..... 0.56 --0.58 
(ter für Groterd ungefähr Ic bößer.) 


Säle 


ftet, zu $25,000 von Hugh N. Mag: 
heran Wm. U. Bond & Eo. ala 
Ireubänder. Magher erhielt ala Teil- 


Tr : ‘ fE, h: Kaas! * nn ſmi d ft inorden; i iiber- 
Frau ein Geſuch vor, jte aus dem elcher % | Kandidatur für das Gtadiihekmeisimit oder ohne Kragen abfertigen jmith verfauft imorden; diefe über 
amerikaniſche — 
volvern eintraten. Mit rei Gä⸗ 2 1. 
holvern einipnten. FRit Den bpel We | Der Nüdter, „gwei Aerzte in der Ans tonnte man deutlih aus ber regen —* Sübiveitede der Brairie Upe. umbe 
| Ein Bankett zu Ehren Robert M. 
Scanftellner vor. Während einer ber | daß fie einer Anftalt übergeden wer: und Paulina Straße, abgehalienen  horsfandidaten, veranjtallet am net3 Erben an Perry 3. Carr ver- 
Hoch Medrt. Schlutß kungen 
hr ie i ü on: fun ini ein ı Mens Athletic AUffociation, eine Un: Dat Barf, hat bie mi - 
5 %m. Sboirgiit, 110, 110, — 1, |bigte, vurdfuchte fein Genoffe Men: | Nie tn Obhut nehmen. „Würde i6 His in bie fpäte Nat Yinein ein Mens ————— Tas, 1 mil $80,000-2018 
IE de t,82 16 82 | Non-Partifan Bufineß Mens Elub, 
45 do., Borzunsafl, &2 811% 82 .. ; ; ich_|n =. . i i 
„nun ſag' uns, wo ſich der Reſt des würde ich eine große en Den Eindrud eires folchen Boulevard, 180 bei 170 Fuß, mit 
.„, Vorzug: 1 . 
|Republifaner und Demofraten vom! 
95 Cubebn & C0..107 danken verfiele, nachts das Gas fanden aAlerlei Volisbeluſſigungen ! nachbarten 21 Wohnungen enthalten- 
2 | "nurpe, Edward %. Dunne, wie E. 9. Roche, | 
Match. 11234 112%» 112 15% e ) 2 
%| fuumme, gegen 55000, bie Dlfon alle) fo würde nur mich die Schuld treffen. ı Chafe Ape., Rogers Park, Grund 50 
das Bankett in AUnsficht genommen | 
“| par : » Shi : — chen, was willſt Du noch mehr? — 
„iteitten der Baltimore & Ohio Bahn) jeiten faffen, fo brauchten mir feine ann ii Du nod meh Hazel K. Herzog. 4932 bis 36 Calu- 
Sears-Roebuck & Co. | 
2 ie 2 Ri | 
ı |af& bie balbmonatliche Auszahlung | E das beſte. E83 tft dabe: nur natür= | 
Schükenpereins hat Manor William | 


* — ze or — Co., Treuhänder, an Ali A ⸗ 
ten, die gerade ihren Morgentrunt Wacher Veliebtheit ſich der deutſch |Rücticht auf Patleiſtellung feine ebenſo kann man die Halsöffnumg Treuhänder, an Alice M. Per 
*— lein in der Wirt 3) —— di 
— ———— = — pſychopathiſchen Hoſpital zu entlaſ— Unterjtügungäperein | ze. -amt unterfüen.“ und die Nermel eng oder meit ztt- nahm die Belaftung. Das 32 Woh- 
eg a 1 fen. „Das fann ich nicht tun,” fagte Emig Ireu beim Punlitum erfreut, ! a — DER | ichneiden nungen enthaltende Gebäude an ber 
: : | at | — ankett für Sweiszer. es 
ſten machten fie nicht viel Ilmftände, | - N | © 
dene fie vielmehr einfach In den | Italt haben beautachtet, baf die Frau Beteiligung an dem geftern in ber, _ Tin © t PER. 48, Straße, Grund 69 bei 162 Fuß, 
Giefhrant. Dann nahmen fie fic) ben ' finbifch aeivorben ift, und empfohlen, | Sozialen Jurnhalle, Belmont Are. | Sweigers, des demofratiihen Mas ift zu $35,000 von William 9. Bur: 
es h de.“ Di ſtrei 5 Samstag abend im Auditorium Ho: ! tauft worden. Walter D. Herrid 
han | Mambiten zunächft den Raffenapparat de.“ Die Anverwandten beftreiten, | Bauernball erfeben. Der Saal mar | Samstag ift 
3 ð > . . . . | er: * Y — Pr de e 9 * 
37m. Yebiatoramo zur 2 +5 feines Anhalt? von etwa $45 entle | daß bie Frau Findifch fei, und wollen | pöffig gefüllt, und e& herrfchte dort | fel ber Robert M. Sweitzer Buſineß | Präfident der Avenue State Bank in 
2 m. = yb . U un > . o | -. . 
‚510 Urkrour, %ora..102% 10012 10018 — 1% | erg’ Tafchen, in beien er $2 fand dem Gefuch mwillfahren,” erflärte ber fröhliches Treiben, etiva fo, wie Dr terabteilung de Robert . Sweißer| — — an der Südoſtede 
‚245 Booth Fiſher s 2015 19% 19% — et ern i ich ine EI . Y r ard pe, ı 
N u tea Bu x Darauf jagte der eine Halunfe: „Und Richter feinen Stenbpunft, „[oles auf einem beuifihen Jahrmarlt deren Haupt Capt. George Hull Por— ———— 190 1 ro 
810 Ebie. Gitn & '% u ER \ e. Be — * 
Conn. — 8 — — „das grofe Gelb“ — be: | feit auf mich nehmen, benn aejcht! zu erweden hatte fi der rühriae | fer ift. Die Vereinigung umfaßt viele) zweiltödigem XLaben- und Bureau- 
baren 185 18572 3 |finbet,“ e den Mall, bat bie frau auf ben Ge. Vorbereitungsausſchuf befleihigt. Es ee gebäude an ber Ede und einem be- 
2 Anhang 8 reurs 
7 Som. Gdilon...114 Diefer Ausfpruh beivieg, daß Die, amay Gi un 4 “| | Zins 
| 8 14 . \ nzubrehen und jich und ihre Angehdz | fHatt eine arohe Neritei . | den Zinshaufe zu $106,000 erworben. 
| 122 Deere, Bora... On + Kerle erwarteten, eine aröhere Gelb: .; E 3° | ftatt, eine groke Verfteigerung murbe | A 9 . na 
tom p Wind 1124, 12 113 1 ie ( ‚rigen umzubringen, und e8 gefdjäßg, | peranftaltet, auch fonnte man heira- ee = Andere Zinshausverfäufe: 1624 
0° + 4%) ‚nei Hanf | : De ‚ten fo of: man wollte und fi) flugs | DT" ne — So yenn — — 
— zwei Wogen rn bist | Moltte ih mich in folden Dingen! en zum laffen a u | bei 150 Fuß, mit 23,000 belaftet, zu 
um bie Lohnanmweifungen der Anges| yon ben Miünfchen der Angehörigen | Ben 5 — ſind, befindet ſich unter — Ju⸗ 538,500 von George F. Becker an 
Nlius Roſenwald, Haupt der Firma 
pr 3 ST Kurzmweil fehlte ed alfo nit, im tus 3 ' t 
ae E Ben wre Yerzte, e& wäre aber dann bem lin- Genenteil Wen nn ein wi met Ave, neun Wohnungen, Grund 
ur hatten fie ji infofern geirr | glüd Tür und Tor geöffnet.“ Ze. türs| Wollen Thompfen unte-ftühen. 75 bet 120 Fuß, mit $12,000 belc- 
%] piezmal bereit? am Samätoa tattge- lich, daß verſchiedene der Gäſte ſich Der Direktorenrat des Chicago 
H. 7 feine Unterſtützung * 
d. Thompſon ſeine Unterſtütung !zahlung 78 Baufiellen zwiſchen der 


ig, | “ 2 115 Ins - siee | 
5 Funden hatte. | Bleine Kriegsdepejcham. iereit erflärten, fofort dem Merci 
Trotzdem Mevhbers immer wieder ERW ER ‚ Deizutreien. Sie murden unen ge t⸗ 
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2,453 Wilfon & Co... 
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Nin Unterſnchung gegen Conſumers' Packing 


Co. wird nächſten Montag fortgeſest. 


—PDw 


. In der Unterſuchung gegen die 
Conſumers Packing Co., deren Be— 
amten bekanntlich beſchuldigt wer— 
o9g pen, das bon ihren Attionären ein— 
gezahlte Geld vergendet zu hab 

iſt eine Unterbrechung eingetret 
Um den Anwälten Gelegenheit zu 
ſgeben, verſchiedene während des 
Verhörs aufgeworfene Fragen un 
ter ſich zum Austrag zu br 
verſchob Richter Landis die Ver— 
handlungen heute auf acht Tage 
und ordnete gleichzeitig an, daß ſich 
nächſten Montag alle bei dem Pro— 
zeß in Betracht kommenden Perſo— 
nen, die in Anklagezuſtand Verſetz— 
‚ten, die Aktienverkäufer u.ſw im 
Gericht einzufinden ha 
recht intereſſante Szene 

ſich ab, als Anwalt K. B. 
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der Firma bezahlte Anwaltsgebühr 
von 3170 zurückzugeben und in die 
Maſſe fließen zu laſſen. „Ich habe 
verſchiedene auf die Ethik des An— 
waltsſtandes bezügliche Bücher ge— 
leſen,“ ſagte er, „und bin zu der 
Ueberzeugung gelangt, daß ich zu 
dem Gelde berechtigt bin.“ „Die 
Bücher waren nicht die richtigen,“ 
erwiderte der Richter, Sie hätten 
Abhandlungen über das Einbre- 
den Iejen follen!” Er erklärte 
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dann das Gefuch, den dent Anwalt | 


erteilten BerehI zu widerrufen, für 


"| zugiehen, dann rollie der eine 


| 


"* nadien Beine hielt. 
+} Schmerzen laut fohrie, blieb Menerz | 


| 
| berficherte, daß fte bereits alles vor: Roisfrenzritter gefallen. 
bandere Geld befommen hätten, be! todhalm, 17. März. 
fanden die Kerle auf ihrem DVerlan:; tom it Sven Hedslon, ein ihmeize- 
gen, tab er mebr berausrüde, undiriicher Rofetreugvertreter von den 
ı Thlieplich verfielen fie auf einen) Bolichemgfis ermordet worden. 
tenflifhen Plan. Sie zwangen ihr Aerztekorps aufgelöft. 
‚Dpfer, Schuhe und Strümpfe m Wafhingten, 17. März. Am 1. 
einige Zeitungen! April wird das Freiwillige ärztliche 
Ber En Korps. dem über 56,0900 Aerzte an— 
er in Stand Legte gehsren, vom Verteidigungerat ai 
und dann Meyers abwechſelnd an die ioſt werden. NONE 
Dbgleih er vor Bolſchewiki und Japaner. 
doch bei feiner ja der Wahrheit ent-|_ .Wladimojtot, 17. März. 
ſprechenden Angabe, daß weiter kein Kämpfen mit Bolſchewili wurden 
Geld in dem Haufe ſei. Grbittert an. 26. Sebruar zwei japanische 
ichlug darauf einer der Inholbe ihm Kombagnieen unter Major Tampa 
mit dem Revolverkolben über den von den Bolſchewiki völlig vernich— 
Kopf, ſo daß er beſinnungslos zutet, mehrere Tage darauf fielen 
Boden ftürzte. Ineumzig Zapaier, doch verloren ihre 
In der Zwiſchenzeit war 
der nur einige Häuſer entfernt wohnt, 
benachrichtigt worden, daß Räuber 59 m gerangen : gehaltenen 
'fih im feiner MWirtjchaft befänden, | 1500 ‚utaigen Solalen, deren 
Iund er eilte, wie er ging und itand, | Nuslieferumg an die Sapaner ver. 
Iohne fich erit mit einer Marie zu weigert wurde, Ind in kleinen 
|rerfehen, dorthin. An der Tür wurde | Trupps Im thre Seimat geiandi 
ler von den Banditen angehalten und worden. Die amerifanifden Trub- 
aufgefordert, die Hände hochzubalten, | PLN dienen jegt alt Supoften Bm 
|Unftatt der Hufforderung machzus Der Fransitbiriihen Vahı, melde 
tommen, machte Olfon, der gegen | DONt sohn 3. Sienens und feinem 
3600 in feiner Brieftajche Hatte,fchleus Sta amerifaniiher Eiſenbahner 
Iniaft Mebrt umb lief, während ihm betrieben wird, Von Harbin bis 
einige Kugeln aus den Nevolvern | CH Chita meitlich eritreft Sich diese 
| der Banditen am Kopf porbeipfiffen, | Bewachung. 
Izurüd nad feiner Wohnung, um PO NEE EEE 
feine eigene Waffe zu Golfen. Als er 
nach turzer Zeit zurüdiekrte, waren 
Idie Kerle Schon über alle Berae. Die 
Polizei wurde benachrichtigt, Kat 
aber bisſsher keine Spur von den Un— 
menſchen gefunden. 
Drei Banditen beehrten heute mit⸗ =. 
Itan die Wirtſchaft von James Molis, — Julieta Renſhaw, der weibliche 
12350 ©, Leabitt Etr., mit ihrem Be- | Yrzt, der in Buenos Aires ala In: 
ſuch und fperrien den Belfiker ſowie terhaustandidat auftritt, erflärte in 
eine Frau Blonde Voglid, die fi!der Kammer, wenn ermählt, dafür 
Igerade in dem Lokal befand, im dem |toirfen zu wollen, daß ber Staat bie 
\Eisichranf. Dann erdradgen fie einen Kolten aller Entbindungen um ber 
|in einem Hinterzimmer ftehenben tlei> |Tpäteren Pflege von Mutter und Kind 
Inen Koffer, in dem Molis feine Sit: tragen jolle. 
| berfadhen und fein Geld aufbewahrie, | 
|und machten ji mit den eriteren, jo» ‚der Gosmopolitanbant im Bronr, N. 
|mie mit $300 aus dem Staube, Mo: |), ift ber Beteiligung an bem Raub 
ls und feine Scidfalsgefährtin 
wurden nach einer halben Stunde 
bon anlommenden Kunden befreit. 
Die Polizei alaubt, da die Gattner 
mit den Geflogenheiten Molis’ genau | 
vertraut waren 
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zuſammen, die 
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von 
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— Das vom ausländiſchen Pöbel 
zerſtörte Denkmal des 1900 von den 
Boxern ermordeten deutſchen Ge 


wird wieder aufgebaut, doch ſollen 
die Inſchriften den Sieg der Alliier— 


\, —⸗ 
ven feiern. 


Gemölbes und Auslieferung eines 
Schlüffels der Bankür an den Wirt 
Sam. Lemwitt geftändig; von dem ge: 
ftohlenenGelb, $26,432, wurben über 
$23,000 miebererlanat. 


In Khar⸗ 


Olſon, Gegner in den beider Kämpfen 600 


Eiſenbahner 


ſandten Baron v. Ketteler in Peting 


lich aufgenommen. zugeſagt. In einem Schreiben, das 
| RETTET dem Stabdtoberhaupt zugeganaen tft, 

teilt ihn Sekretär Y. MW, Weccard 
mit, daß der Direftorenrat in feiner 
fegten Sigung befchlojfen habe, einen 
Ausiuß von 25 Mitaliebern zu er: 
nennen, der anf feine Grmählung 
hinarbeiten foll, und daß in Der 


Zhnlſnrerintendent EChanjey. 


I 

| 

| Amtötermin dd nen erwählten Yeiterd 
| des Schulweſens hat heute begonnen, 
Mit dem heutigen Tage beginnt 
der vierjährige Amtstermin 
Ineuen Chicagoec Schulfuperinienden= | pracht worden feien, 
‚ten, Charles E. Chadjen, der Bisher | yaane zu führen. Unter den Beam: 


'in Detroit tätig war und vorige| ten bes Mereind befinden fih unter) voll und 56 Nard 18 Zoll breites 


ı Woche vom Schulrat zu dem Amte| anderen 9. 9. Glauffen, Carl €. 
jerloren wurde. Der bisherige ftell- | Noeler, U. ©. Dicus, €. €. Saore 
vertretende GSuperintendent Peter A. | und %. %. Schumacher. 
Mortenfon wurde Beigeordneter Su--' 
perintendent mit bemfelben Gehalt 
mie bisher, $12,000, mährend man ze; 
Chadſey bekanntlich 818,000 bewil⸗ 
i tn I. 1 
ligte. * ſon und Robert M. 
Mit reger Spannung ſieht man 
‚den von dem neuen Superintendenten | yo, 13 nabhän 
‚au treffenden Anordnungen entgegen. | hehauptet in einer heute 
4) atli * a 
In Vetroit hat er — EINE | Ticpten Grklärung, deß die Wi 
Pe eetee * nn Ihaft am 1. April zu entſcheiden 
eg De ee a ı babe, od am 7. April, ai em 
|&raden die Lehrerinnen nicht, wie es | z a ze 44 * = we. : 
en ae 6: | Tag die ftaatliche Nupeinrichtunas- 
‚auch in Chicago allgemein gebraud: | fommiffion die Werhandlung 


Hoyne greift Nivalcı an. 
Eine fcharfen Anariff auf feine 
Sweitzer, machte 


iger läuft. Er 
beröffent- 


des Sikuna genügend Gelbmitiel aufa?-! 


Mähler:! 
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um bie ame] 
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den hauptfählichen Mitbewerber gewünſchten Gröhe und der betrefien® 
um das Manordamt, Manor Thomp:| den Nummer gegen Ginjendung von 12 


heute Staatsanwalt Maclan Honne, | 


I 
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I 
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iiber! bausitrafe nleidı wieder ins Gefängnis, 


‚lich ift, alle Fächer lehren, jondern | Gaäpreife wieder aufnehmen wird, 


ganz beſondere Fähigkeiten erwerben. geſellſchaft 
Herr Chadſey traf heute morgen oder nicht. Mayor Thompſon habe 
hier ein und wurde um 10 Uhr von bisher nur eine ſchwächliche Oppoſi— 
Schulratspräſident Loeb in ſein Amt tion gemacht, und Niemand könne 
eingeführt. glauben, daß Sullivans Kandidat 
— — für Mayor, Herr Sweitzer, einen 

Im Schatten des Todes. wirkſameren Kampf gegen die 
Nubßeinrichtungsgeſellſchaften führen 
werde. 


Während die 2öjährige Bertha 
Hartung, Nr. 1955 Dielrofe Straße, — — 
geſtern bei teilweiſe offenem Fenſter Mar nicht zu retten. 
ein Bad nahm, blies en MWindftof 
die Gasflanme Bertha war 
betäubt, als man fie fand, fonnte 
aber von einem fofort geholten Arzt 


ing Bemußtfein zurüdgerufen 


er kleine Edward Dynarek den erlitte— 
nen Brühwunden erlegen. 


kin. 


bracht werden. 2052 Mebjler Abenue einen Topf 

Im Schlafzimmer ihrer Wohnung | dom Feuer tiß, dejfen aus fiedender 
INT. 1018 N. State Eir. wurde die! Milch beitehender Anhalt fich über 
Fabrikarbeiterin Linda Johnſon von ihn ergoß und ihn entſetzlich ver— 
Leuchtgas überwältigt. 


hoffer die Aerzte, ſie am Leben er- ſeinen Leiden erlöſt worden. 
halien zu können. Die Polizei iſt Der Klempner Martin 


ta 


das Opfer eines unglücklichen Zufalls 
geworden ſei. 


Ceſet die „Beonntaapeit. 


legungen, denen er jeht im Alerianer- 
hofpital erlegen ift 


geführt werden ſolle Rich 
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« ı bruche3 
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Der 15 Minate alte Edivard Oy- Zuchthausſtrafe 
und ;naref, der vorigen Sau:stag in der nad) deren Beendiaung er hierberge: 
anſcheinend auch außer Gefahr ge- Küche der elterlichen Wohnung Nr. bracht wurde. 


Jin Paſſa- brühte, iſt im Norwegiſch-Amerikani- wurde geſtern früh 
— Zahlmeiſter Sam Smith von vanthofpital, wo ſie Aufnahme fand, ſchen Hoſpital durch den Tod von Nr. 1650 Hollywood 


Ogren, und die goldene Uhr beraubt. 
in jener Bant durch Nichtſperren des überzeugt davon, daß das Mädchen Nr. 1027 Newpor: Ave. fiel Sams- Minuten ſpäter fiel Dabid Lutton, 

i g während ſeiner Arbeit am Ge- Nr. 1506 Wilſon Ave. an Magnolia 
bäude Nr. 1015 Roscoe Straße von and Wilſon Abe, unter die Räuber. 
einer Leiter und erlitt innerlich Ver⸗ Er büßle die goldene Uhr, eine Fülls 


| 
| 


iBen fir junge Madden 
bon 14—20 Yahren. 


9. und 110. Straße, Normal und 
Oglesby Ave., zu nicht genanntem 
Preiſe. Auf der Oſtſeite der South 
| Part Ave., 164 Fuß füblig) von der 
60. Etraße, feh3 Wohnungen, Grund 
50 bet 151 Fuß, mit $13,500 bela= 
‚zu $27,500 von Mary Efes an 
ra €. Gardner. 1524 und 26 Dit 
52. Str., jehs Wohnungen, Grund 
50 bet 150 Fuß, mit $15,000 bela- 
fiet, zu $26,000 von Edwin X. Bla: 
feln an Hattie D. Barnard, 

Das breiftödige Qaden= und Wohn- 
gebäude an der Gübimeltede ber 79. 
und Halfte Str, Grund 125 bei 
1125 Fuß, mit $79,750 belajtet, ijt zu 
$4800 baar von Ernjt 2. Liebfe an 
Fred Nacobjon verfauft morben, die 
Liegenichaft der Chicago Tranäfer 
and Clearing Co., an der Weit 65. 
Straße, 260 bei 140 Fuß, zu nit 
aenanntem Preiſe an die Chicago 
Storage and Transfer Co., Beſitze 
rin des Nachbargebäudes. 

Auf eine Reihe von Jahren hat Al— 
bert Höfeld zu insgeſamt 8185, 000 
die drei Läden im Woodstheater, Ecke 
der Randolph und Dearborn Straße, 
gepachtet. 

Erneſt C. Divine hat Frederick K. 
Mackenzies Wohnhaus an der Süd— 
weſtſeile der Vine Ave. und Sheri— 
dan Road, Highland Park, Grund 
100 bei 200 Fuß,zu angeblich 825, 
000 gefauft. 

ee 
Umgebetene Bälle, 
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ſtet 
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Marde 36 Zoll oder 24, Yards 54 


Piaterial (legteres für den Siragen). 
Schnittmuiter Nr, 9167 in Grö- 
im Alter 


Schnittmuster find unter Ungabe der 


Gent? zu bezichen durd die „Mobe- 
abteilung“ der „Abendpoit”, 223 Weit 
Waſhington Str., Chicago, ZU. Checks 
und „Monch Orders“ ioliten auf „The 
Abendpoft Go.” ausgeftellt werden. 


— — — — — 
Rach vier Jahren. 


Fr 
mi 


andert nach Berbüfuig einer Zucht: 


Yreberid Leiwie, ein’ jchon vielfach 
beitrafter Burfche, wurde heute von 
er Brentano zu einem ah 
Eouningefängnis verurteilt. Er be: 
fannte fih Schuldia, im Jahre 1915 
einen Einbruch in die Wohnung von | 
MW. EC. Mann in Dat Park verübt 
und Schmudfadhen im Werts von 
8100 aejtohlen zu haben. Lewis! 
wurbe bald nach Verübung des Ein: | 
von den Großgefchivorenen | Einbrecher ftatteten der Wohnung 
in Anklagezuftand verfeht, lie feine | De Schnittmarenhändlerd Julius 
Bürafchaft im Stih und flüchtete) Koop, Nr. 2220 N. Kedzie Avenue, 
nah Minnefota, imo er, ebenfalls jeinen Beiuch ab und ftahlen Schmud 
wegen Einbruchs, eine dreijährige im Werte von etiva $400. 3 gelang 
abzubüßen hatte, ihnen, fih und die Beute in Gicher- 
heit zu Bringen. 

— — —— — —— —— — 

* Der 21jährige Ruſſe Samuel 
Hurwitz kam im Kreisgericht um 
Erlaubnis zur Veränderung ſeines 
Hazel Avenue Namens in Howard Hurwith ein, 
Herbert Roos, Ethel Lipſchitz will ſich künftig Bern— 
Ave., von vier ſtein und der 32jährige David Lip— 
Autobanditen überfallen und um 84 ſchitz Lippert nennen. 


Zehn 


iur“ 


Me 


— —— — 


Fielen unter die Räuber. 


An Montroſe und 


— Zum erſten Mal ſeit zehn Jah⸗ 
ren iſt die Probinz Morelos, ſüblic 
air der —*— — im * * 

gierungstruppen; Zapoia 
feber und $8 ein. Das Raubgelich|im der gamzen Zeit ausgebeuel. Die 
ter-ift entfommen - Zuderinduſtrie iſt völlig ruinierl. 
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Asendpoft, Chicago, Wlontag, den 17. März 1919. 
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Zitronen |A | Strümpfe beffeibet Hafen.“ — — ra —— | 
5 . s EA J— Hoyne beginnt Redekampagne. Im : ⸗ 
Sanch, ihöne, [N } — — Maclay Hoyne. Staatsanwalt und Kommt bald- E 4 mden V k den mir je 
jaftige Site AR DU ER BE DEm SE Same für 6 [Der größte e - VEFKAaUT ohieiten 


nen, dünnſcha⸗ Sarben, „Caf] Meyorsamt, begint heute feine | 


conds“, Deshalb drei 


lig (feine abge-} WR — * Zn aa J [Raare für Se, Redekambagne, die ihn durch = Achter auf Die Zeitungen für die Anfündigung. Es ijt der Mühe wert auf ihn zu warten, 


ein Paar ıWard3 der Stadt führen Joll. 
3000 Pr. | The Store of To-day and “To-morrow ' Männer: 


liefert), — daS \ \ a. nA we Reife Caihmere naht- | Staatsanwalt wird feine erſte Maſ— 
Hinger 


lofe Shümpfe fir Ya 
Suaps 


Fareserarzjpfefel 
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De 
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Dutzend zu F vies, „witite e ſenverſammlung heuie abend in ber 
* — — arte. alle Größen, 1127, Ward im Myrtle Freimaurer— 


weich und en, — 


— — — 
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Siebter Floor 
Friſch gebacken — 


Uuter⸗ 
| | ar | 3 Jen 
| — | Bargain Baſement 
Mittelſchwere aerippte 
den toll Unterpen: 
in 1 Pfunde | — in ci 
| 


| 
Kur wa Establiched 1075 by E.J.Lehmann * 
State, Adams and Dearborn Streets 


den; fomeit Sie 
reichen, Pfund, 


— — —— — 2 


Mittelihmwere Union 
Suite Für Männer, 


lle Iprumfen 1 Say itempel, 4240 Irving Park Boul., 
> . Er * lten. Außer ihm ſelbſt werden 
STATE MADISON ==> DEARBORN sT& want zu... 122 105 James E. McShane, Donald 
4 berg und Miles J. Devine ſpre— 
t Sit fi $ 85 N (| $ Ichen, Andere Redner, die dem 
Hän l 1. Sm 5 MI EN bein anzüge, Staatsanwalt während feiner NRebe- 
 Ttampagne zur Seite Stehen werben, 
Eine Kanmung von Mans in- Stud Overall - Anzüge, ans find Frank Comerford und Clarence 
teln für Damen und ſſchwerem Khaki-Material gemacht, Darrow, der nächſte Woche mit ſei— 
Miſſes, geeignet für den ſie abacbildet: beſonders ſtark und a, nen Anſprachen zugunſten Hoynes 
Gebrauch zu Anjang des Ibequem gemacht; Größen 36 bis £ ‚beginnen wird. Leitfaden fi) 
: Srühjahrs; aus Blaid-Äy4- unammöhnlide 82,85 Werte: 7 jTeine Stampagnerebner erklärte “Ohne | | 
Miſchungen gemacht in den bene fpeziell (mir zwei an 37 — ſie Hinweiſe auſ, Partei⸗ 
! populären Madinaw- undixunden) au 4 1A Iiaugebörigteit, Roffe und Religion | 2 
volleXänge-Modellen; viele fur F der meiden ſollten. 
der Mäntel in dieſer Partie u | Indoſſieren Sweisßer. Keine abgeliefert 
haben Gürtel: einige haben — — für 2; Cine Anzahl Republitaner und | 
ho Taſchen: e \ Bel Eat Vanttähuitttan 7 N — 
große Rathı-Taihen: jchr]| Männer, ı — — — | || frühere Fortfehrittler der 7. Ward u (Gin meiterer 6 hi ier 
pes für ſchweren — Größen 32 Mi a | ertlärte jich geitern für Robert M, ER er a 
Dien stag 1 97 bis 42: aut $ 2.75 $. 97: —479 Sweitzet, den motratiſchen Mayor⸗⸗ Ka Knete 2 In env morgen 
— an . ‚tanbibaten. Darunter befinden ſich 4 sahen : 
* Frühjahr Suits aus — Pia Zi I I Ketler, D. T. Ganbberg, el 
guten dauerhaften Seraes, Norfolf-Anzi üne für Stuaben, mut | ie y/mı) Jmj Sarıı P. Auftin und George Walz | \ 
Braided amd geichneiderte | Shlig-Tafhen; Schnallen-Sürzel | IE ZN IM lingford. Ketler erklärte, er habe 
Moden; Shirred Stirts; See: ihlichte Farben md Hz Aa perfönlich Fein Sntereffe an Sweis 


IGewähn- Miſchungen: Größen 7 bis 18 RA— A Hier, aber eine vorurteilsiofe Analyie 
ih$8. 0, Sahre; regulär $6.00, N |der Lage überzeuge ihn, daß Sipeis 
morgeı " iger ber einzige Kandibat jet, ber 


Thompſon ſchlagen kann. 


Kleiderſtoffe für — Benötigt hr Seidenftoffe? | yisı weninen als 87500 murten 


3 Rilten Fabrifreiter von Storm Serges, Panama Gloths, Kanft hier, denn unſere Laden iſt der größte Seiden-Laden in der geſtrigen Sitzung des Gewerk— 
Siciliang etc., für Suits, Sfiris, Kleider eten in einer wen 1 Er il. —— age nd —* Auswahl * hier —* — <trei Ifchaftarats innerhalb einer halben 
Auswahl von Farben, viele in Navıblau und ſchwarg. bis P36öll. u ye und jancn Taffetas und Satin rer 1 Stund ) 3 | 
54 Boll breit — in Cär ngen bi: s zu 16 Yards - — fen, Checks und Plaid Effelte; helle und dunkle R 2 Stunde für den — der 
$1.50 bis $1.75 Wer -e, Die Yard zı er Karben, wert bis $1.89, jez. für morgen, PD., Ineugegründeten Wrbeiterpartei ge= 

sei € ard — 


9} . zeichnet. Präſident Kohn Fikpatrid, 
Schwarze und weihe Shepherd Ghet Snitings, 42 Zoll u Bontards, Ben ee SO reiche, ver gleichzeitia der Mayorsfandidat 


Zn —— —* ‚lünzende feidegentiid te Satin de Ghine: Gewebe; 
breit, jo modern für Frübjahrs- Suite, Sfirts, Klei- glänzen —— — der neuen Partei iſt, erließ eine Auf⸗ 
forderung, für die Kampagne 85000 


iR 


Se * ERSTE TREU er RR et RER en RETTEN 


3000 Georgette Greve Waiftd — vpradtvolle Dualitäten — ein 


großer Ginfanf von eiitem der beriihmteiten yabrifanten New York. 
Ginige von dieien Waifts zeigen Meine braune Fle den, aber wir haben mehrere davon gewaſchen und 
gefunden, daß die Flecken verſchwinden, die Waiſt wie neu laſſend. Es iſt eine Auswahl von Faf 
ſons in allen neuenModellen- — runder, vietechge v und V geformier Hals, auch Fragenloje Eifette; 
beittet, Beaded und nejchneiverte Effekte. Diefe Partie ili ermas an gebrochen, aber —* t Far— 
hen wie weiß, fleiſchfarbig, Roſe und andere Schattierungen, und Größen von 36 bis 46. Ihr 

könnt durch Beiwohnung dieſes Verkaufs Geld ſparen, kommt zeitig für die beſte Auswahl. 
Eure Aramahl von bieien Waifts, gemacht, im für S6, ST 11. 58 verfanft zu werden, morgen, 


en ee s — rübjahrs- 
ber etc., in fleinen, mittleren und grofien hübic geblümte Mufter, neuefte Srübjah 97e 
en Farbeıt f für Kleider und Nodintter, Dard.. 


eds, morgen die Hard zu nur ö | S 
end _——- 135 zͤllige Satin Imperial * * de Chine, zwei po aufzubringen. x Die Verfammtlung 
Feine Tre: nnd Sntting Serges, aute, dauerhafte Quali-Ipuläre Dreß Seidenſtoffe für ; Frühjahr; feine jchivere antwortete mi ber Zeichnung bon 


täten, in marincblau, braun, grün, grau, lohfarbig, 89 Qualitäten, ſchwarz und farbig, $1. 97 & si ‚67 137500. 
t f * — 4 g Ba” 2 > 
Cream und ſchwarz; gut 81.25 wert, die Yard ..... C isn: e u. dunkle Schattier., Yd., In der Verſammlung wurde be— 
kannt gegeben, daß weitere zehn Ar— 


Büchſenwaren + (Fin 2 i $ | beiterverbände beihloffen hätten, am 
oda —8 —— — 
ne a > “ ertauf. Ginghams * April zu feiern und für die Kan— 
Grarfers zus ift ein Greinnis, welches Niemand überſehen ſouue. denn ſolche Feiner Kleider— didaten der Arbeiterpartei Stim— 
*&iPpo ar * vr ton ntrprter — ft! eſchloſf dieſe — —— — c ia | 
— nut jebr telten offerteri eingeſchloſſen in dieſe Gingham, Plaids, mung zu machen. Das bringt die 
ru imd: — en J— — "uns 
Gerade aus dem ff an Camps Supven 3 2a Gured Minute Euppe un. und @teci. Zahl der Verbände, die om 1. April 
Dfen, Mmuiperig u. | Steritoam —— ———— ten, für Ninder- ‚feiern werden, auf 61. Es verlau— 
— * Ammonia Subſtitut Ve: Anrsra Kidneh Bohnen Heider m. ij. w. — "If ltete, daß bie meijten anderen irbeiter- 
gut gejalzen (feine If Campbeils Suppen Sc; Gönmpion geihnittene String Die DarB zu Inerbände bi3 zur Wahl ebenfalls be- 
tefert) : das Columbia Chicen Reis | ohnen FAſi⸗et Fer 
Br ” WE en An enrein aeran. etrim Seinen 173c ‚Tchließen werben, zu feiern. 
1 w I 4 irnhams GlamGhomwmber®ir, 1 
"oe en — Vilt — Homitny Serpentine Crepe — 11 Kampagneverſammlungen. 
T Jiffy Jeill u Längen von 2 bis j 
——— 8 — — 0 erg im Intereife | 


Rofa, zofenzote Bohnen n» BE | Liptun® Jeliy Tablcıs mono» umd 2ürabbers berj chiedenen Mayorslandidaten 
Dan Camps Bohnen u. Swee ı Kan Brand Homtnn. Mufter —— fpesiell — 


Martini Spaghetti Br ı Sanab Suppe 
Riderd Spaghetti BPlymouth No Gelatine, 
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⸗ Hoyne. 
27. Ward — Myrtle Freimaurer-⸗ 


Materialf. Gardinen Spart an ee: \tempel, 4240 Irving Park Bol, 


Garbinen-Boile® mit hübihen farbinen Sorten, * Schwere gerivrte Swea · — 31. Ward — Moſſe Halle, 6250 
penwort Rander mebrerc * after und Be PEN] ter Eoat5 für Männer — S. Halſted Str. | 
zur Yustwahl, „Ze He 2 nit V+-Hals oder Shaw De he. ar ni 2 4 * | 
die Pard 4: _ * — serageit, mit ae 2 . FR ı 22. Marb — Hauptauarlier, Br 


Goverall Schürzen| O.N.T., 8c c | Nauhe „S Sailor: 


Jargaiıı-Bniement Bargain ⸗Vaſement. — Baranin-Baientent. 

Jede Dame fann einen guten Vor- a einen weh Werte bis zu 62.95, a1 1.: 
rat von diejen populären Alei- BEN nd Eeru, alle Pırms | u = SI 
dern gebrauchen. Sier jit eine NED) 2 er a e Dieie Hüte vom ranhem 
(Seleaenheit, Vorrat einzulegen || Deftellungen ausgefüllt, Strob, ertra fur mor- 
und Geld zır Sparen, Diele War: UN joieit, ee | 
tie beiteht in praftiihen Moden, — BE Sc 
voller Schnitt und gut gemacht || Dyrite, für farbige < Strnbhäte, ihmarz es 
pon guter Onalität Ginahanı und farbig, jpeziell die tie fiher allen Damen 


nd  Chambray. Safe au ......., aefallen werden, die fte 
Alle Größen bon ei —— — zen * ſehen. 
36 bis 44 Jahre. — 

Paar zu Vineapple und rauhes 
She oraber Wert „Naar zu Vineapple auhes 


in nad vobb un Enbß von Danb- Börfen und Stroh in allen popnlären 

ir Dienstag, Handtaschen, in vielen als an s m 

att fonz, 1 Werte, Mistwaht. C Faſſons, kleine und Muſh— 
—— 0DDr r — — Knabenbluſen, aus Chambran u, Ber: rvom Effekte. 

J— Unterröcke cale gemacht, in lol Nardig. blau und In ſchwarz, braun, rot, mari— 

ji 


en; tr hellen oder 


Nottingham 1 @pinengarbinen — — — duñtlem Oxford, Gräs a 2 * 5 : Clybourn Ave. 

Dards laug. aus tarfem, r —— Pi 3 ir \ N: ie un ie | a J ER 26. Ward —- Hauptauartier, 1902 
— Net Net gemacht — —R698 BEN ei Irving Park Boul. . 
auch eine feine Partie einzelner | (Sand er ;/ $1 97. > EN | 2. Ward — Marner Hotel, 33. | 
Gardinen, ein. wenig ertuniit, SEELE N Tieietbe alten (4 Se. Theme | Er . und Cottage Grove pe. 

* er = 35c u LET Swenter wie der (5 — * Robert M. Sweitzer. 
a Gardinen Maranifeite. iehr_belich- ; 5 une * —— a —* —J— Queen of Angels Hall, Sunnyſide 
ter Gardinenftoff, nur in Ecru wir „Nderten mn ” ‚ine —— — —— J Sub Weſtern Abe. 
wert 35c — die Part al ‚ von nenen Frühiahrs Fahren, wert 82.00, N % 4 | 
zu Olufen (zwei wie bbildung) | fvesielt zu @g Ar Ze ' ‚Robert Emmet Halle, Ogden Ave. 
Gabfe, Filet und Nottingham Gat- are io ge uch her: Me : Ser und Taylor Str. 
dinen, aufgegebene !Nuiter ır. Tl ee feinen Pr Slannelette- Kieider für Rarrierie@tnnnem Gree- Bj _ Ghumsjo an Halt, 6937 © SHalited | 


gen, Mrd ſolche außer— 
gewöhnliche Werte, das; 


rn. 


Pr 


—— —— 
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nit befticter =. 


= 
> 


\ rolfa und hlau vers für DBabic! de (Hrüs 
lihe Auswahl; 212 und 03 E Teil tuded, < ragen dasır s Größen 6 Mio» | Ken 6» > tr. 
r gi ‚ Größ 3M e te bis zu2 * 

lang, paffend für frgend. ein Sim: vaſſ. Tie weiß, Größen 30I nate bis zu 2 Jabre —— | j 

mer int Saufe, wert D8 q 'i8 46, gut $1,25 wert, © ewöhnlih 73 en ey kauft, — Mapor Thompſon. 

— — Wer INES zewöhn 75c, 81.00 vertau ei pam y 

$2.50. Raar zu DI morgen äu...... zu nur en DIE I fche fveziell zu. ‚67e | 3. Ward I Byford Schule, 
tr. und Central oe. 


Julia 3 Darlowe niedrige Schuhe| pain um ame 
Pauiine und Bermant Yo, 


ganz bedeutend unterm Wreis. Sufn Tempie Theater. 


ö an — (Direltion Seidemann.) 
Aluge Känferinnen find immer anf der Ende nad gelderiparenden Greignijien, 'eraen „Der heiline Nat“, Mitt 
ımd fie werden fich unzweifelhaft diefe bemerfenswerten Erjparniife von Julia 17 men rer Mage Beat, Fe | 


DaB Benefit; fir Gans Hober, 
ihrer Bollitändigfeit und ihres vorzüglichen Ausjehens. edes Waar trägt die |, „Der heilige Rat“ wirb mit bere | 
—s— Kanhelimurke i jelben Vefegung wie geftern morgen | 

- 2 ıaben vah yeute | 

einbegriffen find feine ans gewählte Kidifin, Galfifin und. Patent Colt abend iieberholt, während heute | 
Srfords und umps für Damen: mit * — ıbend das Theater geichlojfen bleibt. 
—— Damen: mit oder ohne Straps; Am Mittwoch findet das Benefiz von 
in all den beliebten Leiſten; hohe und d niedrige Abſätze; ze 215, bis 7, 1! 9ans oder ftatt, gegeben mirb der 


RICHS FAMOUS] aber nicht in alten "Moden: Ki urlomiiche Berliner Schwank „Die 
gew öhnliche 83 bis 56 Werte; J Orientreiſe“ von Schönthan und Ka-⸗ 
eine wirklich ſeltene Offerte, J delburg. Hans Zoder hat die Haupt= 
zu rolle inne, er tritt als Robert Fied— 

ler auf, außerdem wirken mit Paula | 
‚vd. Jagemann, Kurt Benifch, Louife | 
Brücdner, Hanna Waizenegaer, Mar | 
Jürgens, Adolf Stoye, James | | 
ner, oje Danner, Marie Lange, Id 
Hohmann und Fri Sternau. Die 
 Spielleitung liegt in Händen des | 
ee TE der fic) freuen wird, | 
Keitifiert Säulratsernennung. den Schulfuperintenbenten für Ei |: rihen Schulen entmutigen unh nen o- en litt» | 
9° |cago einer Stabt entnommen hat, die Yen — alle ihre Kräfte einzu g zu 
nur ein Viertel ſo groß iſt wie Chi- fehen nehmen. | en SE m 
ca at er erflärt, dah twir in un: s EEE x rear In Wohert tanzt Walzer”, Freitag aben 
Chadſeys Ernennung Ihadint Mo- Fa — an en} — die 2* lräfte durch a auf den — ae * hie⸗ 
zal des Lehrkörpers, jant der Mayor |haben, der im Stand ift, den Poiten zu .. — u > nn 'figen deutſchen Freimaurer „lt 
zu befleiden,“ erklärt der Wiayor. örderung — — gt — „Heidelberg“ wiederholt mit Richard 
|„Das ift nicht allee, ITattähli faat |< — Wirtung guf die 3 2 Leuſch als „Karl Heinz“ und Hanna 
Gutmutige Die Lchrerihait. der Schultet auch den 8000 Mitalie E- .. DE — — Waizenegger als „Käte“. Samstag 
dern des Lehrförpers, di alle ihre Schulen ſehr ſchädlich ſein, denn die und Sonntag gibt es den beiſpiel⸗ 
loſen Lacherfolg „Die gelbe Gefahr” 


S@tüfte einfeben. um unferen 300.000 Kinder Ieiden  umfchuldigeriveile, 
c ueg un Oi : x, — 

aaa . - mern in dem arofen Schulfpiten, 

Mayor befauptet, Ernennung einesXns- Shuffindern die beitmdalide Gr N m großen Shulfpiten, | unter Direktor Seidemanns Spiel— 
leitung. 


« das ihnen i rrichien d Aus— 
wärtigen nehme dem Lehrkörder den ſiehung und Ausbildung zu geben as ihnen ihre Erziehung und on 
; äfte ei Tree ri, etwas fchief geht. nie 
Anfporn, alle feine Kräfte einzufetsen, daß fie, wie fchiver fie auch arbeiten * Le — — J e 4 — Ba 
— Sopne eröffnet Nebefampagne. md mie tüchtia fie find, ivenn ber je hat J — — umgsetippt. 
ee Ay * — nF ‘ t5 der Xebrerichaft ann — 

8 — h Voiten im Schuliyitem zur bes |," z 58 — N 9 
Neben at, feine ——— — pn ren Einfluß auf die Schulkinder, An N. Aſhland, Ave. und Addiſon 

4 * Srnennun ” — 3 Straße kippte geſtern ei di 
„Scharfe Kritif an ber Ernennung |, erlangen, da eine auswärtige ichn Br — —* gelte e en en WER 
eined auswärtigen Schulmanns zum Kraft —B toird. Miele unferer |. „Nach dem Ableben des Schul Perſonen benutzter Kraftwagen um, 
Schulſuperintendenten von Chicago Zehrer vber haben den Jobenswerien ſuperintendenten John D. Shoop Die Inſaſſen flogen auf das Pflaſter, 
übt Mayor Thompſon in einer Fhigeiz eines Toges Schulfuperin, etnannte der Schulrat, den ich er- tamen aber mil leichten Quetſchun— 
geiz, s Tages Schu n ne 18 a 

öffentlichen Bere, bie er u Itenbent zu werden. —— hatte, j —* a ee 
abgab. Das Stadto erhaupf erklärt, die male. daß feiner ber Eu einer Gebilfen, einen ähigen _ lich i : = he a Schulſchuhe für kleine Knaben, loh— —— B Bi 
daß die Ernennung C. E. Chadſeys faähigen Schuimänner, die dem hie- Mann von tadelloſem Ruf, der bei ie Verunglüdten find: Danie —* farb, Suer Brain Reber. Blü Gofen. te blauen Gerges Ind fein für A fi 
dem: Eingeftänbnis, daß Chicago feiz /finen CGaulinftem angehören, im Schulen Shicagos mehr als zwanzig Caffiby, Nr. 1948 — Ave., ſtẽ farb, Guernſey Grain Leder, Blü— — $10 

( va DI n u Die au 38 — WR > ı Maier N m (6  _ v «fa 5 44,1 ert Ößen 7 Sabre, 

nen pafjenden Mann für ben Roiten | Stand ift, den Boiten des Suberin- Jahre feines Lebens getvidemt hatte. | Nicholas Majerurs, Nr. 38 3 Mard e - her Schnürfaſſon, ſtarke lederne baneı beit. Bröben * Sabre, Du... — 
aufzuweiſen babe, aleichfomme, und | Itendenten zu befleiben, muh jede der Someit ich weiß, hat nicht ein einzi= |; Str., und feine beiden Aner, Det | > Double Overweight Extenſ. benanzügen — früber|  fhunaen u.Gorduraps 
daß fie bie 8000 Mitglieder des Lehr- ann Lehrkräfte in unferen üffent- |ger Bürger- Chicngos gegen die Art actjährige Donald und die dreijäh- J Sohlen: Gtöh, 101314, s10, Dienstag 45| 7, Cr. Ds \ 08 
Brpers ber öffentlichen Schulen, bie und Weile, wie Peter U. Mortenfon |rige Katherina, % Era Run Roy —* Garant. Negenröde für| ſprzielu — 
ihre ganze. Kraft dem Schulfnftem das Umt des Schuljuperintendenten — * 5 Ipeziell für den Verkauf am Knaben, Mifhungen | Anaben-Regenröde, Gr. 


und einfache Farben; nur 3 bi3 5; Werte 


. R befleibet hat, Einwand. ben. Am — Raffiniert. — Qunae Frau (im De Dienstag, das inige haben dazu pal-| bis $3, Dienstag, ſo— 
— ——— ken "Höfen Kinder Schreien — — dr * da Aulomabi): „Am ———— “er Paar zu —— 3.98| sr. m 1.50 
Voften erlangen au können, enimutige. | . NACH FLETCHER'S er ein mirbiger Nachfolger der tüch= fi in den Kurven, da gibt ber |:;jk n 2 ia > O5 > 
| „Baburd, ss: ber jepige Shut | CASIT, „oO RR 1 Ay Jüigen Männer end Frauen fei, bie | Schwung og Nagbrud!” (een 
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aus Nurſegeſtreiftem un en neblon, und ſtaubfarbig; 

Cingham, 79e wert, 580 Rnaben- Solfmiüsen, in blauen und garniert ınıt Srosgrainban- 
TEN Dienstag zu dunflen Schattierimaen, aus 29 dern und Schleifen. 

SE See a u Enden bı on Suiti ngs, ſpez.. C 


69c Beinkleider für Damen, 49 Spiten Maſchenſchleier, Refter,! —* Werte bis 82. 129 29 


— — — —— —— —— — — 
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Mus autem Mustin gemacht, hübjh mit lang, 9 „18 P_ ‚Dre it — in dieſem Ver— 
Spitzen und Stickerei beſetzt; offen und C 13! ö 
geichlofjen; 69e wert, zu zu kauf, ſpeziell 3 


Spitzen-Gardinen Schwarzer — — — 


Marlowe neuen — Frühjahr-Schuhen zunutze machen, berühmt wegen 


——æ —— — 


Bargain-Baſement VBargain Baſement. 
Barnain-Daiement. . »* — 
6,000 Paar Männerſocken, zu 8e 


Sotins hrei na Zobrifon Baum: Na ..= im f u. 
aute Partie von Pıı Satins, 40 Zoll breit, eines Yabrıfan Baumwoll. Männer-Soden, in ſchwarz, 


— * nn 
zen-Gardinen — eine 1 97-0 feine ganzjeidene, glänzende Dreck 
Qualität. 


a . ö | r 3 
stern, alle 2% Nds ten 25:Stüd Partie, ınoraen zu einem — — ee Be tritt erſte 
BR N niedrigeren Breite als Wholejalefoften / * 8 res rem groger Dargam, 


rerarzrerererararafaseteseselafzi 


R Di *8 ge „. * Ya Ye nei RER 

lang. Die Gardinen offeriert. Garantiert aanzjeidene Cıta end — u ſol 

können heute zu die— lität und zufriedenſtellend für den Ge— et. Zum Verlauf, me 
tag, 6 Ruar fir 406; das 
Baar u ...... 


iem reife nicht in braucher; jpeziell die Yard 
der Fabrik getauft 250c weißſersh·· 7 60 Leinen Fin⸗ AM d 
ercerize Damenjtriimpfe 
Seconds der regulären 50c Sorte, — in 


iverden, 1 19 fer Flanell ze Seide-Reſter iſh Waſch 
braun, Lavender, grau, ar pagne, 


ſpeziell, 27 Zoll breit., 
weiß und anderen Deu 
Ipegiell fiir morgen die Yard C 


Naar o weihe Sheet: | Fräditigne Seide, ichwarz Suitings und 
... ; - a nd 61 id farbi V 
Wilanfetd — in ings, Vard- und farbig, fach amd farbige feine 
Holeproof ſeid. Damenſtrümpfe 
„Irregulars“ der 31.25 Sorte, in ſchwarz 


Net und Nottingham5 breits nur 12 einfach, 52, 52.25 und Dreß Voiles; 
und einigen Farben, haben 89 
leichte Fehler, morgen zu mur.. c 


laut rof Ro en m . 5 2 
Gardinet — 215 blau oder tofa Nards an jen. 32.00 gr — >56 bis 40 
Union Crash 
4 Bniement 


Nards Tann, einige ! 82 bei 86 Soll, fehr Alırnden, Die Auswahl, Yard Joll breit 
Ungebleihhter Union Leinen Grain —— nur 


en fer ſpezie —— — ſoweit 
10 Yards an jeden Kunden ber 
fauft — 25e wert, die Vard Ce 


19 Farse| T7ie 1.198149] 37:, 
au nic... 1 
2C 
file mur 


—/ 
34 — RR „Fabrik 81.25 ſeidener Poplin, 756 81.25 karr. Worſteds, 856. 
ze vandſchuhe Seconds“ Farbige und ung ü us 


he ge um irze, yard- Moderne grüne ı. blane Zuit: 
EvBargain · Baſement. breite ſeid. Dreß Poplins, ings, farrierie u. unſichtbare 
Dopp. Fingerſpitzen ſeid. Damenhandſchuhe, moderne Schattierungen — latds, der beite $1.25 42: 


aber weil e$ „Eeconbbe find > DOC Itarf reduziert für zoll. Stoff, ſpe— 
2 Tesseitsmiien werten as... Nard zu ziell die Nard C 


au Fabrikpreiſen markiert, zu | 
morgen; Die zu nur 


on 


2 Verkauf Anaben-n. Mädchenjchuhe) Berkauf Männer: und Finglinas-Anziigen [8 


Pargain:Bafement, 
Dargaln-Baiement. 


F 2% Fußf Svpiel— — EEE ; 
Eine Partie Fußform Spiel⸗ und Männer- und Jünglingsanzüge, ſchwere und mittlere Sorten; Jünglingsan— 
— wo. FL ’ — WEL 
Dreßſchuhe für kleine Knaben u. züge in den neuen Waiſt 
Mas 5 — BR Zeam Modellen; f. Männer in 
Madchen, in verſchied. Faſſons, fonjerbativenModellen; gut ge 


alles dauerhafte Q rl, — macht und hübſch paſſend; 815 
* * Jafic ualitäten, die Werte, Dienstag zu 


Größenauswahl iſt 
M 3 as⸗Hoſen, dunftice Mu— 

unvollſtändig, des— 1 —— 20 

wegen ſind ſie für @ Norfolk-Anzüge für Knaben, & 1D 
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117 
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Dienstag herabge— 
anzüge, in wollenen Miſchungen, in den neueſtel 


ſetzt, per Paar oons, Schliv- und einfache aen. Die Holen 


find gana gefüttert und weit zugeſchnitten. Die 


Knabenanz4ügec. Zwei und ein Poor Hofen- 





